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Reue erbitterte Rümpfe in
Gstgalizien.

eiterte russische klngrisfe an der Strqpa
vurkanow . — 1200 russische Gefangene

Gstgalizien eingebracht . — Mißbrauch der
Genfer Zlagge durch die Italiener.
österreichisch - ungarische Tagesbericht

W . T.-B. Wien, 30. Dez. (Nichtamtlich.) Amtlich
rutet vom 30. Dezember, mittags:

Nusfischer Kriegsschauplatz
. Die Kumpfe in Ostgalizicn  nahmen an Umfang

b an Heftigkeit zu. Der Feind richtete gestern seine
griffe nicht nur gegen die bcjsarabischc  Front.
Sern auch gegen unsere Stellungen östlich der untc

und mittleren S l r y p a. Sein Vordringen
jeitcrte  meist schon unter dem Feuer unserer

crien. Wo dies nicht geschah, brachen die russischen
armkolonnen in unserem Infanterie - und Maschinen
achrscucr zusammen. Am nördlichsten  Teile

eines gestrigen Angrissoscldcs, vor dem Brückenkopf
Burkanow,  liest der Gegner 900 Tote und Ver¬

endete zurück. Es ergaben sich drei Fähnriche und
Mann . Tie Gesamtzahl der gestern in Ostgalizien

^gebrachten Gefangenen übersteigt 120 0. An der
fkwa und an der Putilowka  kam es stellenweise

Gcschützkämpfcn, am Korminbach und am Styr
iesen österreichisch-ungarische und deutsche Truppen
ebrcre russische Borstötze ab.

Italienischer Kriegsschauplatz,
k der Tiroler Front  wurden feindliche An-

/snersuche aus Tsrbolc nnd gngcn den Monte Car-
unser Feuer zum Stehen gebracht. Auf
nördlich des Tonalcpassrs versuchten die

unter Missbrauch der Genfer Flagge
Drahthindernisse auszubessern. Sie wurden He¬

ien. Auf der Hochfläche von Doberdo  fanden
aste Minenwcrferkämpfc statt , die bis in die Nacht

ein anhrclten.
Südöstlicher Kriegsschauplatz.

Keine besonderen Ereignisse.
Der Stellvertreter des Chefs des Gcncralstabs:

v. H ö f e r Feldmarschallcutnant.

!wei österreichische Ereignisse zur See.
Kbermals ein französisches Unterseeboot

vernichtet.
Am 28. Dezember früh hat eine Flottille von fünf

rstörcrn und Kreuzer „H c l g o l a n b" das französi-
■ Unterseeboot „M onc e" vernichtet, zwei Offiziere

... 15 Mann gefangen genommen, darauf im Hafen
o» Durazzo  einen Dampfer und einen Segler

h Geschützfeuer versenkt und das Feuer mehrerer
dbattcrien zum Schweigen gebracht. Dabei stiestcn

. . i Zerstörer aus Minen , „Lika"  gesunken , „T ri g-
i v" schwer beschädigt; grösster Teil der Mannschaft

l e r e t t e t. „Triglav " wurde ins Schlepptau gcnom-
n. mustte jedoch nach einigen Stunden versenkt
-den, da mehrere überlegene feindliche Kreuzer und

,- störer den Rückzug der Flottille bedrohten. Unsere
ftottille ist in den Basishafen zurückgckehrt. Unter den
cindlichen Schiffen wurden englische Kreuzer, Tvp

"toi " und „Falmonth ", sowie französische Zerstörer,
„Bouclier ", deutlich erkannt. ^

Flotteukommando.
*

Der österreichisch-ungarische Kreuzer „H el go la n d",
ui 23. NovamBer 1912 vom Stapel gelassen, gehört zu

,en sogenannten geschützten Kreuzern , fasst 3500 Ton-
den und besitzt eine Geschwindigkeit von 27 Seemeilen.
Die verunglückten Torpedobootzerstörer „Lika " und
Triglav"  gehören zu  einer Gruppe von 6 Booten,
die in den Jahren 1912 und 1913 bewilligt wurden und
nsolgedessen neuesten Datums sind. Ihre Wasservcr-

~ipung betrug je 850 Tonnen , ihre Schnelligkeit 32,5
. 33,3 Seemeilen . Das versenkte französische

lnterseeboot gehört zu einer Gruppe von l7
ooten, die in der Zeit von 1907 bis 1912 erbaut

Die Ereignisse auf dem Balkan.
Vle Rettung Serbiens von der Kdria aus.

f Wie Frankreich sich über die verlorenen Schlachten
zu trösten versucht.

Dez. (Eig. Drahtbericht . Jens . Bin .) Das
essen Beziehungen zu dem Quai d'Orsay

Bi . Genf,
.Echo de Pari

bekannt sind, widmet der Saloniki - Frage  einen an¬
scheinend inspirierten Artikel. Das Blatt erklärt , um den
Weg Berlin - Konstantinopel unsicher  zu
machen, hätten die Verbündeten nicht nötig, die Bulgaren aus
Vi Straße nach Sofia zu bekriegen. Die Franzosen führten
keinen Balkanfeldzug. Sie seien nicht so narb, um gegen Bul¬
garien ihre Munition zu verschwenden, die besser gegen die
Deutschen  verwendet werden sollte. Die französischen
Truppen seien nur im Wardartal  vorgerückt, um Serbien
zu retten und Monastir zu beschützen. Da das Schicksal
leider anders entschieden habe, könne die Rettung Serbiens
nur noch vin der Adria  aus erfolgen. Das Wardartal in¬
teressiere die Verbündeten nicht mehr, das Strumitzatai
habe sie nie interessiert. (!) Es genüge, daß die Alliierten
Saloniki  während der Dauer des Krieg? behaupten , um
Deutschlands und Österreichs Pläne zu hindern . Di : selt¬
samen Ausführungen des „Echo", die in großem Widerspruch
mit früheren Erklärungen des Blattes stehen, dürften im Zu¬
sammenhang mit den von General Castelnau in Saloniki ge¬
sammelten Erfahrungen stehen.

Oie italienischen Truppenlandungen.
Tie UnverletzlichkeitGriechenlands von allen Kriegführenden

anerkannt.
Br . Athen, 30. Dez. (Eig. Dvahtbericht. Jens . Bla .)

Die in Valona gelandeten italienischen Trippen übersteigen
nicht 28000 Mann . Es verlautet aus Ententekreisen , die
englisch-französische Armee verfüge bei Chalkidide  über
0000 Mann . Die griechische Regierung meldet, die Inte¬
grität  Griechenlands sei van allen  Kampfbeteiligten
gewährleistet.

Der Krieg gegen England,
wie die englische Dienstpflicht gedacht ist.

W. T.-B. London, 30. Dez. (Nichtamtlich. Drahtbericht .)
Reuter meldet, wie zu erwarten gewesen wäre, sei die Ent¬
scheidung  der Negierung zugunsten der Einführung der
Dienstpflicht Unverheirateter im ganzen Lande vorzüglich
ausgenommen worden. Die allgemeine Aufmerksamkeit
richte sich nunmehr auf McKcnna und Runciman, deren
Haltung noch ungewiß sei. Wenn die Minister zurücktrelen,
wäre es aus rein persönlichen Gründen, was keinesfalls be¬
deuten würde, daß sie gegen die Dienstpflichtals solche sind.
Jetzt frage es sich, in welcher Form die Dienstpflicht einzu¬
führen 'fei. Es könne natürlich von allge meiner
Dienstpflicht,  wie ans dem Kontinent, keine Rede
sein. Wahrscheinlich würden die Unverheirateten zwischen
19 und 40 Jahren anfgefordert, sich zu melden. Sie würden
dasselbe Recht haben wie die freiwillig Angeworbenen, ihre
Enthebung  vom Militärdienst z» verlangen. Man könne
die Lage dahin zusammenfaffen, daß die grundsätzliche Oppo¬
sition gegen die Dienstpflicht vollständig geschwundensei,
außer bei einer unbedeutendenAnzahl von Gegnern, die
keinen Kompromiß wollten, aber im politischen Leben keine
Rolle spielen würden.

Dienstpflicht und englische Arbeiterschaft.
W . T.-B. London, 30. Dez. (Nichtamtlich. Draht-

bericht.) Es wunde eilig eine Versammlung .der Ar¬
beiterführer  einberusen , um die Rekrutie¬
rungsfrage  zu besprechen. Das vereinigte Ar¬
beiterrekrutierungskomitee hielt gestern eine Ver¬
sammlung ab, in ber , wie verlautet , die verschiedenen
Kvmiteomitglieder die Einberufung einer Ratio  nal-
1o n f e r e n z der Gewerkschaften verlangten , ehe das
llnterihaus zUsammentrete. Man spricht die Ansicht
aus , daß keine Notwendigkeit  für die vom
Kabinett angenommenem Entscheidung bestände. Das
Kabinett erklärte, daß 60 Prozent der nicht angeworbe-
nen Männer untauglich  und 20 Prozent ibereits
anderweitig  für die Regierung beschäftigt seien.
Die Arbeitervertreter untemehmen nichts, bis Hen¬
de  r s o n über die Lage Bericht erstattet hat . „West-
minster Gazette" schreibt: Es ist unwahrscheinlich, daß
Hendevson zurücktritt, wohl aber andere  Minister.
Balfour ist, wie gemeldet wird , nicht mehr lange gegen
die Dienstpflicht. Weiter schreibt das Blatt : Die Zahl
der Unverheirateten,  die sich nicht zum Militär¬
dienst gemeldet haben, sei . viel größer als man er¬
warte . Nur wenige davon seien nach Ansicht der Regie¬
rung unabkömmlich. Wahrscheinlich sei, daß es Äs-
guith gelinge, feine Kollegen von der Notwendigkeit der
in Aussicht genommenen Maßregeln zu überzeugen.
Es werde nicht, wie man in einigen Kreisen glaubt,
etwa 200 Mitglieder des Unterhauses und ein großer
Teil der Arbeiterpartei sich den Zwangsmaßregeln
widerfetzen.

Der Londoner Vertrag Gegenstand der Kritik.
W. T.-B. Tokio, 30. Dez. (Nichtamtlich. Drahtbcricht.) Der

Mitarbeiter der „Times" meldet, daß die Regierung beim Wieder¬
zusammentritt des Parlaments angegriffen  werden wird, weil
sie den Vertrag der Verbündeten, keinen Sonderfrieden  zu
schließen, Unterzeichnete, ohne vorher den Staatsrat befragt zu haben.

Ein norwegischerDampfer auf eine Mine gelaufen.
Berlin, 30. Dez. Der „L.-A." meldet aus Christiania: Der

rund 2000 Tonnen große norwegische Dampfer „R i g i" ist am
20. Dezember im Kanal etwa 20 Kilometer außerhalb Downs auf
eine Mine  gelaufen und gesunken. 20 Mann der Besatzung wur¬
den nach vielen Beschwerlichkeitengerettet.

Landkarten mit Flaggen.
London, 80. Dez. (Zens. Mn .) Von dem ihnen freund¬

lich gesinnten Schweden, der jetzt in den Spalten der „Times"
seme Eindrücke aus Deutschland erzählt, müssen die Eng¬
länder hin nnd wieder auch einige .unangenehme Bemerkun¬
gen einstecken. So gab er ihnen auf die in England oft ge¬
stellte merkwürdig« Frage : „Was werden die Deutschen an-
sangen, wenn sie die tvahre Kriegslage erfahren ?", folgenden
bittern Bescheid: Meine Antwort istz daß sie sehr viel von der
Wcchrheit wissen, sie aber mit ihren eigenen deutschen Augen
ansehen. Zweifellos sind die großen, mit Flaggen be¬
steckten Landkarten,  die man überall in Deutschland
sieht (und die, offen gesagt, in England jetzt nicht mehr so
beliebt sind, wie sie es vor zwölf Monaten waren ), der
Hauptguell der Ermutigung für Deutsche nnd Österreicher.
Man kann nicht bestreiten, daß, lvas Belgien und Frankreich
angeht, die Deutschen jene Gebiete, die sie vor einem Jahve
besaßen, immer noch in ihrer Hand halten, und das jetzt
fester als se zuvor.  Sie sind von ihren Zeitungen be¬
ständig auf feindliche Offensiven vorbereitet worden, über sie
haben gefunden, daß diese Offensiven sie an keinem Punkt
mehr als einige Kilometer zurückgeworfen haben, und daß sie
an andern ' Punkten sogar Gelände hinzugewonnen haben.
Inzwischen haben sie die Russen aus Ostpreußen verjagt,
haben Polen durcheilt und sind in das eigentliche Rußland
eingedrungen , nnd sie haben, wie sie sich ausdrücken, den
Feind mit Schützengräben, Maschinengewehren und Mörsern
im Osten wie im Westen festgenagelt. Fast jeder Tag
bringt ihnen eine günstige Änderung in der Stellung der
Flaggen auf den riesigen Landkarten, di« in den Wartesälen
und Wirtschaften anshängen und die Bewegungen der deut¬
schen, österreichisch-ungarischen, bulgarischen und türkischen
Heeve zeigen. — Unser Schwede ist dann noch so boshaft , den
Engländern zu verraten , daß ihre schönen und großspurigen
Reden und Zeitungsartikel , von denen sie sich so viel ver¬
sprächen, auf uns gar keine Wirkung hätten . Was bei uns
Überzeugungskraft  hätte , seien die Landkarten
und die mehr als zwei Millionen Gefangenen,
die über das ganze Reich hin verteilt seien. „Das ist meine
Antwort ", schließt er, „wenn man mich fragt , ob die Deut¬
schen die Wahrheit wissen." Wir können dem Schweden be¬
stätigen, daß er diesmal den Nagel auf den Kopf getroffen hat.

Die Lage im westen«
Eine flämische Hochschule in Gent.

W . T.-B. Brüssel, 30. Dez. (Nichtamtlich. Mäht-
bericht.) Von zuständiger Seite erhalten wir eine B c-
stätigung  der Nachricht, daß die Frage der Errich
tung einer flämischen Hochschule,  die sich nach
dem in der belgischen Kammer gestellten Anträgen ans
die Forderung der Umwandlung der Universität Gent
in eine flämische verdichtet hat, nunmehr dank der Ini¬
tiative des Gcneralgouverneurs einen entscheidenden
Schritt vorgerückt ist. Der Generalgouverncur hat
nämlich angcordnct , daß in dem Etat  1916 die
Summen eingestellt werden, die zunächst erforderlich
sind, um die Umwandlung der Universität Gent in die
Wege zu leiten. Weiter sollen die für die Neugestal¬
tung des Unterrichtes notwendigen organisatorischen
Maßnahmen von fachkundiger Seite vorbereitet und in
Angriff genommen werden. Damit geht einer der
wesentlichsten Wünsche der flämischen Bewegung der
Erfüllung entgegen, denn gerade vor 75 Jahren , 1840,
wurde der erste Antrag auf Einrichtung höheren Unter¬
richtes in flämischer Sprache in der Kammer eingc-
bracht, im Jahre 1912 der letzte.

Neue Earncgiestiftungen für Belgien.
Br . Kopenhagen , 30. Dez . (Eig . Drahtbericht . Zens . Bln .)

Carnegie  hat dem belgischen Hilfskomitee in Brüssel
zwölf Millionen Dollar  überwiesen . Nach Londoner
Nachrichten hat er ferner weitere Beträge für die b e l g i s ch en
Keiegsgefangenen in Deutschland zur Ver¬
fügung gestellt.

Belobte französische Flieger.
Br . Zürich , 30. Dez . (Eig . Dvahtbericht . Zens . Bin .)

Von der französischen Grenze wird der „Neuen Zürcher Ztg "
gemeldet: Bekanntlich haben im Sommer zwei franzö¬
sische Flieger  in Württemberg einen Personenzug
aus nächster Nähe beschossen und die Reisenden, von denen
einige verwundet wurden, in eine höchst bedauerliche Lrge
gebracht. Nun erfährt man , daß die beiden Flioger die
früheren Kavallerieunteroffiziere G r e l a t und Biagoui
waven, die dem LustgeschwaderM. F. 29 angehören. Sie sind
soeben für ihre damalige Tat im Armeebefehl lobend  er¬
wähnt worden.

Der Krieg der Türkei.
Türkische Truppenverschiebungen an die

Südspitze Gallipolis.
Br . Konstantinopel, 30. Dez. (Eig . Drcchtbericht.

Zens. Bln .) Der „Voss. Ztg ." wird von ihrem Bericht¬
erstatter gemeldet: Die durch die Flucht der Engländer
frei gewordenen Truppen der Türkei begaben sich, in
Eilmärschen sofort an die Süd front Gallipolis,
wo in den letzten Tagen mit vielen englischen Kampf-
schisfcn auch zahlreiche Transportdampser sichtbar wer-
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dcu.  Enver - Pascha  inspizierte am 23. Dezember
seine siegreichen Truppen.
Die Engländer melden die Einstellung der Känrpfc bei

- Kut-el-Amara.
W. T.-B. London. 30. Dez. (Nichtamtlich. Drahtbericht .)

Amtlich wird mityeteilt : General Townshend meldet, daß die
Angriffe und die Beschießung bei Kut - el - Amara  seit dem
25. Dezember ganz eingestellt wurden.
Die Russen im Rampf mit persischen Gendarmen.

W . T.-B. London, 30. Dez. (Nichtamtlich. Draht-
bericht.) Die Blätter veröffentlichen folgenden amt¬
lichen rrrssischen Bericht, der gestern in London einge-
iroffen ist: Westlich von Kamadau haben unsere Truppen
die Stadt Assadabad  besetzt. In der Schlacht von
Rabat - Kesrm  mit persischen Gendarme» und Ban¬
den, die von Khismet angeführt wurden, «rächten wir
71 Gefangene.

Persiens geteilte Regierungen.
Der Kampf aller gegen England und Rußland.
Br . Konstantinopel , 30. Dez. (Eig . Dvcchtbericht.

Zens. Bln .) Über Bagdad wird hievher berichtet: Die
Ernennung Ferman - Fermas zum persischen
Kabmettsches hat die Konstantinopeler gut unterrich¬
teten persischen Kreise weder sonderlich überrascht, noch
beunruhigt . Der hervorragendste Zug «der gegenwär¬
tigen Lage in Persien ist der, -daß in Wirklichkeit eine
Zentral - Regierung  vollkommen fehlt. Teheran,
der Spielball zwischen zwei ausgeprägten Strömungen,
bleibt für Entscheidungen minier ohnmächtig. Außer
der schattenhaiften Negierung in Tcheran gibt e8 jetzt
in Persien drei  Regierungen , die einen verzweifelten
Kampf gegen  England und Rußland führen . Eine
dieser Regierungen hat sich südlich von Teheran in
Sunt  konstituiert ; sie ist aus einer großen Reihe der
besten Vertreter des persischen Volkes zusammengesetzt.
Sämtliche Stände und die ganze südliche Gen¬
darmerie,  die einzige wirklich organisierte Kraft in
Persien gehorcht der Volksvertretung in Kmn. Eine
zweite  einflußreiche Regierung hat ihren Sitz in
Kermanschah;  auch dieser Regierung schloß sich die
in ihrem Bereich befindliche Gendarmerie rückhaltlos
LN und endlich befindet sich eine dritte  Regierung
mit dem Mchrer eines bekannien Stairnmes, Emir
Hifchmat, an der Spitze, nur zwanzig Kilometer von
Tcheran entfernt . _

Der Krieg über See.
Die französisch-englische Kamerun -Expedition.

W. T.-B. London, 30. Dez. . (Nichtamtlich.) Ein Mit¬
arbeiter der „Morning Post" berichtet über daS E x p e -
ditionskorps nach Kamerun,  daß eS aus britischen,
fvcmzösischen und belgischen Eingebovenewtruppen z-stscrmmen-
geseht sei, die von weißen Offizieren und Unteroffizieren
ausgebildet und befehligt würden . Das Korps zähle umge-
fahr 8000 Mann und werde von dem britischen Generalmajor
Dobell kommandiert. Das Hauptquartier befinde sich ln
Duala.  Den Befehl über das britische Kontingent habe
Oberst Gorges.

Neuseelands Werbefeldzng.
W. T.-B. Wellington, 80. Dez. (Nichtamtlich. Draht-

bericht.) Premierminister Masseh  erklärte der „Times"
zufolge, mit der Rekrutrerungskompagne nach dem National¬
register, das alle Männer von 19 bis 44 umfaßt , werde
sofort begonnen werden. Man hofft, im nächsten Jahre

> 30 000 Mann aufzubringen.
Die japanischen Schiffahrtsgesellschaften werden

vorsichtig.
W. T.-B. London, 80. Dez. (Nichtamtlich. Drahtbericht .)

Reuter erfährt , daß die Nippon Dushen  K a i s h a inforge
des Verlustes des Dampfers „Dasaku Maru " beschlossen hat,
ihre Schiffe künftig über das Kap der Guten Hoffnung fahren
zu lassen. _

Die Neutralen.
Spaniens Sympathiekundgebung für

Deutschland.
Hollands wachsende Freundschaft.

Berlin , 30. Dez. (Eig. Meldung . Zens. Bln .) Eine
Madrider  Drahtung , von der wir Kenntnis erhalten , weist
auf die günstige Aufnahme hin, welche die Sympathie-

Parisrr Angenblicksbilder.
Ausgenommen an den Weihnachtstagen von Erwin Heller.

Erster Festtag. Vormfftags 10 Uhr. Schauplatz Pont
Royal und Quai des Tuileries . Die Szene wird von Wnute
zu Minute belebter. Festtäglich ist die auf den nächsten Seine-
dampfec wartende Menge gerade nicht gekleidet. Aber daran
hat man sich in Paris im Krieg bereits gewöhnt. Vielen
scheint aber nicht nur der Schneider, sondern auch die Wäsche¬
rin gefehlt zu haben. ^ >ie Mode? Nein, im Krieg trägt man
sich in Paris so unmodern wie möglich. Die hier harrenden
Frauen und Mädchen aus den: Volk scheinen viel Abgelegtes
auf dem Leib zu tragen . Die Mode-Erzeugnisse eines ganzen
Jahrhunderts kann das Auge in ihrer Buntheit auf sich ein¬
wirken lassen. Man hat Zeit, verwünscht viel Zeit , Studien
bei der Göttin Mode zu machen. Denn die Sernedampfer
lassen immer noch warten . Gott sei Danl ! Heut^ am ersten
Weihnachtsfeiertag braucht man sich nicht anfrieren zu lassen.
Ein laues Lüftchen weht, und die Pariserin scheint die Lost
des Krieges und der Kälte weniger nieder-drückend zu emp¬
finden . Man plaudert , und ich halte Rückschau in das Reich
der Mode längst vergangener Zeiten . So wie die da, die ein
altes vergrämtes Mütterchen stützt, mag man sich im Jahre
gekleidet haben, da der dritte Napoleon die erste Pariser
Weltausstellung mit dem bereits zur Legende gewordenen
Pomp eröffnet hatte . Und so wie jene dort, die einem auf sie
eirrred enden Poilu , der ihr Gatte oder ihr Freund sein kann,
ihr Antlitz voll stummem Weh entgcgenhält , kann man sich in
Paris in den Tagen getragen haben, als Napoleon III . zum
Präsidenten der Republik erklärt wurde. Es gibt viel Falten-
und wenig enge Röcke. Jene stammen aus alten , diese aus
neuen Tagen . Am besten kann ntan an den Stoffen das Alter
der Mode erraten . Die rreuen Faltenröcke trägt die Parise¬
rin am Genfer See und an der Riviera. Das Aufträgen der

Wresbadsver Tagblatt.
kundgebung für Deutschland  in ganz Spanien ge¬
funden hat. Das Manifest , dessen 11000 Unterschriften aus
vornehmen Kreisen aus Literatur , Wissenschaft und Kunst sich
noch täglich mehren, wird vo:i einem beträchtlichen̂ Teil der
Presse in freundlicher Weise  besprochen . Als für
Frankreich und England  ähnliche Aufrufe erlassen
wurden, war die Teilnahme unvergleichlich geringer , und es
fehlte nicht an abfälligen Stimmen im Publikum und in den
Zeitungen . Wir freuen uns , daß in Spanien die Elite der
Bevölkerung nicht nur im stillen eine Deutschland sympathi¬
sche Gesinnung gewahrt hat, sondern, daß sie ihr jetzt auch
mutig Ausdruck  zu verleihen wünscht. Ebenso drängt es
die Holländer,  die in viel größerer Zahl , als man in
Paris und London behaupten will, für ihre deutschen Nach¬
barn warme Freundschaft empfinden, damit nicht länger zu¬
rückzuhalten, ein Zeichen derselben war u. a. die Entsendung
der Ambulanzen.

Abermals ein schwedischer Dampfer
angebalten.

Keine deutschen Kriegsschiffe in Betracht kommend.
W . T.-B. Berlin , 30. Dez. (Nichtamtlich. Draht¬

bericht.) In der schwedischen Presse wurde die Be¬
hauptung aufgestellt, daß am Dienstag , den 28. De¬
zember, Vonmittags, unter der schwchischen Küste nahe
Karlskrona,  nur 2 Seemeilen vom Laude, also
innerhalh schwedischer Hoheitsgewässer,
ein schwedischer Dampfer  von 2 deutschen Tor¬
pedobooten angohalten worden sei. Das zur Festiing
Karlskrona gehörige Fort auf der Insel Haescholm hat
durch blinde Schüsse die Torpedoboote an der Auifbrin-
gung des Dampfers und der damit verbundenen Ncu»
tralitä ^ verletzung behindert urrd die Torpedoboote zum
Rückzug  veranlaßt . Die Zeitungen melden über-
einstimmig, daß während der ganzen Zeit nebliges
Wetter unter der Küste herrscht.

Anmerk, des W . T.-B.: Wie uns von zuständiger
Stelle hierzu gleichzeitig mitgeteilt wird , sind obige Be-
hauptungen unzutreffend . In der Zeit von Montag,
den 27. Dezember, abends , bis Dienstag , den 28. De-
zemiber, nachmittags , war überhaupt kein deutsches
Kriegfchrzeug unter der schwedischen Küste bei Karls-
krona.

Rriegsgefangenen -Zürsorge New York.
W. T.-B. Berlin , 30. Dez. (Nichtamtlich.) Am 20. Okto¬

ber ist in New Dork  eine neue Wohltätigkeits¬
bestrebung  ins Leben gerufen worden, um die Lage der
in Sibirien und anderen Teilen der Welt untergebrachten
deutschen, österreichischen und ungarischen Kriegsge¬
fangenen  bessern zu helfen. Die in allen New Uorker
deutschen und verschiedenen größeren englischen Zeitungen
veröffentlichten Aufrufe haben bereits über 12000 Dollar/
in bar und ca. 1500 Liebesgabensendungen gebracht, so daß
über 200 Kisten von je 2 Zentrier Bekleidungsstücken und
ca. 30 000 Rubel an die HilfSaltion Tientsin durch Vermitt¬
lung des amerikanischen Roten Kreuzes zur Verteilung an
deutsche, österreichische und ungarische Gefangene in Sibirien
gesandt wurden . Diese Bestrebungen sind inzwischen auch
auf den Versand aller in Deutschland und Österreich-Ungarn
nicht genügend reichlich vorhandenen Artikel an Gefangene in
England , Frankreich  usw . ausgedehnt worden. Die
K. G . F ., deren Räume sich iit New Mark, 24 North M wre
Street , befinden, wird also von hier aus Pakete an deutsche,
österreichische und ungarische Gefangene nach allen Lagern
übernehmen , sofern die Beträge nnt Angaben der gewünschten
Sachen und genauen Adressen der Empfänger von den Spen¬
dern bei den deuffchen, österreichischenoder ungarischen
Banken oingezohlt oder der K. G. F . direkt übersandt werden.
Die Banken  werden höflichst gebeten, die Adressen, Wünsche
und Beträge an Knaulh , Nachod u. Kuehne,  Leipzig,
weiterzugeben, von wo die Übermittlung nach New Uork
erfolgt.

Die dcuffche Fahne aus Amerika.
New Dort, 30. Dez. (Zens. Bln .) Die Deutschen und

Deutsch-Amerikaner in Amerika beabsichtigen, dem Kaiser und
dem deutschen Volke eine Riesenfahne  zu stiften, durch
deren Zusammensetzung aus einzelnen Spenderstücken der
deutschen Kriegsfürsorge  ein « Million Mark zu¬
geführt werden soll. Ms erster Teilbetrag der Sammlung
sind jetzt 50 000 M. dem Zivilkabinett des deutschen Kaisers
zum Besten der Hinterbliebenen der im Kriege Gefallenen
zur Verfügung gestellt worden. Ter Kasse der Fcchnensamm-
lung sind weiter neuerdings als Ertrag eines in der Halle

alten faltigen Gewänder überlaßt sie denjenigen ihrer
Leidensgefährtinnen , die Paris nicht den Rücken kehren
können. Für einen Augenblick wandle ich im Geist an den
Ufern des Genfer Sees und stelle fest, daß die Mode aus
Paris ausgewandert ist. Als ob vor mir die Vertreterinnen
des schönen Geschlechts meine Gedanken erraten hätten , prü¬
fen sie sich gegenseitig und kommen offenbar zu ganz ähn¬
lichen Feststellungen! Ja , wahrhaftig , die Made ist ausge-
ivandert . Aber die Blicke der Prüfenoen verraten heute nicht
mehr jene aus Mißachtung und Mitleid gemischte Empfin-
dinrg, die ehedem einer Verurteilung der sich der launischen
Göttin nicht fügen wollenden oder nicht fügen könnenden Ge-
schlcchtsgenossin gleichkam. Ach ja, heute ist man ganz Weh¬
mut . Die Not der anderen schneidet einem ins Herz. Jene
grauenvolle Septemberwoche, die die Flucht der Regierung
aus Paris brachte, hatte auch die Mode vertrieben . Die Re¬
gierung kehrte zurück, die Mode aber blieb. Nicht nur flüch¬
tig gewordene Modeschönen, sondern auch die Geschäfte haben
seitdem mjt ihren Vorräten zu räumen begonnen. Jene , weil
sie Mitleid mit den Zurückgebliebenenhatten , die sie für ihren
Heldenmut zu entschädigen gedachten, die Geschäfte aber , weil
sic die bekannte „nie wiÄwrkehrende Gelegenheit " erkannten.
Ich kann nicht einmal finden, daß das modelose Paris in
seinem Kriegsleid in allem, was das Äußere seiner Frauen
anlangt , weniger anziehend geworden wäre . Der Mangel an
Einheitlichkeiten der Mode, die Vielfältigkeit in Stil und
Stoff , die ungewollte Buntheit in der Farbe weben das
Ehrenkleid der Pariserinnen , die standfest geblieben sind. So
wie heute bei ihnen, mag es in deutschen Landen zugegangen
sein, als dort Biedermeier seinen milden Herrscherstab
schwang. Man spart und darbt , und darbt und spart . . .

Herr Gott , wo bloß die Dampfer bleiben? Regelmäßig
sind sic im Krieg eigentlich nie gewesen. Aber der Krieg ist
ja ein Ausnahmezustand . Und mit dem hat man sich in
ßkuii  längst als dem Unabwendbaren abgefunden. Ich weiß
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des Dampfers „Vaterland " veranstal
Dollar sowie als Ertrag eines im
lern der Metropolitan -Oper gegebchwq4
Dolbrr zugeflossön. Nach Abschluß der S«
Fahne und Begleitbuch dem Kaiser

Die Kufruhrbewegunq
W. T.-B. Peking. 30. Dez. (Slkh

richten aus K w a n t u n g tmd K w a n g s i
die dortigen Behörden loyal.  Ein
missar ist von der Regierung in Peking nach Ju
worden. — Die „Neue Zürcher Ztg ." berichtet
General Tsao Kun marschiere mit 80 000 Mann
aufständische I ü n n a n. •s

Kricastiterfltuf.
„Frankreichs finanzielle Oligarchie und der

das Thema, bas Dr . Ai. Uebelhör in- dem neuesten
der von Ernit Jäckh hcrauSgegebenen Flugschriften
„Der Deutsche Krieg"  behandelt . (Deuts,
anstatt in Stutstzart .) Zweifelsohne ist dies ein
leider ebenso wenig beachtet wird, als es für Deut
großer Bedeutung sein muß. Wer Frankreich
der iveiß, daß dieser Staat stit Jahren schon
finanziellen Oligarchie etwa in der gleichen Wei
und verwaltet wurde, wie- dies der Pächter mit
Zeit übernommenen Gute tut . Die Frag« nun , '.
Oligarchie, die in politischer Hinsicht die Erbin
legierten Stände des Miefen regijnc und in wi
Hinncht die der ehemaligen Gencralpöchter war,
Ströurungen und Bestrebungen verhalten hat, die i
trieben, iit noch nirgends ernsthafter geprüft . gesch:
beantwortet worden. Und doch wäre gerade hier
Aiitwort und di« Möglichkeit einer klaren Einsicht
von großem Vorteil . Deutschland will eine Weck-
das deutsche 'Volk hat den Willen zur Weltmacht
dem Willen .illein ist es nickt getan, falls , sich ihm
Vermögen beigrsellt. die wirklich maßgebenden
anderen Stachen in ihrer Wesensart , und ihrem
erkennen und richtig einznschätzen.

„Die siiiulvtplätze in Wett, Ost und slid ." Alp
Ortsverzeichnis ocr kriegerischen Begebenheiten,
lickem Material bearbeitet von Dr . Ernst S ee ge
neubearbeiteie und ergänzte Auslage. lStuttgart,
Verlags -Anstalt.) In außerordentlichem Maße hat st"
jetzt das Bedürfnis nach einer Übersicht herausgestelltdein einzelnen ermöglicht, sick schnell über die visheri
folge unserer Waffen , über die Lage eines Schlacktor
über den Verlaus einzelner Kampsestaten zu um'
Diesem Bedürfnis kommt der obengenannte
gegen, der die Zeit vom 1. August 1914 bis 1.
umfazt . An der Hand amtlichen Materials stellt
fasser in crlphabetffckerReihenfolge, getrennt n
westlichen, östlichen und südöstlichen, sowie dem
schauplatz. alle die Örtlichkeiten zusammen, die
kriegerischer Begebenheiten bisher bek.mnt gewor
Büchlein bildet aruf diese Weise ein überaus b
praktisches Nachschlagewerkfür alle Zeitmigsles
Politiker usw. Ein am Schluß angebrachtes ‘
Verzeichnis erleichtert die Benützung ganz wcscnt.

„Die Ostsee-Provinzen ." Die vom Verl—
gelischen Bundes m Berlin HcrauSgegebenen ..
zum großen Krieg" haben kürzlich e>ne neue Be:
Gestalt eines Bändchens erfahren , das gerade
iist, in einer Frage ausklärcnd und belehrend
unserem Interesse leider erst dtrrch den Krieg
Es bandelt sich um die Geschichte jener einst v,
zwischen Memel und Narwa , in die unsere
unter Marschall Hindenburgs Führung schon _
ibver alten Ly«trotzole Riga »oraedrungen sind, und
eine alte deutsche Kultur bereits dem Untergang a-weiht
„Die deutschen Oftftevrovinzen - lau :« drc TIe'
leins, das sich die dankenswerte Aufgabe gestellt
das W-.-sen dieser ältesten deutschen Kolonie in
t:nb Gegenwart einzuführen . Sein Berta"
B u ckb o l tz, Direktor der Berlineö St
Schritt ist nicht zuletzt auch eine Mahnun
Zeichen der Zeit richtig und rechtzeitig zu e .
vollen deutschen Kulturboden zu schützen„gegen den An¬
der Wogen slawischer Barbarei ."

Der Krieg gegen Rußland,
ver Kampf än b«r beffarab schen § ront.
Br . Tschernywitz, 30. Dez. (Eig. Drahtbericht.

Bln .) An der bessamabischen Gmenzfrotri ist zurzeit
schwaches Artilleriegefecht  im Gange . Die
kungen der letzten mißlungenen  russischem A"
jetzt übersehbar- Bor den österreichischen
sirtd Haufen russischer Leichen  bis zur
Drcchtverhaue, eine Unzahl Leichen sind im^
hängen geblieben. Stellanweiife sind sogar 20
gemacht worden. Die russische Mannßtiaff ist förmlich
dengemäbt. Die österveichischen Masch inengewe ~
teilungen  haben besonders hervorrinj- ind zum "
getragen . Zum Angriff angesetzt wcrrsn aus ru
Mannschaften mchrerer Reichswchrregimenter,
oegimenter und blutjunge Maninschcrstcn.

ban
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noch immer nicht, soll ich mehr die Geduld der Paris«
die Tugend ihrer Enthaltsamkeit , die Verneinung der '
fr ende im Unglück des Kriegs bewundern. F
zieht man nickst cm. Sie sind auch gerade nicht
die Kleider, die man noch am Nagel hängen hat.
kann der Pariser und die Pariserin bei diesen Preisen
ansctzen. Wenn ich an die Mahlzeiten vor dem
denke. . . Aber wo denke ich auch hin ? Paris ißt jetzt
so viel, vielleicht noch weit weniger, vielleicht gar nur
Viertel so viel -wie vor dem Krieg. Die Reichen sind
die gewohnt sind, an einer reichbelegten Tafel zu sitz
Soldaten sind überraschend schnell von ihrem Urla
geholt worden, seitdem es in den Blättern hieß, die
hätten eine Offensive vor. Und es müssen überhaupt
lich viele sterben, da die Wohnungen immer , leerer und
werden. Erst gestern sagte mir meine Hauswirtin , sie
nur noch knapp, die Hälfte ihrer früheren ~
Mieter , und von dem verbliebenen Rest wolle noch ein H
seine Zuflucht auf dem Lande bei Verwandten suchen,
eben höre ich an meiner Seite : „Ach ja, Päris wird
zu Tag teurer uird kleiner. Man merk: und sieht es
lich auf Schritt und Tritt ." — „Ja , ja, wie soll das
enden? Ich hörte es von meinem Vetter , Sie kennen
der vom statistischen Bureau , daß Paris um 15 ^
Einwohnern verloren hat, um 75 Prozent in den
Mitteln teurer geworden, ist." — „Ist es möglich?"
wahrhaftig , mein Vetter schlvört, daß er sich nicht
hat. Sein Direktor hat ihm erklärt, es wäre wür
daß das umgekehrte Zahlenverhältnis eingetreten wäre,
Paris 75 Prozent seiner Bewohner abgeschoben hätte,
nur um 15 Prozent teurer geworden wäre ."

Ich schlendere den Kai entlang vom Louvre bis zu
Tuileriengarten und schaue nun schon anderthalb
vergeblich nach einem Dampfer aus . Drüben am
User war einer gekommen. Aber der « ng in der
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Wiederaufbau - er zerstörten tcarpathendörfer.

spende deS östrrreichifch-un,»rischen Kaiser-Ailhelm-
Regimenti» ,

, ^ 5 Wî n, Dez. (Eig. Drahtbericht. Zens. Bln.)

»D«sKaschauer  Jnftmterie-Regiment Nr.34, das den
.Kaiser Wilhelm" trägt, spendete 4600 Kronen für

d̂ e Wrederernchtmig der zerstörten Karpathendör ser.
Dre Spender wünschen, daß eines der neuen Häuser die Auf-
sthrifr haben ,oll „Haus der Kaiser-Wilhelm-Jnfanteristen

Russische Puldermazazme in die Lust geflogen.
Eerlin. 30. De,. Das „B. T." meldet aus Stockholm: „Bir-

^ k̂ wia Wi-domist," melde, aus Minsk, daß in Slonim infol^
Brandstiftung Pulvermagazine in di - Lust geflogen  sei«

■' Einige verdächtige Einwohner wurden verhaftet. Der Schaden
enorm groß. .

•

Professor Th. Zchliemann zur
baltischen Frage.

^ ..Die putsche „Lilbauische Zeitung" vom 6. Dezsmt«
veröffentlicht den folgenden hochinteressanten Au.fi z

^er Wenschrrft .Deutsche Interessen an der
battychen Frage":

Mit Bezug auf die in Kurland und auch im üibriaen,
noch nicht besreiton Baltenland als Kardinalfrage un-

atemloier Spannung erwartete bc-
dorftchenHe Entschevdung über das Schicksal der drei
S ch'i e !n fn ’J ” an btx  Eee schreibt Professer LH.

u 6 ^orß richtig, daß wir den blutigen und
1 in ^ .m wir stehen, nicht auf uns
i ITkI n,e" ^ £ns s" n Eroberungen  zu machen.

Er ist un» ausgedrangt worden, und wir haben zur
L«hr gegriffen, mn unsere Ehre und unsere Grenzen

Wer nun stehen wir
iÄ A Unb  1 Monate in Waffen. Bis aufAn Otucf Land an *unserer. Südwestarenze bat der

deutschen Landes mehr als vor-
udergghend behaupten können. Wir haben Belgien
und das schönste Stück Norldsrankreichs besetzt, P ol e n.
Litauen und Kurland  erobert , den Österreichern

r'ÖCn  S °nd^ °k Navi'bazar zurückae-
I ö Qr e rt möglich gemacht, den Ser-

bJ?. abzuiagen . die Türkei  unterstützt
mit Rat und Lat und ihr die Aussicht auf eine ver-
mngte großer« Tätigkeit eröffnet! Das alles sind ge-
wiß  ruhmvolle Blätter rn unserer Geschichte und sie
wenden unsterblich fortlcben in der Geschichte. Wer

allem ist das noch nicht ein deutscher
Lohn für Deutschlands Opfer. Nicht  um

beireien hahen wir geblutet, die Bundestreue
Österreich gegenüber war uns Ehrenpflicht und einen
anderen Lohn als ehrliche und fest« Bundestreue in Zu-

l £ fLÄ ten' hnr rni£f)t:  wir aus den welschen
f S ?™! ™ if in unserer Hand sind, machen werden,

vermögen wir beute noch nicht zu sagen. Wohl aber gibt
^12 . deutsches Ziel,  dos wir nochUrab̂ Gott Mft , auch erreichen wer-
den. Di« Ostsee muß wieder ein deutsches
Meer werden , wie sie ein deutsches Meer
bis um dl « Mitte des 16. Jahrhunderts
L?wesen  ist . Kernen Fußbreit Landes an seinen
Küsten gcht es das nicht durch deutsch « ? Blut und
deutsche Arbeit. deutscher  Gesittung gewonnm
imd roher Barbarei entrissen wäre. Als deudscheKanf.
£nÄÄ Male die Ufer der Düna erreichten,
brandschatzten die heidnischen Piraten von Oesel und

^ Wsten Schwedens und hielten Handel
urch Wandel von der Ostküste des Meeres fern Wir

dre See von Piraten befreit, das gesamte Land
von der Mundung der Narva über den Peipiis bis
hmÄ nach Dunaburg deutscher Kultur gewonnen,
Mte und Bimgen. Kirchen, Klöster und Schulen ge-
baut und -die Grenzen geschützt gegen Russen und
Litauer und Polen. 300 Jahre lang und mehr. Der
Staat aber, der hier erblüht«, wunde getragen von
wehrhaften Bischöfen, einem stolzen Ritterorden, der
em Teil .des deutschen Ordens m Preußen war und
chn um ein Menschenalter überlebte, von reichen Städ-
kn , dre ein Teil der deutschen Hansa waren, das
!. a ;ni £aetv römischensp" ' <ues  deutscher  Natron . Nicht kämpf- un!d richm

Mirsdadrnrr T«gb!att»
ios ist dieses deutsche Gebilde vom Reich losgerissen
worden. Liblaud — so nannte man diese einzige
Kolonie deS deutschen Reiches— hat gekämpft, bis ihm
vas s -chwcrt aus der Hand gerangen war, bis seine
Burger gefallen, seine EdÄsitze rstört und seine Städte
bis. auf Riga und Reval verlc n vom Reiche und den
Reichsständen rn Asche gesuv' M waren. Aus bem
öeu t scheu 392g er wurde ei. dänisches, schwedisches,
polnisches Einflußgebiet, Ms Land siel den Fremden
anheim und die hoben dann aederthalbhundert Jahre
um den Gesamtbesitz gerungen: mm Herren her Ostsee
aber vermwchte sich keiner von i!nen zu machen. Sie
begann zu veröden. Mit dem N odergang Livlands be-
gcmn auch der Niedergang der Herrlichkeit des alten
Reiches und. mit dem Veröden der Ostsee  ging
der Aufstieg der englischen Seeherrschaft
parallel. Das Land aber blieb  trotz Fremdherrschaft
und Verwüstung deutsch  in Sprache, Kultur und
Gesittung. Es ist dem Reich neuer geblieben, als das
Reich chm, urrd das gilt auch ür die mit Peter dein
Großen «ersetzende russische  Periode , deren An-
fange wiederum Verwüstung urrd Verödung brachten,
von denen erst langsam, aber dennoch dieses baltische
Deutschtum sich erholen konnte. Auch damals hielt es
erne Bücke auf Deutschland gerichtet, sichte dort nach

lernen Idealen und hielt so fest an ihnen, daß die 200
^chve russischer Herrschaft wohl einige Abtrünnige in
das vustrsche Lager hinüberführen konnten, das Land
ms. Ganzes  aber deutsch blieb,  wie seine Väter
es rn den Tagen der allen Ordens- und Städteherrlch-keit gewesen waren.

Auch die Ostsee schien wieder ein deutsches Meer
geworden zu sein. Es waren deutsche  Kaufleute
aus RrgQ und Noval, «die den Handel -venna -leich
unter russrscher Flagge mit dem -deutschen Westen und
darüber hinaus auf den Seewegen der Hansa vermit¬
telten. Die . Russen sind niemals Seefahrer
und auch n r ema I s Kaufherrn  großen Stils ge-
wê n.^ Die schwerfällige Struse (Floß) ist ihr natio¬nales Fahrzeug, das sch zu keiner Zeit auf das Meer
hat hinauswagen dürfen. Ihre Schifte sind von
Fremden gebaut, von nicht russischen Kapitänen geführt
und mit fremdstämmigen Matrosen bemannt. Sogar
mrf der Narva wird der gesamte Verkehr von sinn-
lachiichen Dampfern besorgt. Ihre Kaufleute abernno Kramer.

Sie sind niemals geistig die Herren der
Ostseeprovinzen  gewesen und niemals die
Herren der Ostsee. Land und See blieben deutsch, in
wohner'^ "^ und im Geist ihrer Be-
<s? fc** ,u,uEst der Tag gekommen sein, die
Schein Herrschaft  russischen Wesens auf der See
Nne auf dem altdeuftchen Boden Livlands zu b reche n
an die Stelle der russischen Lüge deutsche Wirk -'

r ke r t i setzen, -dmn Reich den Baden für ein
großartiges Siedlungsfeld zu gewinnen, und dieseni-
"en zu befreien , die nach Deutschland

Morgrm-Ausgabe,- - -» <*• Erstes Blatt. Seite 3.

e en  vnd rufen in ihrer Not?
Wir hoffen e» wohl und wenden für den Gsdanken

der uns ein heiliges Vermächtnis der Vergangenheit
jJL J ®Lr ^ dem putschen Reich und dem
deiitichen Volke kern höherer Gewinn für alle seine
Opfer zuteil werden kann, als der Gewinn dies««
Lande lind dieses Meeres. orsser

®ott schenke unserem Glauben und
unserem Hoffen Erfüllung !"

^ Tharenton. Ich wollte nach dem Westen, nach Meutzon.
Ich schlendere zur Brücke zurück. Fast dieselben Leute noch.
Ermge beratschlagen, ob sre ntcht doch gut täten. Straßen,
bahnen und Metro zu benutzen. „An der Gare d'Auteuil ist
Mt gestern eine Stockung eingetreten", meint eine ältliche
Frau , „die Eisenbahn geht nicht und die Tram auch nicht. Ich
setzte meine Hoffnung auf die Dampfer. Und nun. . ." Die
Ärmste stöhnt. Man schenkt ihr Glauben. Ein den klein¬
bürgerlichen Kreisen angchöriger Herr tritt vor und sagt-
„Jch wollte es den Zeitungen nicht glauben, daß wir mitten
nn Chaos stecken. Es war schrecklich zu lesen: Chaos und
Anarchie! Aber jetzt möchte ich fast annehmen, daß die Blätter
diesmal nicht übertrieben haben. Wie soll das enden? ' Und
rings im Kreise echote man: „Wie soll das bloß enden?" und
ließ seine Blicke trüb und bang über die Seine schweifen wo
sich allem Sehnen zum Trotz noch immer keinS von den flinken
Bateaux-Omnibus zeigen«dollto Ich folg!« dem Beispiel ent-
schlußfähiger Leute und ging anS andere Ufer, wo uns ein
Angestellter von dem besagten Bateoux erklärte: „Das wird
bald ganz aufhören. Heute können wir gerade noch mit Not
vier Dampfer im Betrieb erhalten. Mit keinem änderen
möchte ich mein Leben gefährden. Das eine hat ein <?cck das
andere keine Schrauben, das dritte ein« kaputne Maschine
das vierte geplatzte Rohre. Und sc geht das weiter. Niemand
-st da für Ausbesserungsarbeiten Drei hat man geflickt so
gut es ging. Aber das müssen wohl Lehrlinge gewesen sein.
Auf dem Wasser bewegen sich die drei jedenfalls nicht."

Ich suchte nunmehr Anschluß an Straßenbahnen. Irgend-
wo mußte man doch aus Paris herauskommen. Die Gore des
Invalides war geschlossen. An der Gave d'Orleans prangten
schon von weitem ins Gesicht fallende Plakate des Inhalts
daß die und die Züge ausfielen. Meine befanden sich natür-
lich darunter. Da die Straßenbahnen am Lyoner Behnhos
reinen Dienst taten, so vertraute ich mich der Untergrundbahn

Der Dank - er tkomman- anten vom tkreuzer„vre «- en". *
fiei*at8, 30. Dez. (Zens. Bln.) Den „L. N. N " wir»

*u,ä Dresden  gemestwt: Von dem Desehlshaber der
satzung des Kreuzers „D r eSde n", Kapitän zur See Lüdecke
ging be, dem Vorsitzenden der KriegsorganisationenDresde.'
ner Vereine folgendes Dankschreiben aus Chile  ein-
„Quiriquina,  den 1. Nov. 19,6. Vor einigen Tagen
wurde ,mr von der Deutschen überseeischen Bank die
«LI , ' A >e««°rgamsationen Dresdener Vereine in
Hobe von 2000M. uberwiesen. So weit ich auch einem mir
vor langer Zeit zugegangenen Schreiben des Herrn Staats-
selretars des Reichsmarineamtsentnehmen kann, handelt es
sich hrerbe, um eine Gabe, die der B « sa  tzu ng  des kleinen

Kreuzers, der die Ehre hatte, den stolzen Rameri der Hauptz«
und ResÄenzstadt Ihres Landes zu tragen , zu« W sih-
nachtsfest des vorigen Jahres, bei ta » «*{et Ga»
denken mehr denn je in der Patenftadr \n»f«ees Schiffes
weilte, zugegangen war. Für das hochherzig «chchewk h-rtc
ich allen gütigen Spendern i«r Namen der noch immet m
Chile vorläufig festgehaltenen Besatzung Sr . M. Schiff
„Dresden " unseren innigsten Dank entgegemiehmen zu
wollen. Ich hoffe, im Ncmiess der Geber zu handeln , »mn ich
d-e Summe nunmehr für das diesjährig«  Weihnacht »,
fest verwende. Hiermit wird das Band, das die Schiffsbe¬
satzung mit Ihrer schönen Stadt verbindet, noch enger ver¬
knüpft, wenn dies überhaupt noch möglich ist.

Ich verbleibe mit borzüglicher Hochachtung Ihr sehr er¬
gebener Lüdecke, Kapitän z. See ."

vuttervertetlungsstellen.
Br  Berlin , 30. Dez. (Eig. Drahtbericht . Zens. Bln .)

Der Reichskanzler  hat sich durch Erhebung « , in
Städten von mehr als 60 000 Einwohnern ein« Übersicht 6a*.
ü&e* verschafft, welche Buttermengen  die mit . Butter
handelnden und Butter verbrauchenden Betviebe einschl. G»st.
und Schankwivtschafteii von auswärtigen Lieferanten bezogen
haben. Da die ausländische  Butter und ein Teil der in
Molkereien  hergestelllen Butter der Zentral -Einkaufsge-
sellschaft iw b. H . zugeführt werden muß, so mutz eine Be c -
scrgungsregelung  erfolgen , durch welche nach einem
einigermaßen zuverlässigen Mahstab die Zuschußmenge aus
die einzelnen Teile zur Verteilung kommen. Es ist iabei
ausgeschlossen, daß die Zuschußniengen etwa d« Höhe der oon
den Händlern von auswärts bezogenen Mengen entsprechen
wird. Die Bundesregierungen gehen mit der Errichtung
eigener Butterversorgungs st eilen  vor , und
diese treten in die Aufgabe der Zentral -Sinkaufsgesellschaft .
ein. So ist jetzt, zwar nicht in Preußen , auch in Anhalt
eine Landesverteilungsstelle geschaffen worden. Bon diesen
Stellen erfolgt dann die Zuweisung cm die einzelnen Koui-
munalverbände.

Deutsches Reich.
* Tob eines katholischen Domherrn . Der „Echlef,

Volksztg." zufolge starb in Breslau der residierende Damherr
Alumnatsrbktor Prälat Dr . Augustin Herb  i g rm Mer von
69 Jahren.

* Die «useinanbersetzunsen in der soziasbe«v»kr«trsche»
Presse. In der sozicrldernoiratischcnPresse .« «den sss;on
gang levhafte Erörterungen über die Mstimnmrng bei k«r
Kreditvorlag«  gepflogein. Der „Vorwärts " sucht ?en
Nachweis zu führen , daß di« bekannte ErLärung von Mehr-
heitsabgeoüdneten, die kurz vor der Abstinrnnimg zur ^ nnr-
haltunig der Disziplin im Parteiinterrss « riet , den SteAipü
einer offiziösen Parteiku .ndgebun!g erhalten habe, dies aber
keineswegs gewesen sei. Die „Leipziger i8o« Szerbu«g' lochet
sich zur Beschönigumy der Haltung der Minderheit s- l^ noen
paradoxen Satz : „Sie übten Treue gegenüber b«r s»g» tdemo-
kvatischen Partei , indem sie die Dsiziplin der Fnrffwn -er-
letzten. Das Blatt des Minderheitsabgeordneden Dittmann,
die .,Bergsiche Arveitor-Zeitung ", schreibt gegen die Mchrheit:
„Die ganze Partei hat man unter die Herrschaft der plattesten

.die  es «iht. seftellt." Das „Hamburger Echo" da¬
gegen nimmt an, es habe sich firr die Minderheit der Re-chs-
tagßfraKion „lediglich um eine Demonstration gehandelff.
Die Herren meinten: die unmittelbare KrvMmt btecht
msierem Volke ja doch erspart. Und nachher sind wir die
Prinzipiellen, die Hüter des heiligen Grals. — Die Anbein-
andeüsetzungeu scheinen auch weiterhin noch recht interessant
zu werden.

yeer und $ !<>« <*.
Perso«al.B«rSn>rruiî n. Frbr. v. T ü r cke kWierbaden), Ober-

Leut, mt Jnf .-Regt. Nr. 13, jetzt Adj. der Ms.
32. Jnf .-Bng ., zum Hauptm. befördert. * Rückert «iesbadeni,
Siaefelbtt im Landw.-Jnf .-Regt. Nr. 87, zum Leut, der Lon»w..
ftnf. 2.  Aufgeb. befördert. * v. Wentzky u. PeterShevd «,
»en.-Maj. von der Armee, vorher Kom. der 11. Kew.-Vrig.. mit der
-fetzlichen Pension zur Di^ >. gestellt. * Scheche . siätznr. (1 « res-
m), Küher Im Jnf .-Regt. Nr. 117, jetzt in der Mag.-Fuhrp -Ko! 176,

zum Leut, der Landw.-Ynf. 2 «ufgeb . befördert • Weymar
Unteroff. im Fuhart.-Regt. Rr 3, zum Fthnr . besikdert. »
Mut hing (Mannheim), Vizeft'.dw im Inf . egt. Nr. 88, pm
Scui. bet % f. dieses Regts. befördert. » «redel,  Obertem der
Res. des Jnf .-Regts. Nr. 87 (Eoerbrückeu), jetzt ftn 1. Vrf -Gat. des
Regts., der Abschied mit der gesetzlichen Pension bnoMtzt mit der
Erlaubnis ,um Tragen feiner bisherigen Uniform. »Hufs (« omz),
Bizefeldw. des Jnf .-Regts. Nr. 117, jetzt Im L<mdv>..Jnf .-N ĝk.
Rr 56, zum Leut, der Res. befördert. * Prinz A b b a e Halim.
Fähnr. im 3. Garde-UIan.-Regt., zum Leut., verläusig ohne Pate '
befördert.

an S ^ n pries ich meinen Schöpf« , dass er mich bis zum
Bastillenplatz gelangen ließ. Da war wieder die Welt mit
^fftewi vernagelt. Bis zum Louvre ging es zu Fuß. Dann
Metro und bei der nächsten Station Wiederaufnahmed« Fuss-
wanderung. Endlich sehe ich mich an der Porte Maillot. Ich
hatte glücklich das Freie erreicht, wo man nicht am ersten
WeihnachtSfelertag Pariser Luft zu schnappen braucht.

Wer nach zwei Stunden schöner Wanderung kommt da«
Verhängnis: an einen geordneten Rückzug nach Pari - ist nicht
zu denken. Chaos, Anarchie in all und jedem Verkehr. Kurz-
schluh über und unter der Erde. Da ein Straßenbahnwagen,
dessen Gehwerkzeug« schon seit einigen Tagen nach einem Aus-
besserer rufen. Dort ein durch den Regen verschobenes Ge¬
leise. dann eine Weiche, die vollkommenen Ersatz verlangt
Di« Eingänge zur Untergrundbahn bald geöffnet, bald ac
dMcn . 2Me Beamten zucken mit den Achseln. Niemand

kann Bescheid erteilen. Endlich erwische ich einen Techniker
aus der Avenue de l'Alma: „Das kommt davon, brummt er
nicht mlßv« gnugt, wenn man glaubt, das Wekbsvolk überall
hineinstecken zu können. Das .st eine ganz falsche Rechnung.
Von solchen Dingen sollten di« Frauen die Hände lassen
Mein Herr, wenn Sie erst in die Maschinerie sehen würden
dann mußten auch Sie meinen, besser steht Frankreich einä
Weile ganz still, als daß alle Maschinen verdorben« « den."

Also auch hier: Cherchez la femme! Dabei rackert sich
Zu Tode. Die kräftigste ihres Ge-

Mechts ist sie mcht. Und doch soll sie den Mann hinter der
ni fast allen Berufen ersetzen. Freilich mit Dynamos

und ähnlichen komplizierten Dingern der neuesten Technik
wciss sie nicht umzugehen. Und daher Stillstand auf dielenWegen.

Am zweiten WeihnachtSfeiertag, abermals in der Frühe.
Der Bäck« hat uns im Stich gelassen, der Metzgn, uns«

Kräm« , die Frau , die Mich bringt. Sit begeben tm# auf
bte Suche mtb finden, je weiter die ©tunten soeridte*», um
so zahlreichere LmdenSgenossen. ttteieB toftMte Sied Keine
Ware voehanden. Der zweite Festtag» trete den » efwKmten
surn Ruhetag, weil, nach ihren Angaben, auch die Msendechiren
sich einen Festtag gemacht hatten. Mt mir »kt «in höher«
Esienbahiibeamt« von Loden zu Laden. Auch seine Fsurstie
hat nichts für den MittaqStisch vorgesehen. Er Sagt: „Meine
beiden Söhne sind im Feld. Meine Tackt« ist unter de«
Schmerz über den Tod, den ihr Uräutigam im Feld geftrnten,
seeliscĥzusammengebrochen. Meine Frau krank. Ich Hecke
beute sämtliche Beamtinnen an der Grwe du Nord beneteM.
Nur ein Schalter bleibt geöffnet, der für AuSkunfiteMMring.
Die viel« lei Fragen w« den sehr einfach zu beantworten
sein: „Verkehr aus unbekannten Gründen unterbrochen." —
„Stber Sie selber, Herr Direktor", warf ich ein, „kennen doch
die Gründe." — „Ja , und nein. Nur das eine weiß ich sicher,
daß die Zeitungen mit ihren Anklagen gegen die Verkehrs-
nrinister unrecht haben. Schon vor Monaten sahen wir eS so
kommen. Die Eisenhahn ist am Ende ihr« Kraft. ES tiegt
nicht an der Organrsasion, wie behauptet wird, man hat uns
das Mat« ial genommen, die Wagen, die Lokomotiven, man
ist so lange wild draufloSgefahren, dis alles kaputt war. Dann
hat man uns die menschlichen Kräfte genommen, bis auch die
marode wurden. Und jetzt sollen wir mst lffdentea §ta»uett
und defektem Material den Betrieb auffechtehaSen. lkns
allen blutet das Herz. Ab« die Leraujwortrnq mag ate « n£>
mehr übernehmen."

Wir wandern beide noch eine halbe Stunde von einem
Laden zum and« en. Ein Stück Schinken und ein hakb« Brot
war unsere Beute. Ans Butter haben wir schon fen drei
Tagen verzichten gelernt. Gegen 5 Uhr v« durtelt sich die
Stadt des Lichts, das uns nur in unseren vier Wtecken dmch-
t-n darf. Das aennt sich Paris« WechnmtztShete. " ' ~
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Mus Stadl und Land.
DiesLadenee Nachvi« ten.

Der^Dan » der 27 er imb 80 er an «>,« Stadt
Miesdaden.

Dem Magistrat und d̂ n Stadtverordneten
Der Restdengstadt Wiesbaden gingen aus dem Feld folgende
Dankschreiben zu:

1. vom der 2. Abteilung 1. Nasfauischen Feld-
art -illerie - Regiments Nr . 27 „Orgnien ": Di«
von dem wohllöblichen Magistrat und den Herren Stadtver¬
ordneten unserer herrlichen Garnisonstadt Wiesbaden in
Lrbenswürdigem Gedenken an seinen Heimatstruppenteil für
die Angehörigen der Abteilung gestifteten Liebesgaben
find richtig in den Besitz der Abteilung gekommen und im
Sinrre der gütigen Spender an die Mannschaften verteilt
worden. Die vielen und guten Gaben baden den Mannschaf¬
ten große Freude bereitet . Für das hochherzige Gedenken
des wohll>/>l:chen Magistrats und der Herren Stadtverord¬
neten und die hiermit bewiesene Zusammengehörigkeit und
Anhänglichkeit zwischen Heimat u Heimaschen Truppenteil,
sowie ferner für die aufopfernde l entwürdige liberführung

^ der gespendeten Gaben durch d e Herren Oberbürgermeister
Geh. Finanzrat Dr . Gläsfing und Stadtveroodnetenvorsteher
Justizrat Dr . Alberti nmih hier, spreche ich im Namen aller
Angehörigen der Abteilung hiermit den verbindlichsten und
herzlichsten Dank aus . Mit vorzüglicher Hochachtung gez.
v. A v « m a n n, Major und Abteilungskommandeur.

2. Vom Füsilier - Regiment v. Gersdorff
(K u r h e s s.) Nr. 8V:  Im Naineu des Füsilier -Regiments
v. Gersdorff spreche ich der Residenzstadt Wiesbaden den tief¬
gefühltesten Dank aus für die überaus zahlreichen Liebes¬
gaben,  die die Stadt dem Regiment zum Weihnachtsfest be¬
schert hat. Sie hat hierdurch nicht nur in den Herzen der Be¬
schenkten das Gefühl tiefster Dankbarkeit für die hochwillkom¬
menen Gaben wachgerufen, sondern auch ein neues Band
treuer Zusammengehörigkeit und herzlichen Einvernehmens
geschlungen, das nie zerreißen wird. Unser Dank für all die
bewiesen« Güte soll darin bestehen, daß wir geloben, zum
Schutz und Heil unserer geliebten Heimat treu durchznhalten
und sie bi? zu unferevi letzten Atemzug zu schützen. Möge
das neue Jahr uns allen einen baldigen siegreichen Frieden,
frohe Heimkehk ins Vaterland und der Stadl Wiesbaden ein
glückliches Gedeihen bescheren. Mit dem Ausdruck vorzüglich,
ster Hochachtung habe ich. hochverehrter Herr Oberbürger¬
meister, die Ehre zu sein Ihr sehr ergebener gez. Braun.
Obevftlentnant und Regimentskommandeur.

Gdst- und Gemüsebau als Erwerb.
Bon wie großem Wert Obst und Gemüse für unsere Er¬

nährung sein können, baden mir erst jetzt schätzen gelernt , wo
bei der herrschenden Fleischknappheit Obst und Gemüse als
teilweiser Ersatz des Fleisches in Frage kommen. Deshalb
ist die Frage der Förderung des Obst- und Gemüseanbaus
von wetttragender volkswirtschaftlicher Bedeutung . Ein Auf¬
schwung hierin kann auch dadurch erreicht werden, daß der
(T'Wf'o iiTtb unseren Kriegsbeschädigten bei der Be¬
st. cbn«W, für ste Heimstätten zu gründen , um sie sorgenlos zu
ernähren , als Erwerbsquelle angewiesen wird.

Die Voraussetzungen für einen gedeihlichen unl> nutz-
bringenden Anbau sind nun , wie im „Lehrmeister im Garten
und Kleintierhüf " erörtert wird , neben Lust und Liebe zum
Berus eingehende Kenntnisse.  Es ist nicht genug,
davor zu warnen , daß ohne diese von Laien "der Obst- und
Gemüsebau übernommen wird. ' Wer diese Kenntniffe nicht
hat , das Unternehmen aber selbst leiten will, muß sich zunächst
einmal in gut geleiteten Obst- und Gemüsezuchtanlagen die
unbedingt notwendigen Grundlehren und das notwendige
Matz praktischer Kenntniffe erwerben . Ist dies geschehen, so
ist der Betrieb nicht gleich in großem Umfang zu betreiben,
sondern allmählich auszubauen , damit praktische Erfahrungen
ohne größere Verluste gesammelt werden können. Ferner muß
auch davor gewarnt werden, an den Betrieb gar zu große Hoff-
mingen zu knüpfen. Die Einnahme wird bei angestrengter
Arbeit im allgemeinen ausreichend fein, aber nur bei günsti¬
gen Mbsatzverhältnisien sich gewinnbringend gestalten.

Sind die genannten Voraussetzungen vorhanden , so wird
für den Kriegsbeschädigten einmal eine lohnende Beschäfti¬
gung erreicht und gleichzeitig der Förderung unseres Obst,
und Gemüsebaus gebient werden können.

Große ? könnte aus diesem Gebiet erreicht weiden , wenn
sich die Gemeinden dazu entschließen könnten, größere un¬
bebaute Flächen für diesen Zweck den Kriegsbeschädigten zur
Verfügung zu stellen. . Vorbildlich ist in dieser Beziehung die
Gemeandr Mannheim gewesen, die kürzlich beschlossen hat, den
Gemüsebau ans die doppelte  Fläche der diesjährigen Be-
steüung auszudobnen , und außerdem 6 27000 Quadrat¬
meter (= rund 62 Hektar oder 15% Morgen ) Unentgelt»
lich an Private  für den GemüsÄiau herzurichten und ab-
zugeben. _ __

— Generalleutnant v. Biebahn f . Am 16. Dezember 1915
starb in Berlin -Dahlem Gsenerallcrrtrm- t v. Viebahn, der
dem Füsilier -Regiment v. Gersdorff rrhess.) Nr . G0 von
1868  bis 1878 als Premierleutnant u Hauptmann ange-

■ h«rte Während des Feldzugs 1870/71 efand er sich im
Generalstab der 3. Armee.

— Kriegsauszeichnungen . Mit , Eisernen Kreuz
2. Klaffe wurden ausgezeichnet: der Funkentelegraphistenmaat
Hermann Hosmann  aus Wiesbaden und der Regierungs-
landmeffer Karl Hildenbrand,  zurzeit Kriegsfreiwilliger
Feldphotrgrameter bei einer Feldfliegerabteilung , Sohn des
kürzlich verstorbenen Oberleutnant d. I . Ad. Hildenbrand in
Wiesbaden.

1" . . ^

= für das 1. Vierteljahr 1916=
ist das

„Wiesbadener Cagblatt“
ZN bezirken bur*

Öen Vertat „Cagblatt -ßaus “ Langgasse 21,
Me 3wel « ftene Biemardtring 19.
Me Ausgabestellen Set Staöt unö flacbbarorte,

(• wie WntttMte &etrtf «be Reicbspoftanftalten.

— Städtische 8ns Verteilung . Wir machen ans die im
Anzeigenteil der dort :eienden Ausgabe enthaltenen Bekannt¬
machung des Magistr betreffend die städtische Butterver-
teilung , aufmerksam. Ne MarkenauSgabe erfolgt wieder in
der Turnhalle , Schirr cher Straße 8.

— Weihnachtsbesch: ans der Kriegerkinder. Auf Wunfch
teilen wir zur Ergänz :: des Berichts in der Abend-Ausgabe
vom 23. Dezember ubt .- die Bescherung der Kriegerkinder
durch den Magistrat um* das Rote Kreuz, Abteilung 4, noch
mit : Die Kosten für di« Pakete mit Lebensmitteln für die
Frauen wurden durch eine besondere gemeinsame Weih¬
nachtssammlung aufgc: acht, zu der der Magistrat  eine
erhebliche Summe beisi uerte. Die Stadt hatte auch die
Räume des Kurhauses ; wie die weihnachtliche Ausschmückung
der Säle zur Verfügung gestellt. Groß war die Vorarbeit
und dte Zahl der Helfe dte sich mit Freude in den Dienst
der guten Sache stellten. An der Mitwirkung im Kurhaus
waren beteiligt : Fräule : :: Schneider,  die als Weihnachts-
enyel die sinnigen Poesi der Frau Professor Frank  sprach,
die Herren Petersen und Krön « r an der Orgel , die
Schüler des Spange : rrgfchen Konservatoriums Erwin
Schmidt  und Rudolf 7s re «, Herr 8entsch,  der die Vor¬
bereitungen zur Lichtst,ldervorführung und die Vorführung
selbst völlig kostenlos übernommen hatte, und vor allem Herr
Herrmaryn  vom König!. Theater , der die künstlerisch«
Leitung besorgte. Die Leistungen der Mitwirkenden sind um'
so mehr anzuerkennen , als die Veranstaltung , da die Frauen
und Kinder nur gruppenweise zugelassen werden konnten,
13mal in gleicher Form wiederholt werden mutzte. Es wurden
!m ganzen 8200 Pakete mit Lebensmitteln  an
die Frauen ausgegeben. Die Herstellung dieser Pakete mit
Lebensmitteln , die dem Kolon:rlwarenbestand der Stadl ent¬
nommen waren , das Abwiegen und E' nschnüreri geschah durch
60 Helfer und Helferinnen im Konsumverein.  Der
kleine Teil der nicht zur Ver' erlung gelomgten Pakete wird in
den Betrieb der Abteilung 4 o?s Roten Kreuzes, die täglich
etwa 4 Zentner Kolonialwaren an Kriegersrcmen verausgabt,
übernommen werden. Die K : n d e r sp « n d e, etwa 12 000
Pakete Lebkuchen und Schokolade, war eme Sondergabc von
drei hiesigen Damen.

— Weihnachtsfeier im Tersxrgungshaus für alte Leute.
Die diesjährige Weihnachtsfeier fand am Nachmittag des
23. Dezember statt . Mit emem hübschen Gedicht, vorgetragen
von dem Töchterchen des Inspektors , wurde die Feier einge¬
leitet . Herr Pfarrer a . D. Kämpfer, welcher hier im Ruhe¬
stand lebt und sich in seinen allen Tagen noch den vielen
Alten widmet, indem er öfters im Lauf des Jahres Gottes¬
dienst m der Anstalt abhält , schilderte in einer Ansprache die
Kriegsweihnachten, Nach Gesang und Vorträgen de: Kinder
der Kinderbewahranstalt unter Leitung de? Herrn Lehrers
Müller gedachte der Vorsitzende des Versorgungshauses Herr
Stadtrat Arntz des im Lauf« des Jahres verstorbenen lang-
jähr :gen Vorsitzenden,- Herrn Geh. Rczierungsrats Profeffor
Dr . Kalle, ldeffen lebensgroßes Bild Frau Geheimrat Kalle
der Anstalt zum Geschenk überreichen ließ. Ferner dankte
Herr Arntz den vielen Freunden und Wohltätern fAr die
reichen Gaten und Geschenke, welche jedem Insassen in einem
Paket iifcerreicbt wurden.

— Eine hübsche Weihnachtsfeier veranstalteten in der Doch« vor
dem Feste die Angehörigen des Vereins der „Reich § post - » n d
Telegraphenbeamtinnen"  für die Kinder »er im Felde
stehenden Unterbeamten der Telegrapbenverwolinng . Nn »an einem
Mitglied des Vereins verfaßtes Zwiegespräch zwischen Thristkind und
Weihnachtsmann leitete die Feier ein. Dann folgt« , in buntem
Wechsel Deklamationen , Biolin -. Klavier - and GeftmgWovträge. Di«
Vortragenden wie auch die Verfasserinnen der Dichtungen waren
größtenteils Beamtinnen . Den Höhepunkt der Feier bildete die Be¬
scherung. Dank der Gebefreudigkeit der Mitglieder des Vereins
konnte jedes der 38 Kinder reichlich beschenkt werden. Ein gemein¬
sam gesunaenes Deihnachtslied beschloß die schöne Feier . Die von
den Angehörigen des Vereins gestifteten und von den Spenderinnen
größtenteils selbstangeürtigten Geschenke waren einige Tage vor dem
Feste in den Diensträumcn des Telegrapbcnamtes ausgestelli und
die Besichtigung der Ausstellung auch Freunden gegen ein kleines
Eintrittsgeld zum Besten der Krirgshilfe gestattet.

— Kurhaus . Wie alljährlich , fällt heute zu Silvester dag
abendliche Abonnementskonzert aus.

«

Israelitischer « atteSdienst Israelitische Kultnsge-
m e i n d e. Svnagoge Michelsberg. Gottesdienst in der Haupt»
shnagoge: Freitag : abends 4% Uhr. Sabbat : Militärgottesdienst
morgens 9 Uhr, Predigt Ist Ubr, nachmittags 3 Uhr. abends 5.25 Uhr.
Gottesdienst im Kemeindesaal : - Wochentage: morgens 7%  Ubr,
abends 4%  Uhr . Die Gemeindebibliotb-k ist geöffnet: Dienstagnach¬
mittag von 3 bis 4% Uhr

Alt - Jsraelitische Knltusgemeinde.  Synagoge:
Friedrichstroße 83 Freitag - abends 4*4 Ubr. Sabbat : morgens
844 Ubr. Vortrag 1034 Ubr nachmittags 3 Uhr, abends 5.25 Uhr.
Wochentage: morgens 7% Uhr. abends 414 Uhr.

«Nekbadeiter versmSsitn - s Vvtznen und Lichtspiele.
* Wiesbadener BeeGAÜguugsvawst. Reu,ahr ».Programm vom

1. bis 15. Januar : Der Präsent -König, welcher »llabendlich die Zu-
schauer mit Verteilung von Präsenten überrascht; Anton Sattler , der
berühmte Astralsängcr ; 4 Mramare . Damen -Tanz-Quartett;
Atlantic -Truppe . deutsche Kraftturner : Kar ! und Fritz, die lustigen
Becker: Geschw. Giebert , cquilibristischer Akt: Arabella Fielde die
schwarze Nachtigall aus Deuksch-Lildwest-Afrika; Elscnbecks plastische
Reproduktionen von Marmorfl - lvt»ren : Franz Steidler . der ur¬
komische radfahrende Bauchredner : Lichtspiele.

Slxis  6cm vereinsleben.
* Der „Bienenzüchterverein für Wiesbaden

und Umgegend"  beding am 14. November 1915 sein 25jähriges
Siistungssest . dem Ernste der Zeit entsprechend in Form einer
Monatsversammlung tu der „Mainzer Bicrhalle " in Wiesbaden.
Der erste Vorsitzende Herr Rentner Racky gedachte in seiner Eröff-
nungsansprache der Bedeutung des Tages , während Herr Oberbahn,
assistent Welker einen längeren Bortrag über den Honig und über
die Geschichte des Vereins bielt. Zu der letzteren führte er u. a.
aus - Am 23. November 189!) wurde der „Bienenzüchterverein für
sieben in der Förderung der Bienenzucht Großes geleistet hat Be-
stehen in der Förderung der Bienenzucht großes geleistet hat . Be-
sonders hervorragend betätigt haben sich die Herren : Alberti , Arnst,
Ehrhardt , Hardt . Herrmann , Kaltwaffer . Michel, Ohlenburger,
Pfuhl , Racky. Stockdcr. Bablert und Webner. Als Gründermitglieder
gehören den, Birein noch an die Herren Ernst . Hessenberg. Müller,
Bahlert und Wcndland . Herr Racky gedachte in anerkennenden
Worten der Verdienste, die sich das 82jährige Mitglied Herr Privatier
Georg Bablert um den Verein erworben hat und beantragte seine
Ernennung zum Ehrenmitglied , was geschah. Herr Zastrow (Mainz)
meinte , di^ Öffentlichkeit müste mehr über die Nützlichkeit und Un¬
gefährlich' der Bienen aufgeklärt werden, damit das Mafien-
morden s Bienen durch unvernünftige Menschen aufhöre. Auch
Herr Haäa schloß sich dem an und betonte noch besonders, daßadie
Dienen nur stechen, wenn ste bedrängt werden oder wenn man sich
verständnislos mit ' hnen beschästigt. Für den „Eisernen Siegfried"
wurden 20 M . aus der Vereinskaffe bewilligt. Schließlich gedachte
der 1. Vorsitzende noch rühmlichst der Bereinshonigverkaussstelle bei
Herr« Hees.

Provinz tzessen-Nassau.
Regierungsbezirk Wlesbaden.

— Langenichwaldach, 30. Dez. Frau Busch von der Billa LiLtz,
1 Lindschied, die Gattin des verstorbene:, Deutschameruanerr
«dolfus Busch, hat - dem Stadtteil Kastel.  dem Gedurlsort chreS
i nnes, 125 000 M . für die Anlage eines Parkes überwrefeu.

ReglSlungsvezir « Haftel.
w. Kassel. 30. Dez. Der Kommaudeur des hiesigen Ersatz.

i»-.ull»ns , Oberstleutnant v. N o r m a n n , stürzte mu seinem
P - de so unglücklich, daß er eiuci: schweren Schabeldruch davon,
tu. und, ohne die Besinnung wiederzuerlangeu , starb.

GerichL§suaL.
o.  Mainz , 30. Dez. lv,e le.pe:l.uu ĵlll^ oule umsonst,  Fron

des kchrelners und Landwirts Umsonst u> Undenhelm, und die Ehe¬
stau -rida S chw o r m in Dotzheim waren des Ablreldnngs-
v e r ■: ches  angeklagl . Die Schwarm hatte die Mltret geueiert,
sie purbe von der hiesigen Srraikammer zu lsch Jahren ' und dr«
Umtzuü zu 6 Monaten Gesängnis verurteilt.

' Vera, 29. Dez. Der AUenburger Bürgermeister W,t-
hel teil  hatte sich vor der Diszepttnarkammer des Herzogtums
Sach Attendurg zu verantworten . Er soll sich bei Streiligkeiieu
mit ..cm Hauswirt lluderechtiglerweije von einem seiner Beamt « ,
eme Bescheinigung über die angeblich von ihm hmterlegle Miete
habe auSsteüen lasse» und für sich eine Gehattspilage von LM Rt.
m dv-. städtischenHaushaltung - plan eingestelll haben, die ersl spaln
fällig gewesen sei. Nach langer Berhandtung wurde auf 1050 M.
Gel . strafe  erkannt.

Sport und slufttattrt.
* « serde-Skirenne ». In dem bekannten Schweizer Winter-

sp-rtpla ? Gsiaad jolle» am 11. Januar 1910 große Pserde-SkirenueU
adgehaUen werden. t .. ..

» „Deulschrande Mutersportplatze und Erholungsstätte » »«
stw « 1916,16“, so lautet der Xitel einer soeben vom Bund Deutscher
Verkehrs vereine unter 'Mitwirkung der drnlschen Siaatseisendahn « ,
heraiisgegedenen Schrift . Das mit künstlerischen Bildern reich ans-
oeftuttete Werk will den vielen erhoiungsdedurftigen Deulschen zeige»,
wk.che ubirans große tzahl von Erhotungsslalten unser Vaterland
auch im Winter aufzuweisen Hai. Außer den Wintersportplatzen ,ind
auch « inter -rholuiigs - rle genannt worden. D,e Schrift wird von
den größeren Reise- und Berlehrsbuieaus , v»n den Verkehrsverban-
den und »vereinen, von den amtlichen Auskunftsstellen der Etaals»
bahnen sowie vom Bund Deutscher Berkehrsvrreinr in Leipzig,
Thomasiusstraße 28, und von dessen Berliner AuskunstSstellr, dem
Internationalen Öffentlichen Berkehrsbureau , Unter den Linden 14,
kostenlos abgegeben.

Neues aus aller Welt.
Eia großer Geigendiedstahl in einem Seminar . Berlin,

30 Dez. Während der Weihnachtsjerien der Schüler wurden un
Seminar in Alfeld iämtliche Schränke erbrochen und aus den darin
befindlichen Geigenkajlen die wertvollen Instrumente gestohl en, t»
emen am Tatorte ausgeftrndencn Schtteßkorb gepackt und aus einem
Fenster hinausbefördert . Wahrscheinlich haben dw noch nicht er-
nnttelten Diebe die Hausgelegcnheii gekannt und sich « nfchliej^
lasten. Den Tätern sielen etwa 1b bis 20 Justrumente m die
Hände.

Straßentanfeu in Budapest. Budapest,  SS . Dez. Der
hauptstädtische Baurat beschloß, die »ornehme Rlirgstraße »» Buda¬
pest« Stadtiuuern . den 'Muieumsrrng , „Sultan -Mehmed-Etraße
}a^»rpTirn Wt F «r, ^ tz,,ng Rlna -tz. he„t - .̂ . »- "" «rlN, jrNMINl,
in „König-FerdMand -Ettaße " »mzulausen. Durch die neue « tr atzen-
benennung siud außer nach Kaiser Wilhelm nunmehr dt« anderen
vornehmen Straßen Budapests nach Oberhäuptern der Verbündeten
benannt.

Ein schwedischer« achtschneüzng im Schneeftur» . V/ V.- L.
Kopenhagen  30 . Dez. Die „Berlingske Tldend« meldet aus
Stockholm: Der Nachtschnellzug Stockholm-Chrlstiania geriet in der
l-tzten Nacht im westlichen Teile von Schweden m einen ftiichtdaren
Schneesturm und blieb im Schnee stecken. Ein Hilsszng mit Arbeiten»
ist abgegangen. ^ _

EiplosionSnuglück in Südsrankreich Gens,  30 . Dez. De«
„Lyoner Repudlicaiu " zufolge fond gestern m Aldi rm Arsenal
Castles eine hesttge Explosion statt. Zwei Arbefter wurden getötet,
mehrere schwer verwundet.

Der Südweststurm in der Nordsee. London.  Sv . Dez. Di«
„Times " melden folgende durch den letzten Sudwestswrm ^ verw>
sachten Schiffsverluste : Der irische Schoner „Mary 3 «ne , nach
anderer Version „Elizabeth Ann". sank m der Swansea -Say . - Me
Küftenwache in Penzance sichtete am Montag lruh mei Metten von
der Küste vnen unbekannten Dampfer , der untergtng^ —
Man glaubt , daß der F-.schdampser nxicker -e, »« Woche bei Ab« ,
deen gescheit« » ist, der „Empreß os Aberdeen i\l T® 1"
kannler Küstendampier scheiterte bei der Einfahrt von Mtlsor»
Hoven — Die Besatzung des norwegischen Dampi « s „Flandre,
der bei Whutby strandete, ist in Hartlep ol gelandet._

Vriefkasten . _
linnen nicht fi*roäbrt WrrbenJ

St.  SÄ . Wir empfehlen Ihnen , sich an das Bezrrlskommand«
zu « enden Die Kriegsfürsorge tritt auch "«den der allgem-in»
Versorgung, worunter die den Hinterbliebenen des Berfiorbrnen
aus dessen Anstellung oder Beschäftigung im Zivttdiknsi « wachsmen
Ansprüche aus Witwen- und Waisengeld zu verstehen find. ern. Da»
zkriegSwitwengeld beträgt dann für die Witwe « wes Sememe»
100 M ., das Kriegswaisengeld für kedeo vaterlose Km» lvtz M.

E D. Wenden Sie sich an die Anskunstsflelle für Frame».
beruse des Vereins für Frauenblldung - Frauenswdimn hier.
TannuSstraße 54, 2. ,

F . D . Darüber ist uns nichts bekannt.
KriegSuaterstützung Atzlbach. 1. Me Unrerstntzung steift d«

Frau und den Kindern des Einberusenen '.m Falle d« Beburfttgfed
zu, ebenso sonstigen Angehörigen, für deren Unterhalt « ganz »d«
um Teil gesorgt hat . 2. Bürgermeister . »- Landrat.

B . Wegen des Krtegselrerngeldes musien Sr « sich an b«s
Krtea-.ilnlerftütznngSamI im Rathans wenden.

A B 21. Wenden Sie sich an das Beztrkskmnmandv.
Wiesbaden 1215. Darüber gibt die Prüfungskommission bei der

Königl Regierung hi« Auskunft.
S Hellmundstraße. Keschüftsempsrhlnugen smd vom Brres.

kosten ausgeichloffen. Ein Angebot der Artikel in dem Anzelgenteü
unseres Blattes dürste Sie zum Ziele si-bre,' .^ ^ L

8. SÄ. D- 88. Unteroffiziere und Mannichasten des Beurlaudren»
ltande's di- mit einem Cinkomrnen von nicht mehr wie 3000 M . ver-
arlaat sind sind kür diejeuigru Monate von der Einkommenften«
befreit in denen sie sich im aktiven Dienst befinden. Wegen der Ge-
meindceinkommensteuer, die von der Gemeinde besonders geregelt
wird empfiehlt es sich, auf dem Steuerbureau im Rachaus oorstellrg
,u werden — y 41 bedeutet hohen Grad von Kropf.

A. 50. Wir empfehlen Ihnen , in den Buchhandlungen nachzu-

Sch. Die Duma ist die russische Volksvertretung , das

sieiä̂ p^ awenl ^ ^^ ^ kapitalkräftige Firma mit gutem Geschäfts-
lang ist ein Weihnachtsgeschenk von 4.25 M . allerdings läch« lich
wring Wenn die Kontoristin Anspruch ans einen höhnen Betrag
ui haben glaubt , muß sie diesen bei dem Gewnbegericht einklagen.
Habei kommt es natürlich auf die mit der Firma getroffenen Ab-
nachungen an.

M . K.. Westen. Beröffentlichungen hierüber sind verboten.
SÄ. 8. Die Landräte haben das Recht, derartige Ansftchrperbot«

»
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Handelsteil.
Die Berliner Börse in 1915.

Über die Berliner Börse iw Jahre 1915 macht der
Jahresbericht , der Berliner Handelskammer  fol¬
gende Mitteilungen : Der nach Ausbruch des Krieges ge¬
schlossene amtliche Verkehr an der Berliner Fondsbörse
konnte auch im Berichtsjahre nicht wieder auf genommen
werden . Trotzdem waren die Fondsbörsenorgane
keineswegs müßig.  Denn abgesehen davon, daß auch
der sogenannte inoffizielle Verkehr an der Fondsbörse,
der , zumal nachdem sich die großen Banken und Bank¬
firmen zur Teilnahme daran entschlossen hatten , eine be¬
trächtliche Bedeutung erlangt hat, der äußeren Leitung des
Börsenvorstandes unterliegt , hatten sie sich vor allem
dauernd mit der Abwicklung der seit der Zeit vor dem
Kriegsbeginne laufenden Börsengeschäfte zu befassen . Von
Monat zu Monat wurden dieserhalb zunächst Beschlüsse ge¬
faßt, die den Beteiligten zwar den Aufschub der Abwicklung
ermöglichten , aber doch durch gewisse Bestimmungen auch
darauf hin wirkten , daß hiervon nicht ohne Not Gebrauch
gemacht werde . Dadurch und durch die günstige
K ursgestaltung  für zahlreiche Börsenwerte im freien
Verkehr waren die Vorbedingungen geschaffen,* um im
November 115 die endgültige Abwicklung
herbeizuführen . Der volle Erfolg dieses Schrittes — ein
vorsorglich zur Vermeidung etwaiger Erschütterungen ein¬
zelner Schuldner gebildetes Syndikat brauchte bekanntlich
überhaupt nicht in Anspruch genommen zu werden — er¬
brachte einen glänzenden Beweis der Solidität und Wider¬
standsfähigkeit unserer Börse.

Übrigens hat die erwähnte günstige Kursgestaltung
keineswegs , wie wohl teilweise befürchtet worden war,
das Ergebnis der Kriegsanleihe  beeinträchtigt . Mit
Recht ist dieser Erfolg als ein Sie|» Deutschlands auf wirt¬
schaftlichem Gebiete gefeiert worden, der den militärischen
an die Seite gestellt werden darf . Die Handelskammer
hatte die Freude , ihre Bemühungen um das Gelingen der
dritten Kriegsanleihe durch einen warmen Dank des Reichs¬
bankpräsidenten belohnt zu sehen.

Während an der Fondsbörse ein lebhafter Verkehr
ohne amtlichen Charakter stattfand , sank an der Pro¬
duktenbörse  der dort der Form nach noch ufrecht¬
erhaltene amtliche Verkehr . infolge der gesetzlR n Maß¬
nahmen , Beschlagnahmen und Höchstpreise zu nzlicher
Bedeutungslosigkeit herab , bis endlich ein von der Handels¬
kammer genehmigter Börsenvorstandsbeschluß , den tatsäch¬
lichen Verhältnissen nachfolgend , die amtliche Preisfest¬
stellung auch rec lieh bis auf weiteres abschaffte.

Auch an der Metallbörse  herrschte Stillstand des
Börsengeschäfts . Um so lebhafter wurden jedoch die wich¬
tigen Arbeiten gefördert , die eine Ausdehnung der Berliner
Metallbörse nach dem Kriege und eine Beseitigung der
sachlich ganz ungerechtfertigten Abhängigkeit des deut¬
schen Metallmarktes von England zum Zwecke haben.
Besonderes Interesse wenden wir der Schaffung einer
deutschen Notiz für Elektrolyt zu, welche die unzuver¬
lässige Londoner best-selected -Notiz zu ersetzen bestimmt
ist Daß dabei der Berliner Platz zu hervorragender Mit¬
wirkung berufen ist begründet sich daraus , daß der Handel
wie der Verbrauch hier hauptsächlich stattfindet . Es ist
dringend zu wünschen, daß das gesteckte Ziel recht bald er¬
reicht wird.

«
$ Berlin . 80 . Dez . fFI *- OrabtlM -rtcbt ) Das Börsenge-

schäit war im Vergleich zu den vorangegangenen Tagen
äußerst beschränkt . Die feste Tendenz blieb erhalten . Die
Kurse der Industriewerte behaupteten meist ihren Stand.
Vereinzelt wurden auch höhere Notierungen genannt , so
für die Aktien Fister und Lorenz. Etwas schwächer waren
Schiffahrtsaktien . Von Renten erfuhren deutsche Kriegs¬
anleihen kleine Besserungen . österreichische Renten
konnten sich gut behaupten . Auf dem Valutenmarkt

Wiesbadener TagbiaN.
herrschte wieder große Festigkeit , besonders für hollän¬
dische und nordische Valuten . Auch österreichische etwas
besser . Geld für einige Tage über Ultimo 5% bis 6 Proz.

Der Getreide- und Hülsenfrüchtebezug
aus Rumänien,

Aus Pest wird der „D. 0 . K.“ geschrieben : Um die Be¬
deutung der zwischen der deutschen und österreichisch¬
ungarischen Einkaufsgesellschaft und der rumänischen Ver¬
kaufskommission abgeschlossenen Lieferung von 50 000
Waggons Brotgetreide und Hülsenfrüchte aus Rumänien
richtig zu verstehen , muß man sich vergegenwärtigen , daß
in dieser Menge nicht eingerechnet sind die bereits früher
von der Regierung und von privater Seite gemachten Ab¬
schlüsse über Weizen, Mais und Bohnen, die sich auf im
ganzen 12 000 Waggons belaufen . Der größte Teil dieser
Güter ist bereits verladen und wir, ! zur Absendung ge¬
langen, sobald Schwierigkeiten nicht mehr entgegenstehen.
Diese 12 000 Waggons werden also jedenfalls noch eher
nach Deutschland gelangen , als die Mengen aus dem großen
Abschluß . Ferner wird mit den 50 000 Waggons die Liefe¬
rung aus Rumänien nicht ihr Ende erreichen . Die Mittel¬
mächte haben sich vielmehr den Anlauf  weiterer
100 000 Waggons „gesichert “, der jedenfalls endgültig
erfolgen wird , sobald der größte Teil der bisherigen Ab¬
schlüsse zum Versand gelangt ist. Mithin durften schätzungs¬
weise insgesamt etwa 180 000 Waggons Brotge¬
treide und Hülsenfrüchte  aus den letzten beiden
Ernten Rumäniens nach Deutschland und Österreich -Ungarn
geliefert werden . Besonders erfreulich ist, daß auch
Mais  in erheblichem Umfang zur Einfuhr nach Deutsch¬
land gelangen soll. Allerdings hat Bulgarien  neuer¬
dings zur Sicherstellung seines eigenen Bedarfes die
Grenzen für die Ausfuhr von Mais gesperrt,  und es be¬
steht wenig Aussicht, daß dieses Ausfuhrverbot in abseh¬
barer Zeit aufgehoben werden wird . Immerhin sind 2000
Waggons Mais an Deutschland verkauft worden und bereits
dorthin unterwegs . Die Beförderung des rumänischen
Getreides soll teilweise mit der Eisenbalm, teilweise auf
der Donau erfalgen . Da aber gegenwärtig der verfügbare
Schiffsraum nahezu vollkommen in Anspruch genommen
ist, werden wohl die Eisenbahnen den größten Teil zu über¬
nehmen haben . Selbstverständlich ist Sorge getroffen , daß
Waggons in ausreichender Zahl zur Verfügung stehen . Da¬
her wird es möglich sein , täglich etwa 300 Waggons zum
Versand zu bringen und diese Zahl in absehbarer Z.eit auf
400 zu steigern . Immerhin werden auf diese Weise einige
Monate vergehen , bis die Mengen aus den bisherigen Ab¬
schlüssen ihr Bestimmungsziel erreicht haben.

Neue Bestandsaufnahme für Verbrauchszucker,
Eine Bekanntmachung des Reichskanzlers bestimmt,

daß derjenige , der mit Tleginn des 1. Januar 1916 Ver¬
brauchszucker in Gewahrsam hat, verpflichtet ist, die vor¬
handener Mengen getrennt nach Arten und Eigentümern
der Zentral - Einkaufsgesellschaft  m . b. H. in
Berlin anzuzeigen . Die Anzeigen müssen bis zum 10. Jan.
abgesandt werden ; sie erstrecken sich nicht auf Mengen
von weniger als 50 Doppelzentner und auf das Eigentum
des Staates und der Militärbehörden.

Bankea una Geldmarkt.
Deutsche Reichs bank.

W. T.-B. Berlin , 30. Dez. (Eig. Drahtbericht ) In der
Sitzung des Zentralausschusses der Reichsbank wies der
Präsident des Reichsbankdirektoriums Havenstein im An¬
schluß an die Veröffentlichung der Wochenausweise auf
die günstige Situation  des Generalnoteninstitutes
hin, die im Einklang stehe mit der ganzen Wirtschaftsent¬
wickelung unseres Vaterlandes.

Industrie und Handel.
* Erhöhung der Inlands - Kalikontingente . Die Ver¬

teilungsstelle für die Kaliindustrie hat auf Grund des § 7
Abs. 2 des Gesetzes über den Absatz von Kalisalzen vom
25. Mai 1910 beschlossen , die festgesetzte Gesamtmenge des

Morgen-Ausgabe . Erstes Blatt. Sette 5.
auf die Kaliwerksbesitzer für das Kalenderjahr 1916 ent¬
fallenden Absatzes von Kalisalzen in nachstehenden

.w*e lolgt zu erhöhen : Im Inland:  Düngesalze
mit „0 bis 22 Proz. K20 auf 23 000 dz reines Kali , Dünge¬
salze mit 30 bis 32 Proz. K-0 auf 46 000 dz reines Kali.
Düngesalze mit 40 bis 42 Proz. K-0 einschließlich Kali¬
dünger mit 38 Proz K-0 auf 2 700 000 dz reines Kali . Für
reines ^ alf " " ' SchTi’efe,saur9  Kalimagnesia auf 225 000 dz

ak  K, A«G;- ,fir ®J* ckstoffdiinger Knapsack (Bez. Köln) Der
M̂ !i!,UrL dl äCr ün nrn,ehBlens’ ^ dem die Metallbank und
Meta lurgische Gesellschaft stark beteiligt ist und sich seit
Hfirh er folgte“ Kapitalserhöhung auch die
084 0fV,S  M fi Fr beteilig , haben, ergibt nach
lieh 9QQ 070  m « = ^ Abschreibungen , einschließ¬
lich 299 9,0 M. (75 222 M.) Vortrag. 707 451 M (512 418 M1
Reingewinn . Folgende Verwendung wird vorgeschlagen'
Rücklage 35 372 M. (21 860 M.), 10 Proz. (6 Proz.) Dividende

(180 000 M.), Gewinnanteile / 31 765 M.
t29<Mrn MMl m , V ? raßA aUf - n?Ua  Rechnung 340 313 M.
(2R? R' P, M-)- , über  di « Aussichten  des laufenden Ge¬
schäftsjahres lasse sich nur mit Vorsicht urteilen Der
S11 c k s t o f f m a r k t sei augenblicklich außerordentlich
v SV .DlC  Gesellschaft sei jedoch infolge der kriegerischen
Verhältnisse mit ihren Neuanlagen wesentlich später in Be¬
trieb gekommen , als sie ursprünglich hoffte.

* Die Einschränkung des Detailhandels . Infolge des
Krieges ist durch eine große Zahl von Verordnungen und
Ausfuhrungsbestimmungen , bis jetzt mehr als 500, eine

,  weitgehende Neuordnung unserer wirtschaftlichen und
rechtlichen Verhältnisse erfolgt, so besonders durch die
Regelung der \  ersorgung des Volkes mit Lebensmitteln,
die Festsetzung von Höchstpreisen , die Wucher- und Preis-
Prüfungsgesetzgebung , sowie die verschiedenen Beschlag¬
nahmen . • Im , Interesse des Gemeinwohles hat die Volks¬
wirtschaft , insbesondere der Handel, diese tiefen Eingriffe
mit größter Opferwilligkeit in der Voraussetzung ertragen,
daß diese Einschränkungen , nur durch die dringendste Not¬
wendigkeit geboten , die erforderlichen Grenzen nicht
überschreiten würden . Wenn nun von der Reichsregienmg
die Frage eines Verbots von Ausverkäufen und
Sonderangeboten  jeglicher Art in Woll- und Baum-
wollwaren geplant wird , und dem Reichstage eine dahin¬
gehende Resolution unterbreitet worden ist, so würde durch
dieses umfangreiche Verbot Industrie und Handel schwer
geschädigt werden . Gewiß wird heute im vaterländischen
Interesse niemand etwas dagegen einzuwenden haben , wenn
für die der Beschlagnahme unterliegenden und knapp ge¬
wordenen Stoffe Ausverkaufsverbote erlassen werden ; da¬
gegen erscheint es nicht als gerechtfertigt , ein solches Ver¬
bot auch auf konfektionierte Waren , insbesondere Mode¬
artikel , zu erstrecken , da durch ein derartiges Verbot nicht
nur weite Kreise der Bevölkerung getroffen werden , son¬
dern es auch Industrie und Handel unmöglich gemacht
würde , die außer Mode gekommenen Waren zu verkaufen.
Der „Verband Deutscher Waren- und Kaufhäuser “ hat da¬
her , in Wahrnehmung der berechtigten Interessen des in
Frage kommenden Teils des Detailhandels , an die Reichs¬
regierung die Bitte gerichtet , falls ein solches Verbot er¬
lassen würde , wenigstens die Modewaren  von diesen
auszuschließen und Inveffturverkäufe  von be¬
schränkter Zeitdauer zuzulassen.

Dlc Tt7orgen =2rusgaBe umfaßt 12 Sellen
nuo die Verlags deilage„Der Roman."
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Mecklenburg- Sctiwerinsche Staats-
Anleih« von 1843: 7.

Meiningische Landes kreditanstalt
48.

Metallurgische GesellschaftA.-0 . Ha
Frankfurt a. M. 66.

Mitteide tscheBodenkred.-AastaUS.

5.
Nassauische Lan bank 1 86.
Neapeler Prämie: iieiae van 1881:

50. „ .
Neapeler 5% unifMerte Schuldtob 1881; 63.
Niederwaldbahn-Gesellschaft 46
Norddeutsche Grund-Credit-Baak 6.

0.
terreichisch-Uni ha <Fre»x.!

Staats-Eisenl Gesellschaft,
Aktien 74.

3% Prior.-OW. (Altes NetiJ 47.
3% Obi. Serie A. (Ergünzungs-

netz) 13.
5% Obi. 61.
4%  Obi . v. 1888: «L
3% Mark-Obl. v. 1895: 6L
4% Obi. v. 1900: 41.

terreichische Allgem Boden-
Iredit-Anstalt, 3% Bramien-
chuldverschr. I Emis». 1880: 14
, 62  70.
ierreichische Allgese. Boden-
redit-Anstalt, 3%
:huldversehr. II. Emis». 1889: 6

30 66.
Oesterreichische Eisenbahn-Staats-

Schuldverschreibungen6 8.
Oesterreichische Gesellschaft vom

Roten Kreuz 10 Fl.-Lose4 40.
Oesterreichische 100 Fl.-Kredit-Lem

von 1858: 4 40.
Oesterreichische 6%  5 *0 FUmae

van 1*60: 9 28 46 66.
Oesterreiohische 108 Fl.-LoseV. 1864:

84 74.

Inhalt des Jahrgangs 1915.
NB . Die angegebenen Ziffern sind die Nummern der betreffenden Verlosungslisten.

Oesterreichische Nordweslbahn,
Prior.-Obl. l. Emiss. 66 56.

Prior.-Obi. Emiss. 1874V 74 74.
- Prior.-Obl. Emiss. 1885: 62.
- Prior.-Obl. Lit.B. v 1871: 68 68.
• Prior.-Obl. Lit. A. v. 1903: 74.
- Prior.-Obl. Lit. B. v. 1903: 16.
• Prior.-Obl Lit. C. v. 1903. 19.

Oesterreichisohe4ys%steuerfr. amort.
Staats - Schatzanweisungen von
1914: 27.

Oesterreichische 4%  steuerfreie
Eisenbahn Staats -Schuldverschr.
28.

OesterreichischeSüdbahn-Geseßsch,
44 74.

Offenbacher Stadt-Schuldverschr. 26
43.

Oldenburgische 3%  Prämie» Anleihe
(40 Taler-Lose) 31 67.

Ottomanische 4%  Aal . der Bagdad-
Bahn 61.

Ottomanische 4%Anl. v. 1861: 66.
- 4% v. 1893: 47.
- 8H% v. 1894: 66 67.

Ottomanische 4%  Staats -Anleihe
von 1903; 17 67.

Ottomanische steuerfreie 4%  Con-
selidations-Anl. v. 1890: 17 63.

P.
Pesier erster vaterländ. Sparcsssa-

Verein, Prämien-ObL von 1906:
16 40 64.

Pfälzische Hypothekenbank m
Ludwigihafena. Rh. 5.

Porti »nd -Cement - und Tonwerk , Ge¬
werkschaft Mirke in Zollhaus 24.

Portugiesische F.i:,enbahn -Ges. 36 74.
Portugiesische Staats -Anleihen von

1888. 1889 und 1890: 64.
Portugiesische 4'/2J>Staats -Eisenbahn-

Anleihe von 1912 (in Gold): 7 48.
Portugiesische 4 y,% Tabak- Monopol-

Anleihe von 1891: 23 63.
Portugiesische unifizierte äußere

Staatsschuld v. 1902; 10 37 45.
Preußische Boden - Credit • Aktieu-

8*ak i  20 40 67.

>

(Schluss.)
Preußische Centrat-Boden-Kredit-

Aktien-Gesellschaft2 18.
Preußische Hypotheken - Aktion-Bank 19 66.
Preußische Pfandbrief-Bank 64
Preußische 4%  Schatzanweisungen 65

R.
Rheinische Hypothekenbank ioMannheim3
Rheinprovinz Anleihescheine 14 29.
Römische Eisenbahne» 72.
Rumänische 4% amort Rente

v. 1889: 3 39
- 4%  V. 1890: 84 86 68 70.
- 4% v . 1891: U 68.
- 4* v. 1894: 31 68.
- 5%  v . 1894: 63,
• 42 v. 1896: 16 26 62.
- 4U v. 1898: 16 2ö 52.
- v. 1903; 19 69.
- 4%  v . 1905: 18 26 48.
- konv. 4%  v . 1905: 13 26 48.
- 4%  v . 1908: 12 26 49.
- 4 % v. 1910 : 2 37.
- 4* % v. 1913: 13 26 49.

Rumänisch«4%in nereStaats-Anleih*
von 1889: 8 43.

Russische Nicolai-Eisenbahn. ObL
I. u. H. Emission: 69.

- Emission v. 188f 37.
- Emission v. 1893: 27.

Russische Ssw% Conversions-Obl.
(Emission 1898): 73.

Russische 4%  Gold - Anleihe
I. Emiss. v. 1889: 21 67.

- II. Emiss. v. 1890: 21 57.
- UL Emiss. v. 1890: 21 57.
- IV. Emiss. v. 1890: 21 57.
- V. Emiss. v. 1893: 17 62.
- VI. Emiss. V. 1894: 27 66.
- 3°i Gold-Anleihev. 1891: 27 66.
- II. Emiss* v. 1894: 27 65.
- 3X%Gold-AnLv. 1894: 27 66.

Russische5% lOORubel-Losev.1864:
12 44.

- von 1866: 20 68.
Russische 4%  Staats -Anl. von 1902:

Russische4%Staatsbahn-Obl.(Große
Geseilsch.d.Rassischen Eisen¬
bahnen) I. Emiss. 1858: 16.

- 4%  11. Emiss. 1861: 16.
- 3% III Emiss. 1881; 41.
- 4% IV. Emiss. 189«: 22.

K.
Sachsen-Coburgische Staats-Anleihevon 1881: 17.
Sachsen-Gothaische Staats-Schuld¬

verschreibungenv. 1900: 3 62.- von 1911: 29.
Sachsen Meininger 7 Fl.-Loa« 4 84« 46
Sachsen-Weimansche Staats-AnMbs

von 1856: 29.
Salomk-Censtanlinopeier ßwenb 71.
Sehwarzburg SondershaueenscheStaats-Anleihen 29 39.
SchweizerischeCentralkahn -Gee 41

60 68 63.
Serbische 10 Fr.-Lose (Tabak-Laoe)von 1888: 66.
Serbische 2%Prämien-Ani. ▼. MH:66
S*lms-Braunfels, Fürst 26 29.
Solms-Laubach, Graf 36.
Solms-Rödelheim, Graf 36.
Spessartbahn-Aktien-Gesellsch. 60.
Starnberg - Penzberg- Peissenberger* Eisenbahn 60
Steinfurther Gemeinde-Ohl. 13.
Stuhiweißenburg-Raab-Grazer 2%%

Pramien-Anteilscheine von 1871:
4 24 40 60.

Süddeutsche Bodenkreditbank 36.
Süddeutsche Donau ■Dampfschifffahrts-Ges. in München 61.
Süddeutsche Eisenbahn-Ges. 2.

T.
Theiß-Regulierungs- und SzegedinerPrämien-Anleihe 24 60.
Türkische 400 Fr.-Eisenbahn-Los«

von 1870: 8 24 33 47 61.

u.
Ungarische Domban- (Basflika- i

6 FL-Lose von 1886; 16 66.

Ungarische Hypothekenbank,
4% Prämien-Obl von 1884: 38
68.

• 3% Prämien-Obl bezw. Co»-
verŝons-Prämien-Obliga tionoa
17 84 66.

- unverzinsl Pramton-Obl 4 36 68.
Ungarische 10© FL-Lose von 1870:

30 68.
Ungarische Rote Krem 6 FL-Lose
. v. 1883: 16 64.
Union. Aktion-Gesellschaft für Berg¬

bau. Bisen- u. Stahl-Industrie c»
Dortmund 32 61 53.

V.
Venediger 30 Ure-Losev. 1869: 6 4L
Vereemging tot Bevomeriag van

’s Lands Weerbaarhetd, 2)4 Fl.-
Lose 47 73.

Vereinsbank in Nürnberg 16 86.

w.
Waldeck-Pyrmonter Staats AnleiheIS
Weltbürger Stadt-Schuldverschr. 44.
Westdeutsche Bodenkredit- Anstalt

61.
WestdeutscheEisenbahn-GeseUschaft

zu Köln' a. Rh. 44
Westfälische iandschaftüebe Pfand¬

briefe 54.
Westfälische Provmzial-Aoleiheaeb.

16.
Westfälische und Rheinländtseha

Rentenbriefe 16 82 62 73.
Wiener Kommunal- 100 PT-Lase

von 1874: 16 54
Wiesbadener Kronenbrauerei 4 24
Wiesbadener Stadt-Anleihescheine136—
Wo. mser Stadt-Schuldv rschr 38 60.
Württembergische Eisenbahn-Ges.

in Stuttgart 60.
Württembergische Nebenbahnen

A.-G. zu Stuttgart 61.

Y.
Kseab arg-  Meurhoiz'sches Anlehen 6L



Wette«._M or.̂ eir-AuSga ve. SrfkeS« Taft.

Krbeitsmartt
^etliche« «zeige » km „Arbeitsmarkt" in einheitlicher Satzform 15

Freitag, 81. Dezember 1818.MesbKvever TaMarr.

des Wiesbadener Tagblatts.
Pfg ., davon abweichend 28 Pfg . die Zeile, bei Aui ik zahlbar. Auswärtige Anzeigen 38 Pfg . die Ae8«.
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ÄeSeil-Riizeisle 'S
Weibliche Personen.

^ ^ ^ Gewcrbliches Personal.
_ , Ein Bstgellehrmädchen
LtzsuchtBlü che rftrotze 6._ _
m  SottbctcS Mädchen gesucht

, °i? >ges Mädchen vorn Lände
um guten Zeugnissen auf sofort oder
Läter gesucht Lun'enstratze 47, 1 r.
, , Tüchtiges sauberes Mädchen
jusori gesucht Michelsberg 13, 2 L

r «-

. . Fleißiges treues Mädchen
für kl. Haushalt gesucht, wo Gelegen¬
heit geneben ist, das Kochen zu er¬
lernen . Rheinstr atze SV, Part ._
_ rjL junges Mädchen,
Welches neben der Haussrau alle
Arbeiten verrichtet, in einen ordentl.
SaushÄt gegen Taschengeld gesucht.
O ff, u. M. 531 an den TaM .-Verl.
Mädchen gesucht, möglichst sofort?

Woge Merger , Orauienstratze 37, 2.

Allernmädchen z»... 15. Jan . 1916
gesucht Kaiser-Friedrich-Rin g 37, P.

Ein tüchtiges Alleinmadchen
sofort ges. Ernst Müller , Wallirfer
Strotz e 3, 2, St . _ _

Ein ordentl. Mädchen gesncht
Herderstratze 7, Bart , links._
I . Mädch. das bürg, kocht, g. g. Lohn
gesucht Bis marckring 11, 3 links.
' Ehrliches Mädchen
gesucht Oranienstratze 10, 1._

Z« Anfang Januar
ein besseres Mädchen nachm, einige
Stunden gesucht. Vorstellen von
9—11 Uhr Kiedricher Stra tze 9, P . r.

Ehrl , unabh. Frau
od. ält . Mädchen tagsüber sofort ges.
Zu svrech von 7—8 abends od. 1sh
is 2*4 mittags . Nettelbeckstr. 12, 2 r.

Ordentliches Mädchen
tagsüber gesucht Wörthstratze 5, P.

Sanb . Frau od. Mädchen tagsüber
gesucht. Lenz, Norkst raß e 29, 3.
Mädchen od. Frau 2 Stunde » vorm.
gesucht. Rümerbad. «
MonatSfrau für seines HouS ges.

Näb. Fr . Elise Lang, gewerbSmiqzig«
Stellenvermittlerin , Goldgafse 8.

Eine Monatsfra«
gesucht Ne ttelbeckstratze 14, 8, Mitte.
Ehrliche Monatsfrau #. 8—10 Nhr

vorm, ges. Nik olasstr . 21. Zigarren !.
Frauen und Mädchen

find,  lo hn. Beschütt. Itüolfstr. 1,1 1.
W«' irau sof. ges. Dotzh. Str . 84,

bei Bieber, Wäscherei._
Mädchen zum PorzcllanspÜken

gesucht. 25 Mk. Lohn. Sonnenberger
Straf ,e 20.

r ~SitHni»«iifle5ele3
Männliche Personen.
Kaufmännisches Personal.

Zum Jahresabschlüsse
bihan sicherer Buchhalter, amerikmi.
Buchführung, gesucht. Off. unter
L. 96 an den Tagbl .-Berlag.

Gewerbliches Personal.

Ein zuverlässiger Man»
für zeitweise Aufsicht in einem
Wahnhause sofort ges. Anestbietungen
unter S . 531 an den Tagbl.-Berlag.

. Tli-Ui ca Stereoymeur
sucht die Schcllenbergsche Hof-
buchdr uckeres_ _ _

Src « i sauberer Junge
für Aufzugsgesucht.Residenz - Hotel.

KriegerSfram,
welche läng . Zeit bei Nerv -—
tätig war , sucht NachVtlese
im Tag bl.-Berlqlz._ __

Einfaches Fräulein.
81 Jahre alt , in allen Haut
und Nahen erfahren , iusil
Stellung als stütze oderH EöBg “ '*

Weltliche Personen.
Kaufm»nnisches Personal.

Tiich. ,e Stenotvvistin
mit eig. Si eibmasch. s. Heimarv.,
Abschriften, ervielsältigungen usw.
Näheres He nciartenitratze 17, 8 r.

JwgeS Fräulein,
im Maschir-uschr. u. Stenogr . be¬
wandert , suc Stell , bei sehr bescherd.
Anspr. NL res Aarstrave 25, 1 l.

Gewebliches Personal.
Junge - intell. Fräulein,

welches schor bei Arzt war , sucht
ähnl . Stelle oder zu einz. Dorne.
Näher es Aa rst ratze 25, 1 lin ks. _
Jg . trifft . Mädchen sucht Stellung.

Bertramstratze 3, 2 rechts.

Junge « Fräulein
sucht irgend w. Stellung von
8—12 Nhr, geht auch rn Lxm^
zu Kindern . Offerten unter .
cm den Ta gbl.-Berlag ._

Frau sucht morgens Arbeit.
Herrn annstrah « 22, Part , links.

t Krßoi'Stsiichk
Männliche Perssne ».
Gewerbliches Personal.

Kriegsinvalidr sucht Beschüftigur
Off . Ti. F. 96 an den Tsg lbO-
I . Mann
stundenw.
unter B.

^ S!eSe»-A»geisl« J
Weibliche Persone « .

_Kaufmännisches Personal.

Steusrypistin
nur durchaus oerf. selbst. Kraft , auf
1. Jan . oder später bei hohem 6S>
halt ges. Off. 2 . 530 Tagbl^Vcr. .

Nutz:
Tüchtige branchekundige

Verkäuferin,
sowie

Vsrarherterinnen
gesucht.

Hein ri ch Fried » Kirchgasse 50/52.
SchtthbranMe.

Junge Berkäuferin w. sof. aufgen.
Off , u. P . 529 an den Ta gbU-Brrl.

Verkäuferin
für Dcrmen-Konfektion aushilfsweise
auf sofort gesucht

Seiill, Eanggafte 35.
Gewerbliches Personal. _

Verfette BUttliiekiin
für moderne Gesaugsbeslertung

gesucht.
Off , u. R. 530 an den Ta gbi.-Berlaa.

Jvn «. fleiß. kinberl. Alleinmädcki.
z. 15. Jan . ges. Rhein, . Str . 2, 3 r.

bei hohem Lohn für Zigaretten-
maschrnr gesucht. Bvrsteüen Sams¬
tag, den 1. Januar . Lothringer
Str aße 29. 1. Mitte ._
Lucht»Pemionsköchm
mit guten Zeugnissen v. 1. Januar
ch ob. später gesucht Gartenstraßr 3.
Villa v. i>. Hevde.  _Ml.« W Wich
gesucht. Näh. GerichtSstratze 7, 1.

U Sießa-IißefchZ
Männliche Personen.

Kaufmännisches Personal.

«Wk
militärfrei»

auch Kriegsinvalide,
gesucht.

Angebote an Postfach 69
Wiesbaden.

Junger Kaufmann
in der Kolonialwaren - u. Delikatess.»
Branchc kundig, zum Besuche der
Stadtkundschasr ges. Off. mit Geh.-
Ang. u. P . 530 an den Ta gbl.-Verl.

Me»i« a Imn Um
aus guter Familie wird als
Lehrling gesucht.

Drogerie Reinhard Göltet.

_ Gewerbliches Personal.

TWzruMeglMM
sucht die , .

L. Dchelleuberq'sche Hssbuchdruckerer.

Maschinenfchreiner
und jugendl. Hilfsarbeiter suchen
Gebe. Neu geba uer, Damvfschreinerei.

Für Zahntechmk
Lehrling mit gut. Schulbild, gesucht.
Näher es im Tagbl .-Berla g._ Yx
ßt ZW8Ug uni)Mittag

sauberer Manu zum Servieren ges.
Reftmieati o« „Thürinner  H of".

Mehrere srtzentttlhe
«. »«»rrlSWize mUltirkrei » Leut»
art >><bt S ou linttraßr 1._

Ausläufer gesucht
Adlrr-Ap- 1hrl»e,

Kirchgasie 10.

jiwiiMt M«
sucht „Mencs ". lheingauer Str . 7.

Kutscher gesncht
Gg. Ketschenbach, Adolfstraße 6.

AkM-8ts!iche

Äeltere» Fräulein
tüchtig in Küche und Haushalt , sucht
selbständig. Posten bei Herrn . D<nne
oder ält . Ehepaar . Briefe u. K. Es8
an den Tagpl .-Verl ag,_ -J

Wo findet ,
innge befs. Kriegerswitwe. «Art»,
stehend, Beschäftigung? Offerten
91, 527 an den Ta «bl.-Brrlm ».

Weibliche Persone «.
Kaufmännisches Personal.

Kontoristin
sucht Beschäftigung für nachmittags
oder auch Heiuiarbeit Offerten u.
« . 960 an Den Taabl .-Verlag._
Tüchtige Verkäuferin
wünscht Filiale zu übernehmen , am
liebsten Zi-garren -Branche. Kaution
kann gestellt werden. Offerten unter
N. 531 an den Tagbll-Verlag.

_ Gewerbliche« Personal._

Haushälterin
perfektes Kochen, Nähen und um¬
sichtig im Haushalt, sucht Stelle,
geht auch in feines Hotel als Weiß-
zengbefchließrrin. Offerten unter
2 531  an den Tai» l..Berbag.

Belfere« Mäd<l>en sucht

SchleMelle
ohne gegenseitige Bergüöung. Angeb.
u. F. 530 an den Ta,bl .-Berl«a.

Männliche Persoue «.
Kaufmännische« Personal.

Erfahrener tüchtiger
Kaufmann

übernimmt dir Bcrtretung eiudernf.
Geschäftsinhaber. Anfragen unter
W. 528 an den Tagbll-Berlaa.

Gewerbliche« Personal.

Zungrr Zchristsetzrr
milit« strei, welcher a. an Vlajtkr
aushelfen kann, sucht zum bald»
Eintritt dauernde Stellung . Ots.
O. Bumann , Dotzdeimer St raße

Hotelportier
mit erstNafft« »
B ' csbadener Ber
sucht sich baldiqst «u veräuderm
unter L. 582 an de»
erbeten.

:n  und den
oertrcmt.

Wohnungs-Anzeiger des Wiesbadener Tagblatts.
Örtliche Anzeigen im „Wohmmgs-Anzeiger" 28 Pfg ., auSwärtlge«innigen 88 Pfg . die Zeile. — WohnungS-Anzeigen vo» zwei Zimmer« »nd « e«i,er bei Aufgabe zahlbar.

Sermftluiiflen
Zimmer.

Adclheidstraße 58 schön, gr. Fspz. u.
Kü che an ruh. Dame s. od. sp.,2 >84

Adlersu atze 35 1-Zimmer -Wohnung
sofort bi llig zu vermieten. 2431

Adlersir. i :i 1 8 ., Ä.. K.. fof. g.  %
Atzrlbrrg, b. SoiiffiT1 5im . it. Küche.
Bleichstraße 9, Ecke Helenenstratze 2,

gr. Fspzim. mit Küche u. Kein per
1. J m>. Näh, daŝ bei Lohrey^ 28t>4

D »tzh? Str . 26. I-Z.-W., IlMl .,,M
Dotzh., Str . 66. B..,1 -Z.-Lv R. 1 r.
Dotzh Str . 122. S ., I -Z.-W. N.  H^ P.
Eitoiller Str . 9. Mb7l Z., Küche.

Keller zu vm. Näh. Verwalt . 2815
Fetditraßc 9/11, Borderh ., 1 Zimmer

u. Kü che sofort zu ve rm.  2391
Felbstr . 12, Dachw., 1 Z7 u. K. 24 13
Frankcnstr . 8. BdhI D .71 Zün . u. K.

so fort zu verui._ Näh. Hth.^ -_
Franken str.' 25,' St b. 1. St ., 1 3 ^ K.
Frankfurter Str . S5 i 8 . u, Küche,

mit Nebenraum sof. od. spät. 2416
Hallaartec Straße 4 1 Zimmer und

Küche sofort zu vermieten. 2555
Hallgarter Str . 6, H„ fU ., STü . Zb.

auf sofo rt . Näh. Bdh. 1 l. 2^ 9
Hcllmundstr . 42 ar .̂ Z. u.  K ., Fs-, b-
Hermaunstr . 22 1 Z. u. K. 1. 1. 16.
Hermanu str. 26 1^ . u. K., H. 1. 2925
hochstärtenstr. 14 1 8 . u. K. 2825

Lothringer Straße 31, H-. i *SÄv4
neu Hera.. Gas . Abschl.. m.  18 M.

Marti str. 12, Hth., 1 Zim. u. Küche
gleich zu verm. Näh, Bdh. 2 t._

Nerostraße 30 isZimmer -Dohn . aus
sof ort zu verm. Näh. Part .,

Nettelbcckstr. 20, H., I-Z.-W ,̂ Wsckl
NettelbeMraße 24 I Ẑim .-Gohuung,

Abschl . Gw», Prei « 15 Mk. 81.4809
Sranienstraße 56, Bdh. 4, 1 Zim. u.

Kü che, zu verm. Näh. P arterre.
Miehlstr. 8 1 Zim. u. K. billig. 2942
MdersträßeN  1 "Zim ., K, , K.,,G.
Nömerber« 5, Hth.» 1 Z . u. Küche.
Römerber a 14, H.. 1-Z.-W. N. V. 1.
Rüdeshei mer Str . 3
SckaMr . 2ZH '
Scharlidocithr . 44.

Schierirriner Str . 9 I-Zini .-W. 2880
Silnoalbacher Str . 21 Dach, 1 Zim. u.

Küche per sof ort  zu verm. B8587
Schwalbachcr Str . 2Ẑ Wh ., Front-

spitz-Zimmer u. Küche zu verm.  »
Schwalbacher Str . 83 Dachw., 1 Zim.
_u . Küche sofort  zu verm. _ 2420
Sedanstra ße 5 I -Z.-W. gleich.  2730
Taunusstr . 34, Hth. 2, 1 gr. Zim.,

Küche u. Keller, sofort. Räh . 2. St.
W-ilstr . 6, Stb . U7Ö8 - u. K.. 14 mtl.,
^ auf sofort oder später . Näh. Hth. 1.
Wellribstr . 28 1^Z7 u.  K „ V. D . 2813
Westendstraßr 15 1-Z.-W^ auf sof.

Näh. Luisenstratzc 19. P . 2717
Äo rkltr. 13 1 sch. Zinn u. K. V1481S
Zietenrin , 3. Hth., 1 Z., K. N. H. 2.

2 Zimmer.

Adlerstr. 28 2 & . 1 ft ., sof. N. Part.
Ädlersträtze^ 7 LZ .-W. llr 2436
Adlerstr. 5S sch 2-Z.-Ä7. "l7Hlpr. 29i3
Am Kaiser-Friedr .-Bad (Adlerstr. 3)

moü. 2-Z.-W^, 2 « alk.,,Er ^ Spk.
4tzertramstr. 19 2-Z.-LL.. Hth. N. PI
Bleichstr 20̂ H^ schonê Z..W.̂ s° s.

od. spät. Nah, im Uhrenladeu.
Bl eichstr. H,  Dachw .. 2 Zim. u. KI
Bleichstraße 47. Stb . 2, 2 Zimmer u.

Küche auf sof. od. spät. z. v. L9590
lÄmMtairö
Blücherstraßc 46, 1, ist eine schöne

Wohn., 2 Zim.. Kücbe, 2 Ballon u.
Zubeh., zum l . April zu verm,das, bei Architekt Mäher.

R.
2936

Bülo wstr. 0, H., 2 Z., Küche rc. 2835
Dambachtal 38 ichöne ÄZ .-Wöhn.

sofort od. später, 300 Mk. Näheres
Hellm undst ratze 2, 1 li nk». 2848

Dotzdeimer Straße 11, Hth., 2 Zim.
u. Küche sofort oder später. F 378

Dotzheimer Str . 46, GthIUchöne 2-
Z.-Wohu. zu v. Näb. Vdb. P . 2930

Dotzheimer Straße 150. Vdh., 2- u.
3-Zim.-Wohn. auf gl. u. 1. April.
Nah, bei P . Setz. _ B15527

Elle uboaeng. 9 2- au ch 3-Z.-W?
-l-ltenbogrngasse 10, Frtsp ., ahge

2.  od . 1 Z. mit K. ä. ruh . L. 2958
Tltvil r Str . 4, 1. u. 2. St .. 2- 3un .,

K-, Bad, fof' od. spät. Räh . P . l.
Eltviller Str . 5/ H., 2-Z.-W. a. gll
Eltvillcr Straße 5, Seitenb ., 2-Zim.-

Wohn. auf gl eich oder später.
Emsrr Straße 69, Gth. 1. St ., 2" ZI

u . Zuh. sof. od, sp. Nöb. das. 2874

iraulbri -nnenstr. 10, Maus.. 2 Zim.
u. Küche. Näh, bet Letschert. 2355

eldstr aße 10, Stb ., 2 Z. u. K. 2386
eldstraße 18 schone2-Z7-Wohnungen,
Maus . u. Part ., Abschlutzu. Gas,
sof. oder spät,  zu Vermietern 2442

srn nkrnstr. 17 2 Zim. u. K. a. gleici
franken str. 18, n. R., Ä., gr. 2->

Fiiedrickstr . 55, S .. 2i'ZIiDachw. 2775
WWW e 25» 2. St ., 2-Zim .-

Wohn. mit Zubeh. auf sofort oderr ter zu vermieten. NäheresKalkbrenner . Friedrickstratze 12.
Gncisenaustr . 12 2-Zim.-W., Hl,  sof.
GneiienlUistraße 20, Hth., 2» u. 8.8

Woh nungen zu verm. B9582
Göbenttr . 14 Frtsp .. 2—3 Z. m. Gas.
Gö be nstr . 24, H.. 2-Z^W. s. 300 MI
Goetheftr. 5/Frtsp ., 2-Z.-W. fof. bill.

Räh. Le  mp. LUxemiburgstr . 9.  2951
,-W. 28598

3 eine 2. u
Wohn, mit Zubehör zum 1zu verm. Näh, im Lade n.  2483

Hirschgraben 10, B„ 2-ZiM.-Wohn.
zu verm. Näh. 1 St . r ._ 2770

Hirschgraben 16, T St ., 2-Zim.-W.,
abfcfit._ u,_g, ,jof .' o. ,'w.N. H . 2481

Hochstättenstr. 2 2-Z.-88., Hi"
sofo rt zu verm. Näh, im  Laven.

Hth. Frtsp .,

Hochstättenstr. 6/8 2^Wohnungen von
je 2 Zimmer u . Zubehör. Näh. das.

_u . Scharnhorstst ratze  46 . 1. B13999
Höchste. 10,J , schöne2.ZV-Mohn , bilkl
Jabn str. 29, GH.,"2 Z.. K.. Gas. 2862
Jabnstraß e 42. Hth. Part ., 2-ZIM.
Johannisberger Str . 4 2-Z.-W. zu

verm. . Nab. Bdh. Part . V12931
Johannisberger Str . 5, Bdh. Hochv.

u. Hth. Dach. 2-Z.-W. a. sof. Nah.
_das , u. Lui senstratze 19, P . 2736
Karlktr. 44, Bdh. 1,' fcböne 2-Zim.-W.

sof. oder später. Näh. Pa n . 24 47
jsellerstraße 16 2~?!im., Küche, neu

herg., au f 1. Apri l od. früh . 2896
Kirchgaffe 22, Stb ., 27Z>m.-W.. Dachl

zu verm. Näh. Vdtz. 2 St . 2443

ateUetfti. 31 L-Ztm.-Wohn. M verm.
Kleiststr. 3. Hth-, 2.Zim.-Wohn. , . v.

II auenthuter Strafe 11» Hth. 2aud
2-Zrm.-Wohnungen mit Küche per
sofort zu vermieten. Mheres bei
Ullmann, Bdh. 2. V 640

Rheingauer Str . 4, H. 2-Z.-W.
Klvpstockstr. 19 sch. ' 2-Z.-W., Stb . 1.

Nah. bei Kvp̂ Vdh, Part . r. 2449
Körnrrstraße 5, Mp ., sowie 2-Z.-W.

im Anbau crus 1. Jan . zu verm. Rheiugauer Str . 13, Frtsp ., sch 2-Z^
W. an r. Leute auf 1. 4. 16. 2948

Rhein«aüer Stt . 15 2-Z .W. 8 9604
Rheiustr. 33. H-, 2 Z. u. ft., a. für

Kontor, sofort. Näh' Pa »»eet. 2770

Lehrstraße 14. P .-W.. 2 Zim.. Küche.
Lchrfte. 25. Fsp.. 2 Z., K.. an r. L.
Lehrsir. 31. Msd.. 2 Z. u. KH2452
Lorelevring 1, 1. Et ., schöne 2-Z.-W.

mit Zubehör auf 1. Jan . zu vm.
Näh. Part ., Restaurant . 012975

Rheratzraße 52, ®Ä>„ 2»Äim.-SEBo^zu vermieten. NÄH. ME. 1. M12
Lorelevrina 5 2-Zim.-Wohnung sof.

zu vermieten . Näh. Part . 2819
MiMr . intpnrois
Rödcrstr. 11 2 Zim. u. Küche. 2748

Lothringer Str . 27, P ., 2-Z.-W-, Vdh. RSmerber« 6 2 Zim. u. Küche. 2488
Lothrinoer Str . 31. S -, gr. 2-Z.-W.,

neu herg., Gas , Abschl-, 25 M. m.
Römer berg 14 2 kl. 3 -, St-, f- all einst.

Person , f. 9 Mk. N. 1 ©t. » 13754
v.

u. KücheMärktstr. 12,
zu verm. N>

Ma uer». 15,  ^_ _454
Michrlsberg 10 schöne Dachw.. 2 Z.

u. ft.,jof ._ Näb. das., HauSmstr.
Michelsb. 26. 2. 2 Z. u. Klföf lm sp.
Morrtzsttaße 48 große

Mans .-W„ 2 n “- r
od. ält.Fam.

, . neu henger.
.Küche, Kell., an kl.
paar . Räh . 2. St.

Moritzstrnßr 70, 1, dicht am Nmg.
2 gr . Zimmer , evt. 3 Zim., und
Zubehör, Gas , elektr. Licht, Bad,
Veranda , sof. od. spät , zu v. 2455

R erostr. 11 2 ZlT̂ lucke u. 3ub . 2456
Nettelbeckstr. 21 eine 27Z.-D. . 24 Mk.
Rettelbeckstr. 24 fd&I 2-Z.-Wohnungen

zu vm., Pr . 19- 22 Mk. 1! 14810
Riederwaldstraße 7, Stb ., sep. Eing .,

Oranienstr . 14, best. Hth.. 213- u. Züb.
sof. od. spät. Näh. Bdh. 1. _2467

Oränienstr . 22, Stb . 1, 2-Z.-W. auf
sof. Näh.  Luisenstr . 19 P . 2738

Oränienstr . 62, Dachw„ 2 Zim. u. K.
Philippsbergstraßr 30, '2 1,

mit Garten , atufi f. röofcfu 615701
Platter Straße 28 Wohnung, 2 Zim.

u. Küche, zu ve rmieten. r 378
"latter Str . 32 2-Z.-W. sof. od. sp.
Rauenthnler Straße 7, Mtbl^ i , neu

hergerichtete 2.-Zirmner - Wohnung
auf sofort zu verm. Näh. daselbst
Hinte rha us Part -, bei Keril.

Rauenthaler Str . 12 2IZimHD . ios.
Näh. Luisemtra ße 19. Part . F 381

Nheingauer Str . 4 ZUZ-Z^W. AN

Gas zu vermiete»._
ßEmeoberg 27 schöne' neu herger.' " ' " . Ries . 2

D
. 2793
!of°§AL

H 27 sch
Z.-W. al. o. so. zu v. R.

S -wig. 32, Msd.-W.. 2" ZHH
Schach tstr. 23, 2, ^ _ _
Scharnhorststr . 12 sch. 2-3

Bdh. 3, auch1. April oder
zu verm. Näh. Eiermon «. _

Scharnhorststr . 44, 2-L..N " jofoL
Schierstein. Str . 9 2-Z7.W» Fst . 9498
Slbukberg 15, Frstsp., sch. 2.Z. D . m.

Kabinett zu  v m. Näß. Poet . 2954
Schwalbacher Str . tz, Lbh. 1, 2 Zim.,
_ Küche. 1. April. Miß. Lack. 2WM
Schwalbacher Straße 75, bei Diener,

2 Keine Zim mer u. Küche. 2482
Kl. Schwalb. Str . 4 n. b. 2-Z.-W. fofl

Näh, das. 1 St . u. Luisenstr. 19, P.
Srdanstr . 3 2 schu. K. zu vml 24»
Steingaffe 25, Neubau , schöne 2-&»

Wohn, für 300 SßiL sofort zu verm.
Steing . 26 2-813®., Hth. 2, bL  2790
S .eingaffe 32 k.lI ''2.AmlE ^ S76S
Stfinoutif 34 2—3 ZI u. JTTfof. o fj^
gtiftitrafie 3 sch. 2IZ.-W. BL o6I sp.
tztil tstr. 24, G., 2-Z.-W. m. « . Ms.
Dannusstratze 17. Seitenbau . 2 Zim.

und Küche zu vermioten. B 9607
W»»e« Miuvtr . 14 2 3 . u. ft. 28W
Wagrmannftraße 31, D««k»elchIIS

Z.-W. fof. oder spat. R.  da s. 2.  St.
Watramitraße 18 2 Z. u. K»b. nebst

grotz. Küche sof.  N M . B. « 18391
Wnlramstr ^ 23 2-ZI-W. Näh. Part.
Walrnmstr . 31 sch. 3. u. 3-Zim.-W.

m. Zub.. N. Stb . r., TremuS. 2388
Webcrgaffe 46 l2-MnI -Wohn. 2488
Mbergaffe u. K. m » ».



Skr KOS. Arsktsg, Sr Dezember JMS.
!4,„ Hth,. 2 foj. 2742

Sei &eiOmr*ftr-a§e 12. Sil , 2ISTfi,
jmt Zubeh, au v. N. dort!  250Ü

»ertzerstr . 10 3-FnnUnn ^E ^T
LL v. Näh. Hausverwalter . B 9610

eljr schöne2-Zimmer-
preiswert . B 15742

M .M . N. H. 2.
ob spät zu ö"t.

_ - gk 46, 2 I. 2603
- m ™ ch ? u. Äell. söf. ob. sp. zu
v. N. un Laben. Saalg . 10. 2766

5~3tm ..

3 Zimmer.

SBwtteiWltafc 81. HE. Dachs! u. P.
Ttai  herger . S-Z.-Wohn. billig zu
verm, Mp . Vorder!, i St . '

^thkibftr . 68, Erdgeickvff im'
.s-^ mu-Woqn. aj. ob. später.
. . sch. 3-Z.-W, 28 M.
dlerstrchtze 18 : -L.-W. sofl' ô

, , kl 3 Hirn.  u .' Zubcb Näh.
B̂ UP̂ fê ebttionsbüro B9611

Wohnung zu vermieten. 2507
»e »§. 2. Stockl̂ schvneP-

dgefchoß, üei^̂ e^ isch
.. . 8.

P 2912

a.| kii , uci tfcuv cut«D. 2509
~ S7 & 3-L -W. mZub.

.- guLkgp nl 1916. Näh. P 2912
Bertreullftruh, 18 ,'ckönO3-Z.-Wai,s
^sor^ zu verm. Näh. Pari ^ B 9612
Rrtramst ^ lOMb g. g-Z7-L7N . P.0*1 O n nn- «f- *- . - - -„tramfff7T3 <7o. ,'v. N P,

MW.28( P , r, 3-Z.-W, Apr.

Klicke au -„sof. ober später. " 8W17
Ar . Vurgttr . 17. 3.'Aim..Wc>bn.' 2888
T ^ ^ Slr . 26 zwei 3lZ7W . 350,480.
Deckh Str . 41, Gth72 . P -Z.-W f0f
fej ^ Ji sLjLgttttenftr 19, &  27,34
Dotzheaner Str . 83 Wohu.73 ^ in>'

^vL. M ^ vm. Näh. W\  Rauch . F962

Drudrnstr, 10 IT ak -5:-’P- 2514
3-Z..W.

I-Sö*Ŵ- ‘" 'üt u-uiu. «VfU. z,  I . iJÖÖU
«ew .«rn .er . 83 3 u. C Näh^ RrL

f ,nS*TJl(' a”r U 'J ' &lb~j od. spät^zu v. 'N ' das. s st . 2517
e% rJctJ 3*r- 4. Hockv,. 3~S , 6 .. M7

^b, ^ fl§, elektr.  Lickt . 1. 4. 16.
Straße 6 3-Zim, Wohnung,

?- ^ -- "«1 3 u. 2 Balkons . auf
>s_L2 ^ rir zusm . Näh. Hart . I. 2865
'-Hvlllcr Str .—8 ist eine g-Z.-Wohn.

-verm, .. Nah. 2 St . links. 2867
,12 SStt Mff« ,,

fTL’®£r 0'^ tr . ■' vJO . l . ntok, fial.mit votlst. Bad,
Mette .. Von.  Holt ., Sonnen ! 2883

sMkr r
98 Ms

Par ! " 8l57Ä
d -drEr 44715 3, 3 Z,m .7Mch -7

R - ns  1 . April. N. H. Au««. LS40
Sriedrichstr. 44, H. 1, 3 gr. Z, K. fof.
, zu verm.  NaE H. Znnz .^ _ 2819
Georg-Anguststr 8 8 8 . u. B.
GericktSstraßr 1 3-Zim.-K . m. Zub.

gleich od. spät. Nah  2 St . I. 2370
Gneifemlustr . 2, 1, Ecke TlsänerpL,

sonn, 3-H.-W. svs, od. sp. 214677
GSlirnstratzc 20 sreundl 3-81m.-D.

«u, verm. Nah. b. HauLmstr̂ 2400
Wtaiftt . 32, 1. Et .. 8 Zim.. Küche

u, Mansarde bald zu  verm . B13221
®M*f« .9bülfilrüe ' l4 3 Kim^ Ä -icke'.

3 Md , Ba ll ., sof. ob. später . 2520
väfnrrgaffe 16, 1. Eloge fturlcpe,

8 Zun-, 1 Balk., Küche u. 8ukeh..
sof. od. spät , zu d. Räh Lad. 2521

Hallftsricr Sti . 3, 2,  schöne 3-Zim.:
Wohn . Vbh, z. J an o. Noril zu v.

Hliklgarterstr. 8, 1. sch. 3-Z.-D . sof.
Hrlenenftr . 18 ar. neu herg. 3-8 .-W.

Karlktrafie 33 schöne 8-Zim.-Wohn
m. Balk. u. Zub, 1. S , sof. ob. sp

,,zu verm. Näh. Part , linls ._ 2582
Karlstrahe 36, 2. gr. S-8 .-Ä?., mit

arosi. Ber andn for. nbijp . R. 1 ©t.
Kellerkr . 22 srbl. 3-8, -Wohli.

bttf. jujim . Näh. 3. St ., Lob.
JnjdigBffc 7, 2. HtsuT̂ Äün .-Wohn.

sofort zu vcrmic ;n.
Kiarentlmlr r tztr. : u . K
MeiststiaEr ^ l . E ock, g-Zim.-Wohn.

sofo rt ober späte: zu verin. 2533
Kleiststr. 15. P ./sck-Ä .Z.Ä . ŝ sp7
^ Nab Wielandstroße 13. P . l. 2401
Klopstockstr. 11. sckW^ flp.. 3^ 7W-
, m,t Bad, zu v. $  äh. JS . r . 2370
Körnerftraße 8 sch? I-Z.-Wohn. per

1. Avr il 1V16 .JläJLJß -, L^ ßSoo
2»tbr :ngcr Strafte 34, 1, 3-8immcr-
_28to£muitg, Preis 490 Mk. B15499
iüifctint . 43,  sch . 4 8 ..ssNsp7Mchw
_ju v. Näh. im Stjtonx «nt . 29627
M-irlistr . 17 3=3im: er-Wohnu

‘bei 2 -vm. fitt. Wft, lu .genbüSl
mg zu
. 2636

Marklstr. 22, Stb . 2, sind 8 Zim. u.
K. sof. od. spät, zu vm. Nah. btis.
beim Hausverwa ' ter. 2537

Micheltzbera 28 3^8 .. Zf? IZe ^ raLh.̂
, l-  4 . Näh. ch. Weir-, däs. Mtb, r . 1.
Me, iUstroKe 47, 3 Zim'- u. K.. Hth:
Rerostrafte 46. 1 St .. 3 8 ., Zubeh.'.
_ ftgg , et. Lickt, fof. Näh. P . 2910
Nettelbeckstr. 21 gr. 3-Z..W.. 55V Mk
Ne-.igafle 18,,Korbl, 3-3 --W., ev. Lad.
Rieverwalbttr 10, Hp, ich. 3-Z.-W.

m, Zb. s. o. sp. N. b. Haukmeisi-r
ZimmeMann o. BrM , 2 St . 2542

er --n.enstr. s0̂ :- sch Lohrl7 T  5
U. K, ev. nr Wertst., s. o. spät, zu
Mrmieten . Näb. Mb . Pari . 25 8

M,livpSbri «str^12. 2, 3-Z.-W. f. o. sp.
PhiliddSbergstr. 43 3 Z.. K, K„ ans
_1 , April fit o.  Nab . 1 St . r . 2909
Ecke Plätter - «. Aiingerstr . gr. 3-8 .-

Wohn., ^ St ., k . gef. Laxe, auf
. 1. Avril. N.ch: bei Becht._ 2956

» « UwtSaln Str . 9, Mb , »rohe 3°
"Z--Dacbae,  ck.-Wobn L12928

Kbeinaoner Str . 17 sehr schöne 3-Z7-
Wkrnair.m auf 1. April zu verm.

, Näheres Bar t rechts. B15674
Stlieingauei Str . 18. 3, schöneZ-Zim.-

M rhlung zu verm.  B 9630
Rheinstraß« 30, Btfi. Part ., schöne 3-

5.im.-Wobn. auf sofort od. später.
Nah, bei Bottfrieb Gla ser. 2554

Nic 1 ., f ^ WT~  Apr., 2948
Riehlstrirftr  5 , Mtb. /schNg-Z.-W:  2545
Rieh lstrofir 6 3-8im .-Do hn.  2350

Wesd « dsNrV Tagb ! ^

Westeüdstrafe 12 J-Zim.-Wohn.r ' "" "
Westendstrafte l'5, .tztĥ LA .-Ä cf.
^N -ch. Lu,senstrahe 19, Part . >6
Westendstr.' ,20: 6ns-..
WörtlistraOe 1, 8-8immcr ^ -m.

mit Balk on sof ort zu verni. .80
Norfstrafte 6 gr. S.jPiSl . für 2' rll

ru v. N. Kaesebier. i St . -,25
Krkftr . 11. 8. MVHB .. w?

W^ Zub. N.^Schwalb.Ltr . P.
Norkstraße ^ 2», Hochparterre hr
. schone 3-Z.-Wohn. preisw. ; 50
Zimmermai, «strafte 3 H. 3. 2 P.

860 Mk. Nab. Bdb. Bart . 5 34
Ziminermanirstr . 4 sch73-8 .-2 ;Tt

reickl. 8ub. au f 1. Avril . %•- .57
Zi«iiiiermann skrafte 5 8-Z.-Wu a.

1.  Avril . 2. _St -.jui v. Näh. ,■. _
Zimmermannstr . 6 3-8 .-W , L- lon

sofort ober spät er. Näh.

Morgcn-AvSgäSe. tz»peo Blatt. «eite 1*

ftSttc 3-Zimmrr -Wshnuns,
mit Küche. Gas . Balkon, B r - S>
viertel, für 85 Mt . m- i zu
verm., mögl. auf Kr>easd i i w
Sommer -Halbsahr. Öfter c : ■ ter
M. 530 an bert Lagl-l.-B- : %

4 Zimmer.

Lorrleprina 11. 1. nrob. 4-Z.-W. per
j . 4, 1916. Näh, das. P . l. 133 IM
Snremtmrgftrafte 2 schöne 4-Zim.-

Wohnung mit reichlichem Zu: bor
^ .sofort oder zum 1. 1. 16. 2788
LlichelSberg 12, 1. 4-8im .-Wohn. mit

Zubehör auf sof. zu verm. (geeign.
mr Gcw.>. Näh, das. Laden. 2783

MichelSbern 12, 3, kl. 4-Zim.-Lchn.
ans I. Januar qn verm. Näheres

_das elbst im La ben. _ 8"82
Niroftrnfte 9 4- od. 3-Z.-Wohn. Ai27
Nerosirafte 17, 1. 4 An,:, u. ZKehör
_8U verm. Näh. 2.  Stock ._ 2609
Ne rostr. 27, 2, schT̂ -Z.-W.  7T ~2 X
Nerostr. .38 4-Z.-W, Balk . tSrt.7Pabs

et. L.. Gas , r. Zub.. sof. N. l .i

Herrngartrnftr . 4. 1. 6-Zim.°W. mit
Bad, elek tr . Licht. Näh. 2 St . 2828

Parterre rechts
i-Zim.-l" "

Sicbert~r' lofna f c 9,
U. links, je eine 4°Zim. Wohnung
mit Zubehör sof. o. spät, zu verm.

„Näheres beim HauSm»i>' er 2612
Oronienstraße 87 scho: e Paru rre-

Wohnung, 4 Zimmer mir Zubehör, .
ver 1 April ' 916 ju vermieten ' Klarenthaler Sir . 5, P .. OZ .-Wovn.Rar eres 1. Stock. vr>.a -» *«»<*•>• «»« • - ->»»-2884

1916 Ei  verm . Näh. bei Snrig,
„ P art ., o. MauritiuSstr . 7. P . 0353
Rheingaucr Str . 2 herrsch. 47Z.-W.
„lnit all. Zmb' hai: aus April,z . vm.

treftt 99,  1 ■- >.: 4-Zim -Wohn.
Nüdcistr 33, 2. St ., icköne4-Zimmer.
„Woh n, mit  Zubcb . s. ob. ip. 2615
'llv onstrafte 12 4-Zim.-Wohn. zu  vm.
Nüdesh Sie . 31, sonn. 4- u. b-Z .-

Wohn. auf sos. ob. später.  6 96e>6
Sckierstcmrr Sir . 1 4-Zim.-Wohn.,

2 St . hock, auf sofort oder später
- S" vm. Näh, das, ü- LMt . -2616
Schierfteincr Strafte 3 hk̂ rschafilick«

^4-Zimmer-Wkchiiung zu am. . 36 17
Schulberg 6 4—5-Zim.-D »hn., neu

hergencktet, Gas . Elektr, cveni.
mit kl. Garten , Preis 700-- 8L0 Mk.
Näheres 3. S tock. , _̂ 2917

Sckwnlbaltzer Str . 7 raob. . ,4-Zim.-
5SoSn. ver sofort zu Perm. B9058

Rä-Hlftr. 8. sckvne 8-Z. -D . mW  Zb.
t . April . Preis 510 Mk. 2941

MKttraßr ll  Hst eine 3-Z..W7zü ' ss.
Nah, bei  Loß . 2. St . B378

Rieblstr. 19, Stb , 8-Zim .-W. sos.
Niehjstrafte 27. HtE7 '3-8im .-Wohn.

Helenenstrafte 24 schöne 3'-)s7Wvhn,
Mtb. 1, per 1. Jan . 1916 zu vni.
Näh.  Pdb . 1. Stock  recht «. 2713

Hellmundstr. 2, P .. a7'b. DöLH. Str .,
, schöne 3-Zim.-Wohn„ sos. ob. spät.
Heklmnndstr. 15,1 , gr. 8-Z.-W,1 . 4:
Hellmnndstr. 87. Mtb., 3-Z.-W. 2523
Hellmundstr. 39 3 Zimmer u. Küche
.sofort zu vermieten._ ,2382
Hellmundstr. 43 nroftc 8- u. 473.,® :

sof. N Sckwalb. Str.  47 . 1. 2898
Hellmundstr. 45. 1. gr.  3 -Z.-W. . 2524
Hellmnnbstr^ 58, Stb ., 378. -W. St. 2.
Hcrderstr . 1 3-Znn7W . NäE 1 r.
'Herderstrafte S sch. 3-Zim .-W., 1. Et ..

zum 1. Avril 1916 zu verm.  2559
$crfcer(tr . 13, 1. schöne3 Zim.-Wodn.

mit Zubeh. sof. od. sväter. Nah.
bei  Hausmeister LandSrath. 2526

Herder üratze 35, P7 3-Z.-Wohn. mit
, 2 R sd. z. 1. 4. N. F rau Beck., Hth.Hcrrngartenstr. 2, Ecke Mkolasstr.:

Part , 3-Zim.-Wvhn. mit Zub. auf
„ 1. April . Näh. das.,2, St , l.„ 29.38
Kirschgr. 5. P , 3 8 . u. K, sof.  2527
Jahnstrabc 5, Bdh.,3 . 3-Zim.-Wohn.
. ,mi: Zub ehör. Räh. 1 St.  2529
Jahn str. 22. i,  gr . STH.T®, m. Zub,

Gas u. Elektr, sof. ob̂ fpat. 2530
Sahnftraße 8671re,TlUijK . 3-Z.-W:

init Bataver Avril. Nab 2 r. ,
Jahnstrafte 40. S . P , 3-ZimEohn:
__ fpfortober , später. _ B14232
Jahnstr . 44, HihTTZ-Z' m.-Wohn zu

verm. Nah. Nhemstratze 107, P.
Kaiser -Zrie»r.-Ni>i» 29, P ., schöne 3-

Zim.-Wohnung aut ^ Îvril zu
verm. Näh. 1. Stock^ echtS. 2869

SHser -?fricdrick.« in« 52 Herrschaft!,
sehr geraum, schone 3-3,m .-Aiobn.
auf 1. April zu vermieten. Nah,
daselbst brh Sckivank, 2800

Käpellenftr. 49. Gtlp? 3.3,nü7Dr >hi,
cmf sof ort -zu oerm rete n. —*-3bl

RÖftriOTTä . 3--6'L « 7au71. April zu verm. Wh . P , 2944

. 19, Süd, Zm3 -W
Aiorm. . o. jv. R, « Sh. 1 l. L1 4Z1

Nüd-^ ermerStr . 33. 4. 3 gr. Zim,
-Kucke ^ soi.̂ er 1. April  16 . 2896
Sckar«h»r«ktraße 4. Park , sckpne 3-Zrm.-W. zu v. Nab. 8 r . B15698
Scharnharftstr . 34 schöne 8-Zimnier-
—Wohn^ sofort^ u verm. Wh . 1 r.
Scharnhvrststraße 35. 2. sch. 3>8irn .°

Wcbn. nebst Zubehör auf 1. April
zu verm. Räh . Part , r. 815548

Schiersteiner Str . S. Mch, 3-Z..B!
Schli-Hterstr ll Nefp .-WT: 3 Z, .6,.

sof. od.„ svä! ^Näh. 2. St . 2377
SchukberÛ 6 gr. 3-Zim.-Wohn7 neu

berger, Gas , Elektr., ev. mit kl
Garte n . Näh. 3. Stock. 2918

Schusherg 11 PTFim.-WoLn. zu vm.
Schnlbrrg 23, 2. 3 8 , K. u. ZuL. 1. 4.

16 f . v. Pr . 560 Mk. N. L ch. 2960
Schwalvacher Dir . 6, Part .TWvhn,

3 Zimmer , Küche u. Zubeh, au-
1. Avril zu vm.  Näh . Laden. 3962

Sedanstraftr 3, 1, schöne gr . 3Äim .:
Wohin .s. od̂ spät^ Näb. P . 89601

Sedanstratze 5" 8 Z. u. K. sof. 2731
Sedan -ltr . 8 8-Zim. -W, sofort 2570
Sedansrrafte 9 im Bdh. schöne 3-Z..

Wohn, sof. od.  spät , zu v, L9634
Sebansträfte 9 schöne 3-Zim.-Wobn

,up Mittelbau zu verm^ 8 9635
Seervbrnstr . 9, rub . Vdh, gr. 3-Zim^
„Wohn , zum 1. Mril  z v. 816 719
Steingaffe ll 3 Zim, .Kücke u. Zub.

aus Part. 2571Näheres Sint
Stringaffe 20 8 8 . ». K7s. o. spater.

Näh bei Heller das. F374
KMrafte .!. 1. scĥ 3.Z..L . s. o. so.T>i-nnvstl . 44 'ckzöne8-Zim.-Dokn„

Part , beite Lage. f. Arzt ob. Ge-
_schäfiszwecke. Nah. 2. Stock.  2574
Walramstr . 18 sch. 3-Z7W . u. Küche,

neu bcraer .. 4Ä Mt, s. Näh. P.
Walramftrafte 21 neu herger. 3:Zim.-
_Wvhn . sofort ob. spä ter . B1 2660
Walramftrafte 23. 2 Si7 3 Z, Küche,
_ouMof . od. Owit. Näh. P . 8 12148
Weilstr. 4, 1. I gr. Zim, K, Msd. u.

Zub,  s os. N. da! oder Ncrotal 17.
Weilstr 9, 1, 3 sch. Zim, Küche, Ms.

_U- Zub. ?läh. Nr. 11, 1.  2914
Weilstraftr 23 sch. 3-87-W. s. ob. sp.
Weiftenburgstr. 10. H„  3 -Z.-W, > !
Wellritzstr. 45 3 Zim, Küche u. Zu-

behör zu verm. Nah, Part . 2836
Wcllrivstu 48 3 Zimmer u. Küche zu
_. verm. Näh. Hth, 2 St . l._
Wellrivstr. 50 3: Z. Wohn. ! od. ivär.
„zu verm. Näh. Part , lri . 6 9638
WeNridstraftê SI. 1, schöne 3-Z.-W.

I  0 . sp. N. I . S ! . bei Müller . 2849
Werderstrafte 8 schöne 3-Zim.-Wohn.

auf sof. ob. spät er zu verm. 2767
89638cstendttr. 1 schöne 3-Z.-W

Westendstr. 4- slb.,3 -Z .-W.̂ B 15342
Westen dktr. 8." %. 3. 3-Z.-W, gl. 0. sp.
Äestendstr. lüTMtb . Part , 3 st |u. K. per sof. Nah. Vdh. 1. 2577

Aarstraftr 69. 1, „Waldeck" Ä h.
4—5-Z.-W., Gas , Elek: v,
wegzugsh. zu v. N. 1. S i. c., . 31

Ad»Iiftr«ftc 5, 1. St , schöne
Wcchu. per sof. od. später. M-  s
zu erfragen daselbit beim H
meio er. V J

k' Onechtstrafte36, 1 St , 4.Ziw.
nur Jrontzipr . Näh. Part , re:

„oder Nö Serstr atze 39. 2
Am ViKifer.Friedrich.vad Md ng

straffe 2), 2. St ., 4-Zimmer-Wo
_for - ober spät er zu  ver m. 25
Berkrauistraftr 9, 1. Stock. 4-Z. Ü

mit reich! Zubeh. auf sof od. svc
»u vermieten. Zu erfrag . Hildne
Bismarckring2, „ 1 St . 8 96!

Bertramstr .„12,1 , 4-Z -̂Wi sof. od. sp. WWDD » . _ _
Bertramstr . 22 schöne 4-Zim.-Wohn, Schwalbackcr Strafte 52 4 Zim. u. K.

2 Balk, weeizugShalber zu verm Näheres Emser Straffe 2, Part.
_Nähere s 2. St , rechts . - 2924 : »edanplntz 7, 1, mob. foyn. 4-Zim.-
Bismarckrmg 21-^ St ., sch. 4-Z.-W. W auf 1. AprU. R. P . l. 81

m. Zub. auf April. R. 3 r , 812837 ^
Pismarckring M, 2 l, 4 Zim. N. 1 l.
Bismarckr. 37» 1, 4-Z.-W. m r .' Zub.

auf 1. 4. Z6 .„ Nab, 2 l. 815318
Bleichstr. 30 4- auch 3-Zim.-Wobn.
„ aiif 7 . NpriI„191Ü zu verm., 815633
Blüchervlay 4 4-Zim.7Wvhn, 2 Ms,

freie Lage, gr. Räume . _ _
Gr . Burgftr . 17, 2. 4.Zi,m-W7 2587
Eonlinstraße 3. 2 -St , 4.Z..W >os.

ob. spät. Näh, baŝ voî 3—5. 2589
Doftheimcr Str . 6, 2̂ 4fZ. u .'Zb 2466
Hovheimer Str . '42 gr. 4-Z.-W, ar.

Bad,u . Lub .„ Näh. 46. 23.JS . 2591
Dlltzh. Str . 52, 1, sch. 4-Z.-Wr>hn. z.

J . 4. 1916. N. bas. 2 T. _J115472
Debbermer Str . 54 gr. 4°Zim.-Wvbn
„Näh . Gneifenailsir . 3, 1 l . 8 14739-L. »107 A K 3

crrnffe Diele. Ges u. Elektr. auf
_sof . oder später zu verm. B 9649
Drriweidenstr : 8, Part , 4-Z.-Wobn.

«dl * 7 Aprtl 1916 TftlSwll
Emser Str . 27 2, 4 Zim? n. ZuLeüö:

~of. ob. spät, zu vm. Näh. P . 8377
mser Str . 8 gr. 4-Zim.-W. mit gr.
vergl. Balkon.  N . P . links, v. 3—6.

Emser Sttafc lO 4-Z.-Wohiiurlge>
_s of. u. sv. Näh. P arc, Weh gandt.
Erbacher Str . 8 ger. 4-Z.-W. N. 1 r.
Zrankenstratzc 25. am Ring, 2. Gi.

. ob.  fpatet au , ,
Georg-Anquststr. 4. 2, 4-Z.-W. ou-f

1. 4. 1916. SM Part . IkS, „ 2915
Ylneifenanstr. 13 l-Z7W 7Hockw, 650
Gneisena'nstrafte 24. Laden, vrachtv
.4 -Z .-W^bn, 3. Stock, auf  1 . April.

G- benstr 2 schöne 47Zini.-Wohn.ung,
1. Etage, sift7 ob. 1. Avril. 8156 29

Göbenkir: {2, 1 I, 4-Z.-W.. Bad. Gas
u. Elektr^ kejn tzth.„Näh.. da! 2596

Gnst«»-Av»lsstraör 19, 1, schöne sonü.
, zu verm. 3597
, T,  sch. 4-Z.-W.-m

Secrftbenstr. Ä 47Z7-W. m. reichl. Zb.
auf sos. od. spä terö  Näh . P art,  r.

200 str. 19, Tih7 l 4iZun, W , Ga4.
elektr. Lich! u. Zubeh. ver sos. od.
später zu verm.  Näh . Part . 2618

Waaemannstrafte 28, 2. Stock schöne
4-Zimmer -Wohnung, Gas , elektr.
Licht u. Heizung, sofort zu verm.
Nah. im „Tagb !atr "-HauS. Lang»
gaffe 21, Schalterhalle rechts.,

Walramstr. 32. 1. 4 -Z.-Wohn. Nah.
das, u . Wellritzstr/ 57, 1. 8 184 87

Watnr oustr. 6, l.  Sl „ irod. 4-Zim.-
Wohnung zu verm. Näh. da! bei
Lei bl u. Luisenstr ahe 19, P F382

Westendstrafte 1 schöne 4-Z7Wobn,
freie Lage, zu vermieten. 8 9659

Würfel« Str 8 4 8, 1 K, Bad.
2 K, aus ' osart ober später. 2621

Horkstr. 8 sch» l -Zim.-Aiohn. 8152H5
Zietenring 13» Part , 4-Zi:i>.-Wohn.:

mit Veranda u. baranst . Mäbchen-
,zimmer «u v .Näh . 1. E! l. 2715

4-Zirä.-D . m. Zentrahheiz, Pap ! , el.
Licht usw, auf solori od. später
vm. N. Winkeler Sir . 3. 3 r. 23.̂ ,

Schöne 4-Zim.-Wohn. mit aut
s»f. N. Wörthstraffe 14, Lad. .2623

5 Zimmer.

Grrstrrv-AWlf
Bad ft. !

4-Z.-Wohin, neu Hergericht. _ 2935
Helenrnsir. 14 2 4 yltn , Küche, ev
„mit We rfstätt e, sof. od. spät.  2598
Hellmundstr. 12, 1, 4 Zim, Küche,

Kab. u. sonst. Zub. Näh. Wad 2599

_ _ . . . _ _ . 1 2901
Herderstr. 17 1ch? 47Z.-K7 ^N. P7W10
Jahnstr . 25, 3' r, schone 4-Znnmer-Wohnnnq zu verm. Näh. 1 l. '
Jahnstrafte W, 3, schöne 4-Z.-W. s.
, zu ve rm. Nab. Kreidclstr. 7. 2868
KaiserlJriedr .-Ring 8. 3 Si , 47Zim7-

Woh nung aus 1. April . 2558
^aifer -ffsrirdrich-Ring 12, 2. Etage,

4-Zim.-Wohu ws. ob. spät. 89654
Karlstr . 4, 2. 4 Zimmer , Küche und

Zubehör, 1. April 1916 z.u ver¬
mieten. Näheres 1. Stock. 2939

Karlstr . 2871 u. 2. 4 8- Bad . Güs,
elektr. Vicht, z. 1. 4. 16. Näh. K.-
Jrdr .-Ng. 88, Lad. Tel. 4688. 2937

Karl str. 37  4- Z.-W. so! v. sp. 813752
KrSerstr n . 1 TiTj ft -W. N. Nr . 13.
Kirmqaffe i,  3 . Stock, scböne 4- oder
^ 8-Zim.-Wohnuna . 1.  Är il 19 16.
ftirrfiraffc.JV Irisch. 4.Z7W7 2823
Kirchgaffe 22, 3, 4 Zim, voll! , neu
_ herger, Gas , elektr. L. Näh. 2. 2799
Klavstackstrafte 11. Part , herrsch. 4-

Zr.m.-Wohn, mit Bad u. all. Zub,

Lahnstrafte 4 schöne4-Zim.-Wohnung
nnt allem ZuhehSr nur 1. Avril

—W «^.Zu,c^ ir^ Part , Lad.„ 8 14816
Lehrstrafte 4. 2. Obergcsch, 4 Z77ü

Zub.. neu herger., frei geleg. 2897

Adclheidstr. 12, P ., 5.Zim.-Wohn, auf
„1 . April . Wh.  Hth . 1.  2884
Ädelheidstr. 26, 1, 5 Zim, neu herg,

Bad . Balk, elektr. Licht, sofort mit
Nachlah. Schlüffel u . Näheres bei
Justizrat Laufs, Moritzstr. 70. 2877

Ädelheidstr. 57, 1, Süds , 5" Zim7 ü.
Züb, mrf April zu verm._ 2931

Adolrftrafte 1 5-Zim.-Wohn. Näh.
imSveditionSvüro .„ _ 2625

ftn d. Ringtrrche 9. 1. brick. 5-Z.-W
Bikmarckrina 9. 1. Stock. 5 Zimmer

cwk so! ob. spät,  zu verm. 8 9663
Bismarckring 18,'^P .. sck. 57Zim.-W:
_mit re ich, Zubehör. Näh. l . Et . r.
BiSmarckr. 25, 1 u. 2-St , 5-Z.-W, Zb.

s. od. sp. Näh, b. Ga iser. 3 9664
Dainbachtal 10, Bdh. 1. Oberg, 5 Z7

Bad. Warmwaffer -Einr , Balkon u.
Zub, auf so! vd später. Näh. bei
T. Philipv i, Dambachtal  12, !  2629

Totzhcimer Straße 1Ü, ! Et, 8 Zim.
mit Zubcb. per ! April ._ 2872

Dol'deimrr Strafte 15, Part , 5 8 '.
u. Zubeh, Gartenbenuffung , aus
sofo rt oder später zu verm. 2933

Dovhrimer Str . 15, 1, grotze 5-Zim.»
Wohn. u. Zubeh, Balkon, Garten¬
benutzung ai^_! April L. v. 2871

Dptz hcimer Str . 18 5 Z,  n . herg.. sof.
D 'blieimer Str 4V, 1. herrsck. 5-Z..

Wohn, mit Bad u. Zubeh, Elektr
u. Gas mit gröherem Nachlaff au?

, sofort oder kväter zu verm. 8 9666
Eniser Str . 48 herrsch. 5-Z.-W. auf

gleich od. sp.„ Näh, Emser Str . 44.
Geisbergstr . 2, 1, 5—6 Zim, Küche u.

Zubeh, elektr. Licht, Zentrakheiz,
sofort oder sväter zu verm. Näh.

„ Hnas - Tau ^ isstrahe 13, 1.^ 2462
Öloechrstr 15, 2. gr. 5-Z -W. m7 Zb

sos. od. sp. zu vm. Näh, da! 2631
Goethestrafte 25, 1, 5-Zim.-Wohnung

sofort oder später zu verm. Näh.
Kaiser -Friedrich-Ring 56. 8 378

sstnstav-Adolfstr. 9 5-Z.'-W, 800 Mk.
Gnstav-Adolfstr. 12. 1, 5-Z.-W, rchl.
. Zub, sof.„ od. sp. ^Näh. das. Part.
Häsnergaffe 5, 1. 5-Zim.-Wohn, auf

1. 4.  16 zu v. Näh. Satilcrlad . 2890
Hainerwcg 10, Et .-Pilla , vorn. rub.

Kurtage , herrsch. 5-Z.-Wohn, gr.
Balkon, Garten , 2. Etage od. Hoch-
parterre , sofort oder spater zu vm.

Herder str. Ü5-. 1. sch, herrsch. 5-Z.-W:
Herderstr . 26Ol7Zch. 57Zim.-W. 2633

Herrngartenstr . 9» 2. sch. 5-Z.-W. m.
Zb. a. 1. Jan . 1916. Anzus. 11—1.
Nah, b. Eigent, Hth. das. 2393

Kittser-Jriedrich-Riaa 16, 2. modern
einger. ö-Zim.-Wohn. mit reichlich.
Zub. auf Januar . Näh Hausbes.-

^Berem . Tel. 439 u. 6282._2 774
Kaiser-Zrirdricki-Ring 32. 1 r, herr-

schartl. 5-Z. W . ĝleich od. sp. .
'K.-Fr .-R7ÜV, 817, herrsch. 5-Z.-W, 1. X
_Näh . das. 2_u.jRübc3 [,. <?tr ._29, 2.
Kavellenstrafte 3, Erdgeschoff, 5 Z7

Kückieu. Zubehör, zum ! Januar
1916 oder später zu verm. Näh.
Tambachtal 28, 1. _ 2720

Karlstrgftc !S, 2, Z. u. Zu
„ .sofort od, später. Näh. Part . 2G»8
Kirchgaffe5, ! 5 Zim. mit allem Zu¬

behör auf sofort oder später. 2635
Nlorrnlbaler Strafte 2 schöne 5-Z..

Wohn. sof̂ odcr später zr v. 2637
arentbaler Str . 5. P , 57Z.7Wvhn.
zu verm. Näh. sm 1 St . r . 8 8667

Klopst-ckstraftr 117 2 Stoch herrsch:
5-Z.-Wohn, mit Bad u. all Bub,
sos. od. später. „ Näh. P . r. 2381

Klopstockstrafte 21, 1. EtageT^ fchöne
5-Zim.-Wohn. mit allem Zubehör
u. Zentralheiz, auf sofort od. svät.
zu verm._ Näh . Part ._ 20i3§ I

Luzemburgstr. 3. .! 5 Z. u. Zubeh.
^ an ruh. Mieter , 1. 4. S?. P . 2868
Marktvlav 7 neu hergericht«

Wohn, 1. u. 2. Etage, mit Zuvch,
sofort od. später zu verm.; etwaige
Wünsche der Mieter werden gern
berücksichtigt. Näh. Marktplatz 7,
Erdgeschoff, und Slnwasts - Büro,
«delheidstraffe 32. F 341

Morivstrchch 5-Zim, Wohn. sof, 2640
Moribstrafte 62. 2. Et .: H 8 , Balk,

elektr.. Licht, zu vermieten^ , 2777
M'illcrstrare 5, 2 St , 5. Zim, Bad.

Küche usw, auf ^ , Äpri! 1916. 26-12
Ncubauerstrafte 3 lvord. Dambacktals

zwei 5-Zim, Wohnungen u. Zubeh.
lauck für Pensivnszweckel zum

Niedrrweldstr 9, 2 r., 6-Z. W- mit
Zub. N. v. HauSmsir, H. _ 28o6

Nikvlasstr. 20, Lu . 1 Tc-, Woh: , c-Z.
Zubeh iof. oder spat zu v Nah.Karl Kock, Luisenstr. 15. 1̂ 26^

Nikvlasstr 41, Hochv, tft eine -f«Sone
Wohnung von 5 Zim, Küche, Bad,
grohe Veranda u. Zubehör zu
verrx^_ Näheres baselbst._ _ ^922

Oranienstr . 45, ! herrschT̂ -Zimmer.
Wohnung sofort, od

Öranienstrafte 60, Bdh. 3, 5 schöne
groffe Zimmer mit Bad, 1 Knche,
2 Mansarden u. 2 Keller zu verm.
auf 1. Avril 1916. Näheres boTt.
selbst MrbchPart . _ _ F>54

'»anentfialet Sir . 25, 1, neu herger.
herrs ch. 5-Z.-W, Zentralh . 2905

Rheingaucr Strafte 15. Part , ^ Z,Küche. Bad, 2 Mansarden . Preis
860 Mk, auf 1. Jan . o. .1. April
^ verm. Nab, ber Harr mann ._

Rhcinstr. 56, Ecke Oranienstr , 2. St,
schone 5-Zim.»Wohn. mit Zubeh.cnE 1.-Avril 1916 zu ver-m. 3cah.
das. v. 10 bis 8 Uhr, außer Sonn¬
tags , sowie Kirchgaffe 40, in der
Buchhandlung. „ 8 15199

Rheinstrafte 7V. Eü -geickmff, bestehend
aus 5 Zim, als Wohnung und
Büro besonders geeignet, sofort
oder später zu verm Näh. Kaiser-
Zriedr ich-Riug 56. F 378

Nheinstrafte 94, 1. Et , 5 Z.-Wohn.
auf sofort oder später zu vermieten.

, Wetz. WörMratze 12, 1 St . 2648
Rheiustr. 113, 1, 5-Zim.-Wohn. z. vm.
Nöderstr74S, 1. Et , 5 8 , Zub , Balk,

gl. od. spät, za v. Rah 2. St . 2650
Riidesh. Str . 28 ist d. 2. Obengesch,

best. a. 6 Z. u. Zb, Zentrcckh, ftof.
öd. spät. z.„ V. Nah. Zr ontsp.  F378

Rübesheimer Str . 29, 2 r , elea7^ 7
Z.-Wo bn. so! o. sv. N. das. 815486

Rüdesbeimer Str . 31, 1. Sonnerrseile,
herrsch. 5» u. 4-Z.-W, sof. ob. spät.

NüdeShTStr . 33, Hp, 5 STu TSb. 2« s
Scheffesstr. 9 eleg. 5-Zim.-Wahn , mit

all. Komforch Näh. Par ! . 2840
Sckenftenbrrfstr. 5 herrsch 57Zrm.-W:

m. Zen tralheiz, 1. 4. 16._ 2372
Schlichterstraftr 9, 17"schöne sonnige

5-Zimmer -Wohnung zu verm,_
Schlickt er str7"ll , &o& .. 5 -Z.-W. mit

Val)  ver 1. Avril Näh. 2 St . 2908
Schwalb. Str . 52» 2, herrsch. 5-Z.-W

zu verm. Näh. Ems er S tr . 2, P.
Stift str. m 1 L -Z. W söf. Nab. 2ab,
Taunusstr . 60, 2, La Rosidre, schöne

5»Zim.-Wohn. nebst Zübeh. 2907
Waterloostrafte 8, 2, mod. 5-Zinl .-

Wohn. Näheres daselbsi bei Leibl
u. Llki seiistraffe 19,, P art . F 382

Webergöffe 8 Arzt-Wvhn. Bon 5 Z.,
Kücheu. Zubeh. so! od. spät. Alles

_Näh , das, u. Parkstraffc 10. 2654
Weiftenburgstc. 5 sch7"5-Z.-W. zum

1.  Avri l 16. N. Nr . 3,  P . n,2714
Wielündstr. 5, 1. 6 Zim, Küche. Bad.

Zentralheiz .^ sof̂ oder später . 2655
Btillielminenstrafte 1 lvord. Nerotal!

Etngenvilla . ! Stock, schöne mod.
5-Zim.-Wvhn. mit Zubehör auf
! April zu verm. Näh. daselbst
1. Ekdgesck, Hausmeister .̂ 815643

Wilbelminrnstrafte 5, 2. a. Nerotal,
Nähe Haltestelle Kriegerdenkmal,
schöne5-Zim.-Wobn. mit Badezim.
u Zubehör auf 1. Avril zu verm.;
ev. können im 3. Ok>erg. 2 abge-
schloffene Zim. dazu verm. werden.
Näheres Wilhelminenstraffc 3, bei
Engelm cmn. 8 15740

Kilhelininenftr . 3f lPlllas . n. Wald,
orackitv 5-Z.-W, Hp. s, ! u 2.  f
N Bi erst. Str . 7. T. 1021. 2656

Zn verm. znin 1. 4. 16 herrsch. D,
5 Zim, Balk, Bad, elektr Lickt,
3 Dkans, 2 Keller. Zu besichtigen
11—1 u. 4—7. ausgen . Sonntags.
Rüdesbeimer Straffe 6. 1.

l^ortsetzunz aus Seite st.)
%
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Von einschneidende !* Bedeutung
im h

biuentor-flusverKoui
Sammet- icMeiöer
Kieiäer cFrottö)

Sein-
Binsen

Am Montag den 3. Januar
Sammet- Mer

> Jacken
rGruppe I

75r t
Gruppe I

56

sonst
38—69

sonst
48—65

sonst
28—35

sonst
7.50—14

sonst
30—42

sonst
27—48 Langgasse 35

Ecke Bärenstr

Weinstuben„Malkasten“
Jffaiuz.

Hiermit die ergebene Mitteilung , daß ich meine Weinstuben „Zum Malkasten*
von heute ab an Frau Meta Wittenauer übergeben habe.

Ich danke herzlichst für das mir erwiesene Wohlwollen und bitte herzlichst , das¬
selbe auch auf meine Nachfolgerin übertragen zu wollen.

Mit ganz vorzüglicher Hochachtung!

_ Susi Neuroth.
Mit dem Heutigen habe ich die obengenannte Weinstuben übernommen und bitte,

ich höflichst, das Fräu Neuroth in so großem Maße entgegengebrachte .Vertrauen gütigst auf
mich übertragen zu wollen. .

Ich werde bestrebt sein , das Geschäft in derselben Art und Weise wie seither
weiter zu führen.

Mit aller Hochachtung!

Mainz, 1. Januar 1916. Meta Wittenauer.

Heu ! Originell ! ♦ Wen!

Glücks -Kokillen
der neueste und schönste , gesetzlich geschützte

Scherzartikel zum Sleigiessen!
pro Karton mit Gießlöffel 1«—-A und 1.75.

Ferner : Glücksfiguren pro Karton S» H und viele sonstige
Silvesterseherze 1526

II . Schweitzer
Ellenbogengasse 13. Hoflieferant . EUenhogengasw iS.

Erstes und ältestes Spielwaren -Geschäft am Platze.

Berslliicrmik der Pacht- und Miklvcrttiigc, sowie
-er Aiilomalc» und Milsikwcrkc.

? “ ÄSfe ?iack °TacMefe ^ 48"l StemvelstErseietz ^ vom
31. Juli 1895 stxmvelpfüchttgen Pacht- und Mietverträge (auch
Me nur" mündlich abgeschlossenensowiedw Aft«
Mietvertrage )/ welche im Kalenderjahre 1915

I
I

I
!
t
i

Aifter-,
_ / welche im Kalenderjahre

2. Ü?e®& Abteile 11a des genannten Gesetzes steuerpflichboen
Automaten und mechanischen Musikmenke.

. S . Die VewreuerunL HÄ Fliegende
ceiduttu, eiE Pacht- und Mietverzeichn,sses und Einzahlung der
Itwt Bei den Zollstellen oder Stempelvertertern . welche auch
die Formulare zu den Verzeichnissen unentgelüich verabfolgen.

Zu 2. durch Anmeldung des Automaten oder Muftkwe^
seitens des Eigentümers oder Ausnutzers ber der zuständigen

C. ^icht ^ oder nicht rechtzeitig bewirkte Versteuerung zieht Be-

Wegen ' des^ v̂oraussichilichen Andrangs bei den Zollstellen wird d,«
lsbaldtge Versteuerung empfohlen. „ / doa

Wiesbaden, den 3^ Dezember 1915. Kinngl,ches yauptzollamt.

(bester Leder-Ersatz).
Herren-Tohlen . . . 3.60 Ml,
Damen-Sohlen . . . 2.2» „

Knaben», Mädchen». Kinder» _
Sohlen billigst. »

W-S,MkIS«»sSlD»
Michel . » ! » » IS . ß

Schuhe, Stiefel
weü>en in einem Tag gut und

billigst besohlt.
Schuhe werden gratis abgeholt

und zugestellt.
Bettes Krrnlrder.

Herreu-Lohlen . . . 4.00 Mk.
Tamen-Sohlen . . . 3.1» „
Herren-Absätze . . 1.2» „
Damen-Absätze . . . 0.»» ,
Genähte Sohlen 3» Pf . teurer,
«naben» Mädchen», Kinder»

j Sohlen billigst.

| Gummi-8ohlen

6
6
I»'

Bismarekring : 11 u.Itäfnergjasse 17
Bückinge . . . Stück 10 Pfg.
Eiersatz . . . . Paket 8 „ras

Destilliertes Walser
laufend abzugeben. Anfragen unter A. 962 an den Tagbl.-Verlag. 1532

HiKNRirauitümitiiiiiUiHfHimtHfliiHUimmiHiiiiiiKiittitmuimiuuuniiiiüüiuiiiuuimiHiiiimiiiiiimHiimiuiKW. Kussmanl
Rheinstrasse 39

hält ihren

Telefon 5963. — !
158 leint mm-
Palezots, Anzüge, nachweislich aus
Roßhaar gearbeitet, Ersatz für Maß
«Krlegenheitskauf), 'früh. 70- 8° Mk.
jetzt 35, 49, 45 Mk. Bozener Mantel,
Capes, Loden-Jobben, e»nzelne Hosen
ns» , » erden z» billigen Preisen
»erkauft ^ . . . _ ,

Faulbrunueastratze9, tm Laden.

MMmrkn, mm
Obst u. Gemüse
frisch zu haben

,n Tagespreis, stets
lobbeimer Str . 37.

Inventur-Verkauf
nur vom 3». bis 8 . Januar.

Es haben sich grosse Massen Reste

Stickereien n . Spitzen
angesammelt und werden billigst abgegeben.

Mache auch aufmerksam auf zirka
1OO0 Meier lieste

Hausmacherleinen
80 — 200 em breit , znm Selbstkostenpreis.

Ausnahmsweise auf alles übrige

10 *1.

W « 15 W.-MM
2. Sortierung 1346

50 Stück 5 Mk.
bei Bosenao, 28 Ltlhelmftrage 28.

krisch eingetrokksn.
!Zorn siisseiiOnkeI,KircÖ| asse44j
10 Trinkeier die Woche abzugrb.

Sonnenberg, K.-WilHetm-Straße 5.

Statt Karten.
T)ie Verlobung ihrer Tochter Ĥildegard mit dem

Königlichen Hauptmann und Kompagniechef im 3. Schlesisch.

Infanterie -Regt . Nr . 156, Herrn EmSf TTJeter zeigen
ergebenst an

Landeshauptmann Tircflßf ti » Emtl
Agneta , geb. Geisse.

WIESBADEN , Landeshaus . Weihnachten 1915.

Meine Verlobung mit Fräulein HlldlQClt 'd TirßftCf,
Tochter des Landeshauptmanns in Nassau , Herrn AUGUST
KREKEL und seiner Frau Gemahlin , AGNETA , geb. Geisse,
zeige ich ergebenst an. _Ernst Ttleier,

Hauptmann und Kompagniechef
im 3. Schlesischen Infanterie -Regiment Nr. 136.

WIESBADEN . WEIHNACHTEN igi >:
Lazarett Augenheilanstalt. 1531



flt. 609. gtellij, 31. Itjembtr 1915,
Wiesbs - cm Mgeii 'AiiWk. Zweiter

Krrsielsiiĝ
>F»rtfeynug „ n S eite 7.)

5 Zimmer.

% ©ärtftftr *fif 17, 1, 5-Zun .-W»Hn. fof.
| oder spater. Näh. Laden. F 373

Ztr„ f. Ps ., Bür ., Gesckzw.,
^ bill Nah. Wollufer Str . 2, ®rbc. i.

6 Zimmer.
(autuicitmiujj. 43 Lad,eile -. ; L:
_6 Z., Batk.. Bad ic., fof. 0. sp. 2653

56, 2. Etage, S-Zim^
Wehnniia per ,'oiori oder später zu
Venm Räh. Hausmeister. 2359

»d- lfstraße 8 6 Zinn . Bdb. Erdcu q.,
_fof . ob. spät. (Menges, Hth,) 2360
dn »er Ringtirche « herrsch. Wohn.,

t Part .. 0. 6 Z,m . u. Zub. s. 0. sp.
I preiswert zu verm. Anzufch. \2
_ 6i5_2 Uhr._ Rah. 1. Stock. 2661
vismarckr. 20 sch 8.Z,m.-Wobn fof.
__ £>£> sp. ; el. Licht u. Gas . 8 9669
Doyh Str . 11 ist 2. Stock 6-Z.-W. zu

r &aifer ^ r SRuvg 56. F378
Dovheimer 3ti . 58, nahe Kaiser

Friedrich-Ring , herrschaftl. 6-Z>m.-
Wohn, mit reicht Zubeh. fof. 0. sp.

_gu vm. Näh. Rhcinstr.̂ 106. 2. 2662
Emser Str . 36. 1 eleg. 6-3 --W. auf

z. 1. April. Nah. Zietenr . 3. 3 l. 2833
« «ethestr. 5 nächst Hauptb.," prachtv.

bt3 -3_W. Lt . Lemv, Lur emburnitr . 9.
Herrngartenstiastr 16, nächst Adolfs-

aller, herrschaftliche 3-Zim.-Wc>hn.,
i.  etorf , sofort oder später. 2926

Kapellen str. 16 herrsch. 6-Zim.-Wohn.
mit Zubehör auf 1. Avril zu verm.

. Näheres bei Werz, Gth. 1._
Lang.,affe 56, 2, ,cv » o6n.. 6 ob. 7 FH

Warmwasserhciz. f. Arzt. Anwalt.
: Bureaus geeicm.. s 0. sp zu vm.

Räber"? auch beti . Bellchtiauna,
Nerotal, 10, Hochp. (STel̂ 578)._ 2663

Auiseastrofte 2t mpbfrnf 6-FIw W
Näh. daselbst Tavetengeschäst. 2664
toribstr 31, 8, sch. Wohn.. 6 ZimU
reich!. Zub., Elektr. Gas . Bad.
Balkon, vollftäud. neu, auf gleich od

^später .—Näh. daŝ bei Rapp., 2668
Moritzstr. 35. 2. u. 3. Sh . sch 6.Z..

Wobiiungeii vreisw. auf fof zu vm.
^ Nah HauSbesitzer-Berein . F381

22, 2, 6-Z.-W. auf fof
Nab Luisen,trake^ 19, Part . , 2789

Wvranfenstr . 46. 2. herrsch 6-Zim..Wi)
Me. neu renov., Gas u. clektr. L. Kein

..H'nterb N. Oranicnstr . 44. 1. 2882
WbeSh st ". 15, Erda.. Ü-Z.-W. fof.

~ ^ :.-Rina 56. ? 378
^6 -L -HTdhch

, — - - --äh Part 2338
i Schferftefner Slr . 36 herrsch 6-Z.-Wm. Sentralb , . i . - . » . tp. ao .a

schwalb. Sfr 52 herrsch g-Z.-W. m.
1. St . N. Einser Str . 2, P.

Tirkandstrofte IS höckherrschastliche
6-Zim Wohnung mit Wobodiele.
Aenrralbeiz.. Warmwaffervers 2666

Gilbelmiaenstr . 8 herrsch O-Zim.-W..
1. Et.̂ fof. Nah. 4.  Etage . 2667

_ 7 Zimmer.
»»• I.rtu «« lu, 1. ät ., , Z,„> aas

sos oder spater. Näh. Part . 2669
Dotzheimcr Str . 2V ist der 1. Stock,

acilehend aus 7 Zim. u. Zubehör
^z . .L,Apr,l zu wLtah . 2. St . F3 .8
" "-' ' ' ^ ricdr .-Nins 73. Ecke Guten-

bergplatz, lm 2. St .. Hochhcrrschaftl.
L a,t ?- mit Bad u. reicht. Zubeh.

.5°^ spater zu vm.. gr. Raume,vrachtv. Lage. Nah. daselbst Sout.
^ .Bauburood . neb. Part . 2726
Rhe,nstr . ße 77. 1. Stock. TTZschmer-

R ? reichlich. Zubehör,
-̂ ad, Balkon, elektr. Licht, auf
t^ lan . zu uerm. Näh. Part . 2842

Rhe'nstr. tze 90. 1. bochherrsch." D7.
‘3 -' Bad . Zub.. 2500 M.. 1. Avril
ofc<!r fruber zu ^ , Nh. das. 2671

ltheinstr. 10g, P ., 77Zjm.-Woh„ . zu
—Herrn. Rah. RbeiintrakeL07 . Part,

r ^ lb. cher Strafte 36. Alleeseite.
. -ZiM.-Wohm, schon u. hell, große
Raume . 1. Etage all'' frei. Bor-

—SMen ^ ev. el ektr. Li cht, sofort. 2673
^annusstraße 34, 1. 7 Zimmer , mit

rv' chl. Zubehör, auf 1. Avril zu v.
2>. daf . bei W . AVler . 2 . St . 2^ 32

8 Zimmer »nd mehr._
a «iffr =5 rIebr 3>Ria8 39, 1, hochherrsch.

u-Bim.-Wohn., dar. gr. Speise¬
saal erng. Bad, 4 Ball .. 3 Erker.
Personen auf zug. Zentralbeiz ., auf
1 April ; u verm. Näh. Scf .vaiik,

^ .Kaifer-sfriedrick-Ring 52. 2801
Corelrnrinn 5 8-Z B-. m. Zub. vcr
_ April. N. Kirchtzafse 24. P . 2817
Schefkrkkr. 9 elea, 10- od 11-Zim7.

Wohn mit all Kom. Näh. P . 2339
«onnenberzcr Str . 43. hochherrfch.

2. Etage, 8 Zimmer , reich!. Zubeh..
_ Se,z .. Lift , lvfort od. später. 2336
^ " " n.' sOr 55. 2 Et .. 8 Z,m.. Küche.

Gas Elektr. Aufzug Bglkon» >>
^reicht . Zub. sos. od. später. 8 9670

Hallgarter Str . 6 Räume z. Einst.
Möbeln aus sos. Näh. « . 1 l. "

Herderstr. 11 1 Werkst, od. Laj
zu verm. Näh, bei Ierono , Sti

Kirchg. 7,Lag . od̂ Werkst. 1. 4. l!
Kranzplatz 1 ist der 1. Stock. 1

Sv '--"^ im. od. jed. Geschäft *
_ ea. geteilt, z. vm. Näh. 1 r.
Marktstraße 13 kleiner Laden,

herger., bill. Näh. 1. S tock.
Nerostraße 43 schöner Laden, wor

13 Jahre ein Friseurgeschäft b
trreben wurde, mit 3 Zim., Küä
u. Zubehör, billig zu v. Das. siv
auch 2 Mansardzrm . zu vm. 290.

Cranifnftra &e 48 Laden mit schöner
_Keller sofort zu vermi eten. F 35.
Olaaienstraße 48, Werkst u. Sout
_ . le 70 Omtr ..,zu v. R. L St . kW8
Rheinftrahe 56 Loden mit Neben,

raum für sofort oder später zu vw
_Nä h, nebenan im Eck laden. 268«
Rhein irr. 70, Hih.. als Lager. Atelicr

od. Werkst., ev. m. 2-Z.-W., Kücht
, KeL. N. Ka is.-Fr .-Ring 56; P . fV Of
Rümerbrrg 9711 2 schöne groß.Laden, ie mit Zimmer und Küch

und sonstigem Zubehör, billig zu
vermieten. Näh. dortselbsi L>th
Part ., bei Berghof. oder Philipps-
bergstratze 21. Hochparterre links
bei Steiger. _ F354

®<f"*o(&«Acr Stegh » 21 Laden mit
Zimmer auf sofort zu verm. 268?

iW"walbacher Str . 23 Laden m. Eut-
r, <4>tuna billio zu verm.  _

Saanasftrate 55 Lade» nnt Wobi,
ftfntrffcn , 5 Zim.. Küche ix. reich!.
Zubehör zu vermieten. 8 9674

Walramstr . 12 Wkst. m el.  Kr . 1. 4. 16.
Weber, »Ise 46 Laden m Labenz, fof
.. od. spät. Näh Zigarrengefch. 2690
Wcllribftr .' 24. Loden, setzt Zig.-Lad7

z. 1.  Av ril. N. Schwalb. Str . 47, 1.
Wellriiistraße 51 schöner Laden mit

Zubehör sofort oder später zu vn,.
Rah, bei Müller , 3. Stock. 2851

Läden und Geschäftsräume.
Adlerstraße 33 sch. gr. Lad. in. Wv-hn.

aut 1. Apr il zu ocrm. 2957

Zimmermann str. 10 Wkst ca. STgro
Eckladen, bes. zu AlisftellTZwecken

geeignet, zu vm. Näh. Bärenstr . 2,
Kondit.. u. Luisenftr. 19. P 2733
Wohnungen ohne Zimmerangatze.

Richlstr. 11 mehrere kl. Wvhnungen
zu vm. Näh. bei Latz, 2. St . F378Ad»lfftrnfic l Laden zu verm. 2762

Adelfstr̂ l zroße,Geschäftsr . sos. 2674
Bahnd. fftrnhe 8 gr bcll ' BÜrvraunt

soŝ od. spat̂ Näh. bei Leber. 2675 ^ . . . - —
^gmatdrint  6 ca 36 Qmtr . groß. ^ Ü ^^SütoJoL -Ofî später. Näh. I r. & £ ua)e'. 9
Bjcichstra ße 20 Lad en. N. 116 rexUoS

Striaiilanita
2 Zimmer.

RheingancrstrKtze9
3dH. 1, »chtzne2-Z,m. Wobn., wegen

Abreise srith. M etere sofort billi«
zu vm. Näh. oai. bei Bor» Ir , u.
Kelö. Nifdesheimcr Str . 31, Part.

Mtksssrism . rrrrmm
Doirheimer Str . 110, 2 Z.. Küche,
2 Keller, 'tzas. zum 1. Fan . zu v.
Näh. bei Briukman », 3 lks. F329

3 Zinimer.

Friedrich strafe 7, Gartenhaus
Part ., 3 Zimmer-Wohnung m.
Zubehör z. l . Avril ev. früher
zu verm. Näh. Bdh. 3. St . 2832

Rauenthatcr Straße 7, Bdh. 1 r.,
schöne 3-Ziminer -Wohnung nebst
Zuvclior ab 1. Avril 1916 zu v. R.
Rü desbcimer Str . 31, P„ b- Kais.

Wcbcrgasse 58 2mal 3 Zimmer und
Küche aus gleich »d. später zu vm
Räh.  Webero alle- 56, 1.  2820

_ KLöue LM!er!i8W-Wshu.
IS Zimmer Mit Zubehör. Parterre.
■ 400 Mk., aus 1. Fan . zu verm.

Näh. Zietenring 7, bei Kühner.

4 Zimmer.

\ Landh. Fdstciner Str . 18 4- od. 5-Z.>
^ W. m. Ga rten za v. Näh. P . 2565

LUesricherstratze7
i Parterre , 4-Zimmer -Wohnung zum

1. Avril zu vermieten. Näheres
L Stalinks , bei Gclhard._ F329

Dobheimer Str . 61 Werkst, o.  Laoerr.
Dotzhcimer Strntze 83 Werkst? F 378
Emler Str aße 2 Laden zu V.̂ F378
Zaiitbninnenktraße 10 Sechen zu vm.

9680
str. 27  Werkst , u. Lagerr

ätsbenstr. l£  Lag., ev. m. W Verwa lt.
Grabenstr . 9, Laden mlt od. ohne

Einrichtung zu  vermieten . 2840
Hellmundstraße 43/45 LädeH 8682

»M4 3i«9.
mit Zubehör Kleine Bnrgftr . 9
(früher lange Zeit von einem
Arzt benutzt) auf sofort zu
vermieten. 2698

ich. 4 füll. QlKti3-3.-U).
Fn der nächsten Nähe d. Wilbelm-
»traße. Kurhaus . Theater , Mitte
d. Stadt . Delaspeeftraße 6, ist eine
schöne 4-Z.-Wohn., e»t. auch 3 Z.,
zu vermieten. Näh, daf. Part.

IM . ».4Z!sm.. l.A..
in herrichaftl. Hause, Schenlen-
dorfstr. 1, a. sofort zu vm. 2700

Auswär tige  Wohnungen.

Ts  7adcz ., gr.' Man,'., zwei
Balk., elektr. LickWu. Gas . neu
herger., ev. m. Gart ., ,'of. od. spät.

WieSbad. Str . 44, 1 Min .' v. d. End-
Nation d. Elektr. Dotzheim, 2 Z„Küche. 285 Mk. N. I . Stock. 2781

« »nnrnberg , AdaEstraße 9. g-Zim.,

bacher Str . 43. 2, Wiesbaden. 2691

_SBtttwtfe Wahnunge«.

5 Zimmer.

; 1. Stock, 4-Zlmmer -Wohnung. nur
von Aerzten bewohnt gewesen, zu
vermieten._ ‘ü
^aaeitiottuftr « * 8,

2. Stock,' schöne 4-Zim.-Wohn., Gas.
elektr. Licht, Heizung. IM. zu verm.
Näh. im ..Dagblali^ Haus . Lang-

_ßaffe 21. Schalterhalle rechts. *
Weitzenburaftr 8, 1. . St .. Südseite.

4 ob 5 Zim. mit 5ubeh -n ruh^Mret. a. April. A«»us. 10—12. -564

Sluta 5 ZI»»N-M «.
' ' »-^ " ^ tdstraßr 17, 2. mit Heizung,

Bad. 4 Balkans, u. allem Zubeh..
per 1. 4. *u „erm. Näh. (?. Kall-

_ brenner . Fr iedrich straße 12.
Ecktvohnnug

Klarenthaler Ltratze2
5 Zimmer , Erdaeschoß. sowie 1. u.
2. stock, neuzertl. Ausftatt ., sofort

^Nfr lpä ter zu ». Räh. das. 2959

Mstl Ml - M - M . « . 1
herrsch 5-Z.-W»h«. Räh . Cramer,

___abesh. v. Lanaenbcckvl. Tel. 3899.
B'.lla Nenbauerstraße 3 (vordcres

Dambachtal) zwei 5-Zrm.-Wohn.,
reich!« Zuvehör. auch für Pensions¬
zwecke zum 1 April 1916 zu ver-

Wiel«ndstr.7,3 .Stolr
hochherrschaftliche 5-Zim.-W»hn..
Mit Zrntralheiz., Lieferantentr.,
t>rr 1. Avril zu vermieten. Zu
besichtigsu u,n 1CJ—2 Uhr. Nah.
uctm Hausmeister.

HellmundNe. 42, 1, sch, m. 2-Z.-W.  b.

Schone Wohnung
von 6 Zim. u. Zubehör sof. zu verm.

Aorkstr. 27. Erdgeschoß links. 2902

6 Zimmer._

Alerandrastraße1
6-Z,m « er Wohnungen, im Erdgesch.

und 1. « tock, zu vermieten. Näü.
-m 2. Stock «ad Fiickerftraße 4.i« Erdaesckwß.

Hnmboldtftr. II . Etagrn -Billa. in be.
anemer. rnh L«»r. ist eine berrfch.
K-Zim -Wohn. ,m 2. St ., sofort zu
vm.. Badez,« .. 3 Maas.. Balkons,
Doppe ltr . ic.  Näh , daselbst.  2406

raunu » strake ^ 22 , Tt,
herrschaftliche 6-Zimmer-Wohnung
mit viel Beigelaß sofart. zu verm.
Nah. das. Kontor ad. 3. St . 2779

_ 7 Zimmer.

Möblierte Zimmer , Mansarden re.

Albrechtftr. 3, L.̂ möbl. Zim. m. P.
«yreckjtstratze 30. 1. gut̂ n. Z., eh Li
Bareustr . 2 möbl. Z. m. 1 od. 2 B.
Bicbricher Str . 41 sch. möbl. Maus?
„Zimmer an . Fräulein bill. zu am.

BiSmarckring 11, 3 l.. sch. mbl. Zim.
^m . u.  ohne gutbgl. Pension billig
Plerchstraße 30, 1 l.. m. Z. m. u. o. Pi
Bleschstraße 32, 1. möbl. Zimmer mit

Pension billi« zu ver mieten._
Blcichitr. 36, H. 2 r.. m. sep Z.. 3 M.
«lü cherstr. 26. B. 1 r.. mbl. Z.. 4, Mk.
Bölowstraßr 4, 2, großes sep Zim.,

möbl. oder  unmöol. . zu  vermieten.
Dobheimer Straße 12 möbl. Zim.
„rrei ^ event. Küche.

Dotzheimer Str . 31, 1, eins. mübli Z.
_miPguter Pension fr ei.  ,
Trudenstraß e 5, 1 !.j schi in. Zim. b.
Druden st raße 5. 3 r ., srdl. m. Z. b.
Ellenbogcngaffe '15, 2J „ möbl. Mansi
Frirdrichstra ße 10. 1, möbl. Zim. bill.
Friedrichstr. 41, 2. s. M. Z., 2 Betten.
Friedrichftr. 55, P .. m. M„ 12, Mk.
Helencnstr. 2, 1. Ecke Meichstr., mbl.

Zi m.  mit u. o. Pension zu verm. -
Hellmu nd ftr. 36, '2. schi m. Z., 18 Mk.
HcNmundstr. 42, 1, eins, m. Z. bill.
Hellmu„dstr. 4ü, 1. mübli Z , W . 3.50i
Hachst ättenldr.  10 , 2~L, g.  mbl. iep. Z.
Fahnstr 18, 2. Wohn- u. Schlafzin,..

auch geteilt, 1—2 Betten , mit
Küchenbenutzu ng bi llig zu verni._

Lnisenftraße 5, 2 r.. schön möbl. Zim.
Lnlsentrr. 5, MH. 2i Weber, m. Z. b.
Luisenstraße 8, 2, sch., möbl. Zimmer.
Rckrktktr. 20, 3. möbl. Zim. m. Pens.
Moritzstra'ße 32. H. P,  möbl .' Zim.
Oranienstraßr 2, 1. mabl. Zimmer.
Oranienstr . 4. P ., gr. m. Z.i ev. 2 B.
Öranienür . 10, 1, gut möbl. Mans.

mit voller Pension , 60 Mk._
Röderstr. 10 möbl. heizb. Mansarde.
Rön,erherg 8. 3, g. m. sev. Z„ m. 15.
Röwerberg 37 nchl Mäms. m. Ofeni.
Saalgaffe 36, 2, fein möbl. Zim.,

rin. Eine ., an anst.  Persönlichkeit.
Sckiul bcra- 15. 4 r., möbl. Zimmer.
SckiwalbacherStr . 43, 1 "r.. ar . m. Z.
Schwalb. Str . 73, 1, gut mbl. gr. Zi
Weilstraße 22, 2 rechts, gut möbl.

Zim mer aus gleich zu vermieten.
Wellr iustr. 50, 1 r., Z. n .̂ 1 ob. 2 93. ;
Anständ Fräulein criiiält schön. Zim.

mit voller Pension zu 60 Mk. Adr.
.im Taabl . Berlag ._ Zx

Sonnenbrrg , Wkihergärtenstr . 6, Fr.
Bnndrerler Wwe., srdl. m. W.- u.
Schlafz. iErkerz.) m. Kaffee 30 M.

7, H... hzb. Ms an
«leinst. R.  Gottwald.

_ j.  Ätb . P ., 1 Zimm er.
Hell mun dstr. 2 schöne gr. Mansarde.
Helmnndktr . 29 l. heizb. Mans iofi
Hciderstr. 1 l. he,zb. Msd. l'  r,
Üastellstraße 9 großes Zim. zu öm.
Ke llerstraße 22 he izb-, Mans . zu vm.
Körncrstr. 6 gr. l. Mans. N. BurL
Mauergaffe 12? 1 r., heizb. Msd. sr.
Mo rivstraße 14 Mfd. z.' Möbeleinst.
Lian ieustrake 56 le ere hzb.  Mans.
1 lüliposverastraße 36 schön, h. Zim.,

-rerifstcht. evt. mit Küche, per sof.„ zu vermieten. Näh. bei Sieger.
R°u/n «h. ,. r Str . 1l/Sb ? P ' l ' se^großes Zrmmer für sof. preiswert

zu verm. Rah. bet Ullmann , dort,
od Mciuritl uSstraßê . ch - F 539

Sch ierst einer Str, , 9 hefzbÄr̂ Mani.
Schwalbacher Straße 23 leer.»Lim
Walramitraße 37. Dachz.. Pärt . .Z'
Wörthstraße 24 he izb. Mans . 1. 1. 46s
Grc Mansarde z. Möbeleinstellen billi

m  vm . Näh. im Tagbl .-Verl . Zv
Keller, Remisen. S iaLun »«i- rc.

D»tzheimer,Str . 83 Garage z. v. FZ78
Frankrnstr . 17 Stall , Rem., Wohm^ s.
Gneisenauftr. 15 Auto-Lagerr . z. v.
Herderitraße 11 Stall mit 3 Stand.

u. Zub. Näh, bei Ierono . Stb . 1.
Römcrberg 26, Hth., Stallung für

2 Pferde, Remise u. Futterraum,
mit öd. ohne 2-Z.-W. gl. od. spät.
Räb. Weilstraße 10, Hth. P . 2960

Schierstcincr Straße 27 icbone Auto-
Garage sehr preisw. f. fof. zu vm.
Näh dopts. bei Auer, Part.  F 352

Welleivstr. 16 Stall zu verm 2566
Zimmcrmännftr . 3 Stall . Waäenr .,

Lonerh.. 3-Z.-W.. Sib.' R. V. P.
Stöll mit „roß Keller und 2° oder

8-Zim.-Woba v fof od ivät z. v.
Dotzheimer Str 98. V 2 r . 2694

KietZesche

iteer« jjimmn, »raaf arden rr.
Ädlerftraße 58 : «rez femrndl. .-z:--,
Bleichste 34h Hth.' Ẑ süp. 1̂ 7 bill.
Emser Str 44, ®« ~ 3 fchoste
Emser Str . 48, Gth.. 2 schönT' Zim.

su verm. Nah. E-nfer Straße 44. unter 2 ."531 cm den

2-Zim.-Wohn. mit Bad
zum 1. 3. 16 gesucht. Offerten unt.
8,531 .an den Tagbl .-Verlag_

2-Zimmcr -Wohnuna,
event. Frontfpitze. in anständ . Hause
von ruhig. Mieter gesucht. Off. mrt
Preis  u . T> 531 an den Taabl .-Verl.

Gesucht 2-Zimmer -Wohnun»
zum 1. April von ig. Eheleuten . Ofs.
mit Preis  u . L. -531 cm 5. Taabl .°V.

1 oder 2 möbl. Zimmer,
separat, von Herrn gesucht. Angebote
mit Tagespreis unter S . 526 cm
den Taabl .-Berlaa. _ _

«me mit zwei Kruder«
immer mit Küche, möbl. oder!

immsv!., Höhenlage o. Gart . Äwgeb.
m. PreiScrna. u. « . 530 T' agbt-.BerL-

Zwei « »ldatcn
suchen mäbl. einfach. Zimmer , Nähe
Gutenbergschule bevorzugt. Orßerten

Tauu «rstraße 14 Weftentzstratze 37

r̂ ür 1. April 1916 schöne
eleg. 5 Z .-Wohunng

chit Zentralheiz . u. all. Zubehör,
w guter freier Lage zu vermieten.
schramm . Am Kaisrr -Friedrich-
Bad 6. Parterre links. ^ 2949

Kleine « «rgstr - ße 11, Ecke
Webergasse. im zweiten Stock,
herrschaftliche Wohnung von
7 Zimmern mit reichlichem Zu-
behör auf 1. April 1916 zu
vermieten. F363

Siiftr-IrltDridi-Hin 59,
L 1  St, , hockherrsch. 7-Z.-W,hn„

Bad. reicht. Zub.. z. i . April 1916
—LU v. Nah. 3. St ., b«j Götz. 2351

Kalfrr -Friedrich-Rina 68
Herrfchasttiche 7-Zim.-Wohnung mit
—rklch-̂ Zubehör^ osort zu  v ermi et.
Lrauienttraße 15, 2,

«roß.- ^-Zimmer -Wohnung, mit
reichlichem Zubehör für 1500 Mk.
sofort oder spater zu verm. Näh.

„1 - - t. od. Gartenhaus 1 St . F539
MerilWkk Lllltzez

At der 1. Stock, bestehend aus 7 Zim.
ai 's bebör, « m l. Oktober zu v.

. R. S .-Krt rdrich-Ring^ 56̂ P . F362

VilSeMlZ. Um,
hochherrlchaftl. 7-Zin,mer-Wohnung
mit reich!. Zubehör, Bad, Balkon,
Personenaufzug Gas, elektr. Licht,
sofort oder später zu vermieten.
Näheres daselbst bei Wc«tz uud
Adelheidstr. 32, Anwaltsbüro. F341

die 2. Etage mit 7 Zimmer u. allem
Zubehör, für Arzt geeignet Gleich-
u. Wechselstrom), zu verm. 2805

8 Zimmer und mehr._

Arzt-Wohnung.
Langsasse 1, 8 Zimmer mit Zubeh.,

mod. einger., Zentralheiz ., Aufzug,
event. auch an zwei Acrzte geteilt,
zu vermieten . Näheres Baubüro
Hild nrr , D-tzh. Str . 43. B 14001

Neubau
Schiller»!««, 2,

hochhernckaitliche 12-Z.-W»hnung.
mit Diele, List, Zentralheizung,
elektr. Licht. Gas . Kamön, itänbig
Warmw .-BcreitliNg. Bad. Bacuum,
auch geteilt, aus 1. Avril 1916 zu
vermieten . Näheres 3. Etage,
Schellender«.

8-Z>mmer -Wohn. mit rei-bl. ZubcLör
Taunn- ftratze 23,
2 St ., fof. zu verm., evt. auch spät.
Näheres d- felbst l St. _F341

Läden und Geschäftsräume.
Laden Kaifer -Friedrich-Platz 2.

gegenüber ' Kurhaus , zu verm. Näh.
bei den BermittlungsbAros oder
L. Rettrnmaoer , Rtkolasstraße 5.

Eckladen Kaiser Friedrich-Ring 60.
bisher Delik.-Geich., weg. Einber.
sofort zu verm. Näh. 2 l. 89631

Kirchaalsk 70. 1 Stock,
Geschäftsräume mit Schaukast. zu v.

ünd die «roßen Rnnmlichkeiten. seit¬
her von der Kohlen- u. Bierhandl.
Wcinanü benutzt, zum 1. April 18
billig zu verm. : Lagerraum für
5 Waagon Kohlen, Stallung für
2 Pferde . Bierabfüllr ., Remise u.
Wohnung. Räh. daselbst Hinter-
bauS, bei Acker._ 615663

iil | fiflrfl| e 18, 2.
sind zwei für ärztl . Zwecke aeeign.
große Zimmer , mir eig. Eingang,
elektr. Licht, .Kraftstrom. Gas,
Wiffer . Personen -Autzug. f. gleich
oder später zu  verm . Räh.  daf.

fall «» evt. mit Lägerr . u. einschl.
L»Srtt ^ Zim.-W. Bleichstraßc 27.

Die Speech- u. Arbeitszim.
des Dr . med. Luders sNafen-,
Hals - u. Ohrenarzt ) sind für
Avril oder früher zu vermiet.
Wegen Möbel u. noch Vorhand.
Instrumente wende man sich
an den Pfleger Herrn Juftiz-
rat Tr . Romeist. Nikolasftr . 12.
Näh. durch Hans Herrmapn,
Große Burgstraße 15.

Laden
Langgasie1,

2 Schaufenster,
a. sos. od. spät., event. vorMerg.

zu vermieten.
Näh. » rch. Hildner , Bismarck-

Ring 2, 1. B 14002

Die Mnatatunwäiinit
jmn„ittUnSet Sof

sind per 1. Avril zu verm. Näh.
_H . Jung , Friedrichstraßc 44. 2859

Geschästs- u. Fabrikraum,
200 gm, hell, feuersicher, Garteufeld-

straße 25, g. Bahnhof <Gas , Elektr^
Heiz, vorh.) zu verm. Näheres C.

_Kalk brenner , Friedrichstraßc 12.
Für Geschäftsräume

!Pub oder Schneiderei», 1. Stock.
5 Zim. u. Zubehör. Marktstr . 19.
Ecke Grabenstraße 1. Lugenbühl.

Michelsberg 28 2 Werkst, f. jed. Betr.
<Krast- u. Lichtanl.», Büro , Nebenr.
Helle  Lagerkell ., Hofbenutz., mit
od. ». W. iZentralh .», all. d. Neuz.
entspr^ zus. od. gct., auf 1. April

_ ob- früh , zu v. Näh. Weitz. 813422
Nikolasstraüe 21. Seitenbau , für

Wäfch., Werkst.. Laaerräume . aew.
Zwecke, sofort zu verm. 2704
Msverne Läden

mit Redenräumenzu vm. Näh.
ülldnve, BlSmarckr. 2,1 .L14003 I

I Fadenlokal
in »rster » eschäftSlaqe sof. zu
Perm. Räh. Büro Hotel Udler. j

Laden
zu verm ieten Sedansla tz 1. 814260

Zahn-Atelker
s> m. I . mit gutem Erfolg betrieb^

3—8 Zim., 1. Et., zu v. Taunus¬
straße 41. Nähere- Pari . 2948

t
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Laden
Tannusstratze7

mit Rrbenr . zu vermieten. NgbrrrS
_b «fctbft 1̂ Stock recht». 2916Laven
J«_»frmieten Wellritzftraße 27. 2375

wk» all eimUMwi
öeetR utt  für Obst ,„ >d Gemüse, evt.

mu »-lafchenbierk.. in guter Laar,
ru vm. Nah. Tagbl .-Berlag . Zi

Billen und Häuter.
Wohiihar'.s Dotzheimer Str . 23 zum

Alle,nbew. od auch für 2 Familien
fleeifln., enthaltend 10 Zimmer mit

_rrrchl Zubeh ör, zu vrrm.  2873
JvsteNrer &tv.  18

Landhaus mit Garten , 4 u. 5 Zim.,
reich. Zubch.. per 1. 4. 1910.

—cvt. ,rührrzuv . Näh. Part . 2485,

Ws KsseürklirG 28
öanz oder geteilt zu vermieten. Räh.

bet Lion u. Cie. oder beim Haus-
. Meister, Kavellenstr aste 13- 2710

Gjnft«.-WMlMMl9
_7 Z. u. r eicht. Zjlb. gl. od. fp. 8712
Landhaus , m. Äeutralh ., n. Nerotat.

D. s . ob. sp. f. 1700 Mt . zu b. ob.
zu bcrf. N. Gneisenaustr . 2, 1 lkz.

Hstbsches Lanvtzaus
mit Garten , 5 best.. 5 klein. Zimmer,

fltefje Küche, Badstube, Wörch
stiatze 58, in Eltville gut gelegen,
sofort zu vermieten . Auskunft ert,

^ , J oseph Abt, Eltville.
U ' infamMenhauH

in Eltville
mit Obst. u. Gemüsegarten , 6 Zim..

Küche, ^Ladezim., 3 Keller, Wäschst,
elektr. Licht- Billenlage , zu verm.
ober zu verkaufen. Näheres Hof-
buwbdlr. Heinrich Staadt , Bahn-
hofstrqße 6. 2880

Herrschaft!. Billa
16 Zim., Zub., Zentralh ., elektr. L..

gr. Garten , zu v. Nerotal 53. 2920
Auswärtige Wohnungen.

Birrstadtcr Warte , Hainerstrastc 3,
herrschafrliäte ll-Zim mer-Wohnung

- mit Heizung zu verm ieten.__
In KiUa

2 ob. 3 Z., F-rontsp., .Gas,' elektr. Licht,
zu vm. Bierst . Höhe, Wartestr . 3.

k̂ —

_Möblierte Wohnungen.
Hellmutidstrastr 42 Wbl. 2L .-W> t.
KI. möbl. Billa, Elrünwcg 4, n je

Kurhaus . 5 Zi mmer. Bad._ _
Wohnung imöbl.

Wohn-, 2 schöne Schlafzimmer >b
nette Küche im ersten Stock it
Telephon in der Wohnung, h r-
liche freie Lage, sehr billig zu . a.
Adresse im Tagbl .-Verlag . w

MMkkke ZiMkll . Manslstden .
Arndtstraste 8, P ., eleg. m. W. r.

Schlz» st Eirta.. 1 Blk;., eig. A ä.
Grabenstrnßc 2, 1 lkS.. grostcS fckm.
_ (oniti£e| _ möbl. Zimmer zu vir a.
Kapellenstraße 2 gut möbl. Zim :r

bi ll ig zu  vermieten . _
Kirchgaffe 11, 3 recktS, schön m :L

Zimmer,  mit «. ohne  Pens .,bin g.
Luisenstraße 41, 3 l., möbl. Zim. mit
__Zentralhefz, billig «r vermiete».
Schwalbacker Str . 8, 2, ». Rheins' ^

eleg. mö bl. scvarates Zim. sofi t.
Grobes schön möbl. Zim., Balk. :i

elektr. Lickt, mit Penkion, wonach
75 Mk„ zu v. Goethestraße 22, 3

GesckäftSkräulein
findet bei jungen netten Leuten ge

mütlickes Zimmer mit gutbürgerl.
Pension z. Preis v. 56 Mk. mo«

^ .Näh. .Hrrmonnstraße 22, 1 lini *.
ist Mie d? Zimier

mit voller Pension auf sofort »der
später zu vermieten.

M. Christians , Rheinstraße 82.

2 freundst möbl. Zim., wenn gcw.
, mit Bervil .. abz. bei Frl . Livvert,

Zonnc nbcrg, Wiesbad. Straße 47.

Keller, Remise«, Stallu ngen rc.
i »tit Bctriebsräumen

ÄriUlrkrl zu v̂ Sllbrechtstr. 44.
tztallmrg für 3 Pferde

mit oder ohne 3-Z.-W., Jahn¬
strabe 19. R. bei G. Kelsche nback.

Flaschenbierkeller
lh'ohn. II. Stal !. Oranienstraße 33.

NIetzchche

Gesucht zum 15. 1. für ca. 2 Mo«,
möbl. 4-Zimmer -Wohn. mit Kücke
(3 Betten ), Taunusftrase od. nächste
Umgebung. Angebot mit Preisan¬
gabe unter H. S . 3682 an den Taqbl -
Verlag. _ _ F 158

Dauermietcr , sucht sofort gut mök
Zimmer mit Schreibtisch, uiogl. m-
Zentralheizung . Oft . mit Peers
A. 963 cn den Tagbst-Derlag.

1-ZIMM-WMUMlll ^Mrw. l8jji»r. MM

Zum 1. Julr 1916
^ Villa.MW JiR

Don 10 -12 Zim., mit reich!. Zub.,
Zentealheiz . u. mögl. ebenem Gart .,
in Wiesbaden zu mieten gesucht,
rage Nahe der gelben Linie bevorz.

m. Pr . M. 526 Tagbl .-Berlno.An
miete »! geftiM

auf längere Jahre ei» HauS mit
14 Zimmer u. Zubehör und etwas
Garten , Höhenlage und Nähe des
Waldes bevorzugt. Offerten unter
B. 567 an  den Tnabl .-Berlaa.

3-Zimmer -Wohnung
mit Zubehör u. Waschküche auf
1. Avril gesucht. Off. mit PreiSang.
a. W. 536 an den  Ta «bst-Berlag.

Technischer Beamter
sucht zum 1. 4. 16 schöne 3-Zim.-
Frontspitz Wohn. in Billa , übern , a.
,'vcnt. Hausverwaltung . Offert , u.
Û ,531 an den Taabl .-Verlag.« . Sm.Ml.. W
mit Breis n. Z.  95 Togist.-Verlag.

Ruh . Mieter , 2 Pcrs .. Priv ., suchen
per 1. Avril in rnb. bess. Hause u.
gut. Laar schöne aer. 3-Zim.-Wohn.
mit Zubeh., 3. Et . auS«es» l»Hen.
Ausführliche Offert , mit äuß. Preis
u. F . 95 an den Tagbl .-Verlag.

von kinderlos. Ehepaar (Oberförster
a. T .) zum 1. Avril ober früher , in
möalichst freier Laar . PreiSoff. lab
2. Jan .) na ch Emser Straße o.
Möblierte WoÄnmg
gefircht, im Kurviertel . 5—8 Räume,
Küche, Bad. mit Zeutralheiz ., elektr.
Licht, zum 15. Jan . 1916, auf ein
Bicrtel Jahr . evt. länger . Off. mit
Preisangabe unter E. 531 an den
Tagbl .-Verla g,_ _

Dmrermieserin
sucht eien. möbl. Wohn- u. Schlafz..
event. auch ein großes, in nur vor¬
nehmem Hause, gute Gegend. Offert,
u. G. 530 vi! den Tagbl.-Berlag.

Gebild. älteres Ehevaar sucht
Wohn- u. Schlafzimmer in gutbürg.
Hause, mit Frühstück u. Küchen-
benilbung, möglichst Südviertel . Off.
mit Preisanq . ver Monat u. L. 530
an den Ta gl»l.-B«rlag . M

suche außerhalb Wiesbadens auf
Lande billige Pension für 4 Wo«
Ang. u. U. 529  an den Tagbl .-Bt

Ersatr-Äe?̂ Eiuj.,
in Zivil mittl . Staatsbeamter , suM
auf 14 Tage gute Pension m Waei^
baden. Offert , mit Prfisang . erb-
EA.-Rcs. Albrecht, Fernsprech-Ab
6. Landwehrkorps, 2. Zug, tm l

iü iwn ii
zum Unterstellen von Maschinen
sucht. Offert , mit P-rriSangabe m
P . 528 an den Tagbt .-Berlag . M

„Haus Gndri »^
vornchm Fremdenheim . Abeggstr. ,
behngl. Zimmer mit bester Bervileg

^ /ÄfÄ • Zentralheizung , clrlir . bickt.
Mhkl slkiOlW. ©fÜHCt Billa Imperator. Leberbrrg io.n«
2 ^ ,K«rh.. eleg. Zim. m. F-rühst. 0« -

mit voll. best. Verpfleg, v. 4 Mk. « I
Beste Empf.. a. f. Dcmerg. Ze«t^

sucht für Ansang Januar „in feinster
Lage nrobl. Wohn- u. 2 möbl . Schlaf¬
zimmer , abgeschlossen, eignes Bad.
nebst Bedienung , für mchrmonatl.
Aufenthalt . Angebote unter O. 531
an den Tagbl .-Verlag._

Bsssevrr Herr
sucht 2 g«t möbl. Zimmer . Off. U.
B. 531 an den Tagbl.-Berl aa.

Ossiziersdgme
mit 14jähr . u. 8iähr . Kinde, sucht
baldiast 2—3  Zimmer mit voller
Mnsion , am liebsten in Familie od.
Pension , nur in gutem H«« se. Off.
u. A. 964 an den Ta«bl.-Verlag . m

Wohnungs -Nachweis-
Bureau «« M

Lion k  CIc.,
Kastnliofltraß « 8 . r
Telephon 708.

Größte Auswahl von Miet- und
Kanfobjekten jeder Art.

Kleiner Anzeiger des Wiesbadener Tagblatts.
vrtliche Anreisen im „Kleinen Anzeiger" in einheitlicher La,form tS Pfg .. davon abweichend2« Pfg . die Zeile, bei Ausgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 3S Psg . die Zelle.

r '"~ LkllÄile t
Privat >Verkäufe.

öeis. Kolonial» .- u. Delik.-Geschäft
tu verkaufen oder zu vermieten.
0fr . u. Jfl.  5 28 an den Taabl .-Verl.
Engl . Windhund, pr. Stammbaum,
Sltorn 40 erüe Preise , zu verkaufen
kckernsördestraße 15, 3 links.

Prima singende Ma«ae>enhätzne,
«rr ei«. Zuckt. Beite, Wicheissterg 18.

Schwarzes Kleid, » enig getragen,
»illig zu verk.  OSderitraß e 23, 2 l.

Tut erh. Herrenkleider
rbz ugeb«n HerrngarteMtraß e 4, 2,
Sr . fchw. H.-Winterüberzicher a. S .<
^ .-Pclzjackc, Gr . 42, Tepp., 2X3,
reu, Bügel ofen vk. Friedrichftr . 27.

Hellgrauer Lffiziermantrl,
iast neu . -billig zu verkaufen. Näh.
kchntzenhofslraße 14.
dbl . Militärrock, 1 PT̂ Schaftrnstiefcl
Mlitär ), 1 P . Ledergamaschen, eine
ninkelbl. u. eine feldgr. Militärmühc
»ill, zu verk. Mauergasse 12, 1 r.  _

Zu verk. mehr, bl. Waffenröckc,
Weite 105, blaue Schirmmützen,
johe Ofsizicrstiefel , Gr . 43—44, gut
irhalten . Bcsichriguna von 9 llhr
»b bei Schwcrdfcger, Kaiser-Friedr .-
sting 74, 1 S t.  _
Gut erb. hrllgr. Teppich, 2 X 3 Mir .,
s. 20  Mk . zu vcrk. Bismarckr . 36, 3 r.

Violine, gut crh., für 26 Mk.
zu verk. Mauergaffe 12, 1 r.

Sch, Svrrchavparat mit 5 dopp. Pl.
25 Mk. Fra nkenitraße 8. 4 links._

Eine antike Stehuhr , alte Waffen
u.„1 Musikkasten Broubadour zu bk.
Händler Verb. G rabevstr aße 30, 1.

Borzügl. Möbel
von 3 Zim. sofort billig zu verk.
Näh. Geokhengstraße 14. _ _

Ei» Rohrdiwan , fast neu, itz Mk.,
50 Kohlenfaden-Glühbirnen 10 Mi .,
einige gehrv-nrbte Teppiche zu verk.

Ei» runder ». ein kleiner Tisch
nebst 1 Bslour -Darnen -Hut bill. zu
ve rk. Grat -msitraße 30, 1.

Fast nelier Kaste,ischrank zu verk.
Näh. Adr, im  Tcvgbl.-Vcrlag . Zd

1 Nrstaur «tionS-Herd, 1 Gasofen
zu verkaufen. Jung , Blumenhaus,
Ecke Große u.  Klei ne Burgstratze. | g
PreiSw . vcrkäufl. sch. Hängelampe,
zu Gas u. Petrol ., schwarz mit Kupt.

hic rstei ner Straße 5, 2 lin ks.
Knochcnschrotmiiülcz» verk.

Näh. nur 1—7 Dotzheimer Str . 121,
Mittelbau , 3 rech ts. Lore nz.
1 Grube Pferde »,ist u. Hundehütte
zu verk. Scharnhorftftraße 34, 1.

Händler - Verkäufe.
Pianino zu 190 Mk.

zu^ verkaufen Rher nstraß c 52, Part.
Möbel §eder Art zu verkaufen

Hermannstraße 6, 1._
Kräftige Handwerker-Rähmafch. bill.
Mager,' Wellritzstraße 27, Stb . 2.

Zurückgescütc Nähmaschine
billig. E. Stößer , Mechaniker,
Hermonnstraße 15. v

■, fast neu. billig.
Mäher , WeVtitzstraße 27, Stb . 2.

!S

|u kaufe I,

vftiti  rr/>vn<'{>±-
n .M ccloa.
in PriSmeü -Feldtzocher

it. Otzerten unter
530 an Sen Tagbl.-Bevlatz._

Infanterie -Mantel,
große starke Figur , zu laufen gesucht.
Offerten mit Preis unter H. 530 an
den  Tagbl .-Verlag . _ _

Grauer Militärmantel
für schlanke Figur zu kauf. gef. Off.
m. Preis an». u. Z. 531 Dngbl.-Ber l.

Offiziersäbcl sJnfantrrie ),raucht, zu kaufen gef. Off . mit
Neisang.  u . W. 529 Tagbl. -Berlag.

Artillerie -Koppel
u. Säbel gesucht. Briefe u. E. 550
an den Ta M,- Verlag. _

Photvgr. Objektiv, 13X18,
oder guter Apparat zu kaufen ge»
sucht fern  N ömcrtor  2 . X links. _
Sömtl . avSrang . Möbel, Federbetten,

aße 17, 1.
Kinder-Schreibpult,

txrstellbar , zu kaufen gef. Angcb. m.
Preisangabe u. A. 959 Tagbl.-Verl.

1 Waschkommove u. Nähmaschine
mit Hand- u. Fußbetr . zu kauf. gef.
Angeb, u. D. 532 a. d, To-gbl.-Beetzs-
0>nt erh. NÄmakch. u. Diwan gef.

I . Uu.mb, Adolffträße 5, Parterre.

Grundstück zu pachten gesucht; ,
OsstMDofi ^ inn A ^ irarnirr . 27, 3.
K^ Mmä
Gymnasiasten i. NeotMM»m»siaste«

finden gewissenhafte Nachhilfe bei er¬
fahr . Oberlehrer , Dr . Preis 20 Mk.
nronatlich. Gefällige Offerten lu¬
ll. Januar unter E. 528 an den
Taavl .-Berlan erbeten.
Höhere Lehrerin erteilt Unterricht

u. Nachhilfe zu maß. Pr . Off . unter
L. 525 an den Tagbl .-Verlag. _
Grüudl . Einzel »irterr . in Schönschr.,
Stenogr ., Mascbineirschr, (10 Fing .),
Lnchhaltuntz usw erteill durchaus
erfahr . Dame . Tag - u. Abendstund.
Nachw. beste Erfolge. Maß . Pr . Nab.

Harmonium -Unterricht
für Vorgeschrittene gej
fältiae Anleitung m
Registrierung asm. gewuns—-
u. D- 528 an den Tagd st-Bedlg
Jnna . Mädchen k. an kiocm. Ku
der Da . lenschneiderei ntt nie6. —.
aütnng tet!itcfw*e» Adolfstraße j
Gth. 2 recktS. Bender.

taufe.
Nsthe ret, RuHbeLS'Iraßc 9. .

I Gutbürgerl . Mittagstifch
00 Pr . Vii rclvjfiffc 15. 2.

Feinbürgerl . Privat -MittagStisch
bestens enrpfohlen, van früh . , Sich
tioanin des Offrz.-Kastnas . s.riebtOT
straßc 44, 3 St ., an der KirchgaPä

Nachw. beste Erzolge. Maß . Pr . Nav. mm» . . .■■■■m im.. .
Inst . Meyer, Herrngartenstr . 17, 3. Wg

Griindl . Klavicr-Untcrrickt im
ert . vrakt. u. theoret. von konserv.
gebild. Lehrerin , Lektion , 50 Pf.
Wielan dftraße 25, Part , lmks.

Klavier , Gelang, Theorie.
Grdl . Untcrr . f. Ans. u. Fortgeschr.

ert . zu mäß. Preis Ernst Schlosser,
Musiklehr.. Gncisencrustr. 16. B. Rest

Wer würde einem FrLuln»
(Zelegenhei! bieten, sich im Gest
oder Klavier auSzirbtlden? Olf.
T. 530, an den Taabl.-Veriag._
Kaoe in gute Hände zu verkckenkWl
Raucuthaler Straße 23, Flv. lrnkß.l

Btt« e
Privat - Verkäufe.

2 neue larapelie
Alaska- u. Birg .-RotfuchS mit Muff,
beides hocheieg., »'od. Prachtstücke,
unchändehalbcr sehr billig adzugeb
Offert , u. F. T. C. 416 an Rudolf
Mo ffe, Wie sbaden _ kl58

SiliisWlMDm
Mignon 60 Mst, Reisemafchine mit
Kotier 125 Mt .. Underwood 200 Mk.,
Stöwer 200 Mk.. Continental , gar.
neu. mit Tabulator , 350 Mk., Tor¬
pedos, garantiert neu, mit Tabul .,
statt 430 Mst 275 .u. 300 Mk.. und
viele andere Systeme. Zwei Jahre
Garantie . Eigene Reparatur -Werk-
stÄte aller Srfteme . k88

flt fig18111«. üa i.
Lexikon, GcsckichtS-, Lrhr-

and Unterhaltiingsbücher z« verk.
Se erobeiistraße 4. 1

Leichte FeDerrglle
wird bill. aügeg. Näh. Tagbst-Vst Oy
Ein eleganter leichter

Elksnlkl GrMHWgtl!,
zwei Schlitten , .ei» dovvelfpänniges
plattiertes Geschirr billig zu verk.
dtähcrcs im Tagbl .-Berlag . Qz

nar ~i
Frau Klein,

DM«, 34M.TOi L
zahlt den höchsten Preis für guterh.
Herren- u.Damenkleid., Schuhe, Müdest

Kaufe
getragene Kleider, Sckuhe, Zahn-
gebissc und Musikinstrumente . Zahle
reelle Preise . Ehristlicher Händler.
Zimmermann , Wagemannstr . 12, L.

Frau
Mengasse lg , 2. St ., kein Laden,

Telephon 3331
zahlt allerhöchst. Preise f. getr . Herr .-,
Damen - und Kinderklcider, Schuhe,
Wäsche, Pelze. Gold, Silb ., Brillant .,
Pfandscheine und Zahngebiffe. - E» .

Schlitten
ln- u. zweifpünnig. komplett, mit
lelzdecke. Kutscherpelz, zwei echte
-arifer Schelleugetäute u. 2 Koot-
lutzen, wird billig abgegeben. Nah.
m Tagost-Berla «. ra

Nur Ü.8ippkr, RMr .U.
Telephon 4878, zahlt am besten weg.
groß, Bed. st «etr , Herren -, Damen-

Kinderkl.. Schuhe, Wäsche, Zahn-
gebifse, lhold, Silber . Möbel, Tepp.,
Pelze und alle auSrangierte Sachen.

Komme auch nach auswärts.

Cnin,MW ekst'L'M
kaust8. klpxer, Oranienstr. 23, Mtb . 2.

Beim Brrk«uf
von getragenen Kleidern
ist eS sehr empfehlenswert , das

Tclefou
anznrufen . oder durch eine Postkarte,

erscheint sofort die Frau

u. zahlt mehr wie in Friedenszeiten
(weil größte Nachfrage am Platze)
für qekr. Herren -, Damen - u. Kinder,
flcibcr, Wäsche. Pelze. Schuhe, altes
Gold. Silber ». Brillanten , Pfand¬
scheine und alte Zahngcbisse.

IT ~1
Immobilien - Verkaufe.

—■■■■ »rfc I I I .1 !■! L. 1T I II IM . IBi«a HeWratzk7
mod. ringer . 7 Zim., m. Nebenr. u.
Olarage z. vl. N. Bierstadter Str . 10.

L Ms »ü• 8t?IIÄt^
SSNM. leöttne ffifi'üsüe
mit Inhalt am 29. 12. irachmittags
auf dem Wcgr Rüdesheimer Str .,
Rhriilstreße . Lanagasse. Kapellcnstr..
Ruff. Kapelle. Noroberg verloben.
Abznarben gegen Belohnung RüdcS-
heinier Strafe 5, Parterre.

BsrlOven
20. Dez. v. Ringkirche d. Wilhelmftr .»
LSebergaffe, Langgasse runde »old.
Brosche mit Stiefmütterchen (Rme-
th»st mit kl. Brillant ). Wiederbring.
20 Mark Belohnung, da teures Air-
denken. Kaiser-Friedrick-Nin« 11, 1.

KriOgAhmrv,
auf den Namen „Lux" hörend, ent¬
lauf .. HccksbandA. Maurer . Biebrich.
Wiederbrinacr erhält gute Belohn.
Mebrich, Aoolfstr<rße 10. Bor Sin»
kauf wird gewarnt._

BgÜ ^ Mtegig
Mötzeltranspoet.

Adolf Monha , Scharnhorftftraße 29.
neilma § sageB.

T:  Langgasse 39, l
Saiffieü. hklimllqe. *

ebnndl. b. Frmienleid . Staat !, gepr.
Mitzi Tmoli , Schwalbach. Str . 10, 1.

Elektrische Bibrotiens -Maflaae.
Fr . Beumelbnrg , ärztlich geprüft,

Karlstra ße 24, 2.

klilrMffise.wMSmkii!
Fr . Franziska Häfner , geb. Wagne
ärztl . arprüit , Oranienftrache 50, 3

Sorrchsrunden 3—5 in)r ._ _

wisslisi—̂ sstlileje,
Kiite Bachmann, ärztl . gepr.,

Adolfstraße 1, 1. an der Meiuß

umt - sw»».
Sinn» Lebert, ärztl . geprüft , Gol
gaffe 13, 1, Tore ing. r„  Nähe Lang

ÄMae—WMe.
Eillt, Bomersheim, ärztlich geprüft
Ncrostr. 5. 1. Tel. 4322. N. Ko" ""

H,mN zugeLaufen
(Terrier ), Lessinzstr. 16, Londr.-Amt.

Wer bildet
Zstznte«tz«jke^

operativ aus ? '
Off, u.  0 . 527 an den Tvgbl.-BerÜ

Sk8 « >W .PM .NiM

" ssburv-Nraa -It-
Marj Knmelisky, J 113*1s»4*9sll
ärztl. gepr., Bawhofstrajr 12. 2.

Gutbürgerl . MittaaStisch zu 75 u.
86 Vf. em pfiehlt Bleichstraße 32. 1.

SÄaffage. — Heilgvmnastik.
Frieda Michel, ärztlich geprüft,

Taunu sstraße 19, 2._ _ _
ärztlich geprüft Murlo
Lamjner . Lchwalbacher

Str . 69, IL, früher Friedrichstr. 9, II.

«—. t̂achinirtage in der Woche
bringen , evt. gegen kl. Vergütung 1
Geil . Zuschriften unter D. 526 aa>
den Taabl .-Verlag.

Privat -Enlb . «. Peasion bei Fra»
Kilb, Hebamme, Sckstvalb. Str . 61.
2. Et . Tel. 2122: HaKest. d. L. 3

Zwei Matrsfen
von S . M. S . „Wiesbaden " suche*
zwecks Heirat mit anständ. Dame*
rn Bricfwcchfcl zu treten . Angebot
u. A. dtzl an de« TagSst-Berla ».
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Gedächtnisfeier
für unsere gefallenen Melden!

SWesleMh 7M .. ..Wms SieW"
Redner: Herr Pfarrer Kersrnmeyer.

Bei der Feier wirken mit:
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M WM i » Wtz Rl « « A . 88 , MWkW SlSellM.
Ar MMtan MmmstWU. wWk SM Ws. masaftaeiL

Kreis Komitee vom Rotrrr Kren;
AbtlU. IV . KomruiMou für Kriegswitwen - und Maifenfürfor - e.

Städtische Vutterverteilung.
Die Stadt läßt bis auf Weiteres durch die Wiesbadener Butterhand-

mntzen gegen Marken Butter verkaufen. Jeder Einwohner erhält einmalig
Marken für 4/4 -Pfund. Diese Marken sind in 4 Gruppen eingeteilt. Die
Gruppe I hat Gültigkeit vom 8. bis einschließlich g. Januar 1916. Die
Gültigkeitsdauer der anderen Gruppen wird durch die Tagesblätter beson¬
ders bekannt gemacht. Die Marken-Ausgabe erfolgt in der

Turnhalle, Schwalbacher Straße 8, von 9—1214 u. von 3—6 Uhr,
Mld zwar Montag, den 3, Januar, für Haushaltungen mit Namen mit

Anfangsbuchstaben von A—L;
Dienstag , den 4. Januar, für Haushaltungen mit Namen mit Anfangs¬

buchstabenM—Z.
Für Familien und Personal derjenigen Hotels, Pensionen und An¬

stalten,̂ die_dem Brolverteilwngsamt Wochenberichte über die Fremden-
bezw. Jnsassenzahl erstatten müssen,'werden die Diarien aus dem Brot-
verteilungsamt Friedrichstrabe 35 auSgegeben.

Die Marken werden nur gegen Vorlegung der Brotausweiskarte ver-
abf»l«t. — Die Ausgabest« « für Buttermarken gegen ärztliches Attest im
Laihause. 3 -iwmer 45, wich mit dem 81. d. M. aufgehoben, nachdem mit
« « Lerche-Verein eine entsprechende Bercinbarung getroffen worden ist.

Der Preis der Butter beträgt 2.76 Mark für das Pfund.
'J‘“ den 50. Dezember 1915. F261

_ _ Der Magistrat.

Carows Zahn-Praxis
44 1 Kirchgasse 44 1

Sprechstunden für Zahnleidende ab I. Januar wieder:
Wochentags 8—12 2—7

Sonntags 9—12.

Ber

Prafenf-Kitig
kommt!

Zi lli Wermnth • Beerenwola
feinster Ersat* für leneren WemutfeweiB, p. Vi kl. Mk. 1.40

Scherer's Export-Apteiwein , sowie alle sonstigen Frucht-
und Beerenweine in bekannter vorzüglicher Güte.

Groß-ii. Kleinverkaufbei Joh nnZilli , Schiersteinerstr. il , Tel. 4942. ,

SM SMsetüü
darunter Mode ISIS in schwarz, braun
und Lack, mit modernen Einsätzen,
Knopf- u. Schnür- in verschied. Leder-
U. Macharten, werden bMg verkauft

Die noch vorhandenen Minter-Tchuhwaren und
wasserdichtem Futter solange Vorrat sehr billig

NMA.

Rest-Muster- und
Einzelpaare für
Herren» Damen

und Kinder,
Part,
und

erster
Stock.

Kinderstiefel mit
^ 1458

Nachlässig
bei« ad* » X ' pwaut- während Sie Ihr 0, slc ht tätlich waschen.
Dcreh rê » *®« « Kwpfwäeche — wenjgaiens einmal in der Woche —
ntt dem. ^ »0, ^ 0 SrtwrWFlkopf -SchampOon (Paket 20 Pt)
-ewaN» 9,eJh" und kräftig, Kophrfuippen verschwinden.

f H3»”«*1'' whfltet.Seiaeeatttger Olanz und üppigeFülle Uwes Haares werden Si- erFeucn Oeeen vor-
ErE» u“ rnr Krimp,,,g d« Haarwuchses, auch

rur Erleichterung der Frisur nach der Kopfwäsche
bttamue man retelnräfhg Kcplhtul und Haare mit
tf/sSTfl pi ’ FlaschcM' 1’50, Probe'

Erhältnch In Apolhekcn. Drogerien, Parfümerie- u. Friseur-Gesdiäflan. F177

Abfuhi * von  ankemmendesi Waggon«
(Maosenjcfiler aller Art ) -

iükl. Ausladen und Abladen, besorgt
prompt und biJhg durch geschultes
Personal und eigene Gespanne und

k Wagen jeder Art 1461 MWWWU
L- imnUYEK , 5 Nikolasstrasse5. Tel. 12, 124.Hufspediteur

emailliert, inGuöeisen n. Stahlblech,
sowie Herdschiffe liefert billigst

€ . EHckhorn . Wiesbaden,
Goßgroühdlg. , Tel 3603. Klarentaier
Str. 1, 3. = Wiedcrverk.erh.Rabatt.

J
Für Gymnasiasten.
BoaiKynuaae und Realschüler W W
1% bis 2 Arbeitastuedea «aif. Kami,
h»We bei erfahre new Philologe«. unter
dessen Leitung sehen viele hiesige
Schüler das Klassenziel erreichten
Monat 20—36 Mk. Genaue Angaben
n. T. 528 an den Tagbl.-Verl. erbeten.

KMerellW für Settk
Nachhilfe in Mathematik schnell und
sicher. Offerten unter I . 536 an
den Tagbl.-Ver lag

Schweizerin
erteilt französischen Unterricht, Gram-
mattk, Konversation. Näheres im
Taabh-Berlag._

IltWM'Bfn.
Wte !si !. WM-

!ch» W

und

Herren
»V Nur

46 WUW 46.
Ecke Moritzstraje.

Anfang Januar »» 1«

Beginn
neuer Kurse.
Bormittag. , Nachmittag- «.

Adens . Kurse.
Anmeldungen täglich
Inhaber und Leiter:
Emil Straus.

£3

Selm. wln . öarmoaima
tn a. Stufen , nach bew. Methode.
Minna Bouffier. Bismarckring, 42.
Gtttifte laiiniiitertwii
von.aut empfohlener Lehrerin lalle
Stu ^ n^ MvuatsHonorar8 Mk. Off.
n. Z. 530 an den Tagbl.-Berlag.

Plakate:

!° § 3lS0l1 - ^ U8VeFl ( äuf

KeineZiehungsveriesjunf . Unwidemiflieh
Ziehung schon 11. und 12. lanuar i

Attonaer Lotterie
73«» Gewänne (200800 i,m ) im Wart« von Mark

o

MlSAW»
bar ohne Abzug zahlbar

$yt © s* a @r Lose Z Harle Pert0 UBd** *30 Pf*e. «ztr*

A. HOLLING. Sm?
Den besten
Qlfihwein s

.- .- 1, bereitet aus ans
Henrichs Heideibeer-
od. iehannisbeerwein
mit Zusatz von Zimt and Cltroae.

(Mweinkeltorei Henrich
Slüelientraue 24.

Telefon 1914 . B15737

Leinenbatist
wieder eingetroöea

120 cm breit ä 4.60 . und 5.30.

W . Kussmaul,
39 Meinstrashe 39.

MUwWWll
Stehlampen,

Bidets ,Zimmerktosettstühle,
(Sassfen « sw.

werden um zu räumen, billig aus¬
verkauft. Tannnsstr . 28 Laden

I^ AMihe Ästigeŝ
Berordaaag.

Auf « rund de« 8 sh hg» Oekbt»
über hra SeUamuMCMdtaab mm
f 2»m UM SeäuftetS dentaut mb  ha « stf-drennen iagdts&ac
Art wm Feuerll>«rlsid wer».

«H «. SS, 28.
Der UntnraariMcte-itöe _

8«*. : FrHr. *. » all
_ General der Infanterie.

Beroodnuug.
Auf Grund des 8 4 des Gesetzes

über den BelagerurtgSztchtand be¬
stimme ich für den Befehlsbereich der
Festung Mainz:
■ Das Adbrymen von KeuerwerkS-

käwie
—• - - - — 'wcyCIlluötOC
werden verboten. AnSnapm« be¬
dürfen meiner besonderen G«-
nehmtgmeg.

Zuwiderhandlungen werden mit
Geldstrafe nicht unter zehn Mvöck
oder mit entfprechercher Haft beftroist.

Mainz, den 22. Degewcher 1915. *
Der Gouverneur der Festulwg Mainz.

: Ärt5ferte.General der

Wohnung
zu vermieten hat,

weiss aus langjähriger
Erfahrung, dass ein

Angebot im -------
Wiesbaden er Tagblatt
unfehlbaren Erfoig bringt

»an»

Der

Präfent-Konig
kommt!

js;  äs»
1. Söetr. BeräutzerurtgS- und Ber«

arbsttunaSverbot von reiner
'Schafwolle, Kamelhaaren,
Mohair, Alpaka, Ka'<amrr
oder anderen Tierhcraren,
sowie deren Halberaen«--
nissen und “

eine neue Bekann
sowie 2. zu der

derr. Deftandsorhehung von
lmöKauOlichen

Evntnstoffrn und d« <rus
-eUi-m Met»-, Dirk-

und Stmckgarn
eine Naetstragsverordauu» in Kraft.

Der genaue Wortlaut kann m den
amtlichen Heran'.rtMuchu ngeu, an
den Anschlagsäulen, bei den Kreis-
beziehun̂ Swerse LandcarSämtern
und den Bürgermeistsceie»
sehen werden._ _

Betreffend Veräußerung» ,
Berarbeilungs- u. BewcaungSVerboi
für Web-, Trikot-, Wirk- mii

Strickgarne,
tritt am 31. Dezember 1945 eine
neue Bekanntmachämg für ber
FestungsdereichMainz in Kraft.

Der genau« Wortlaut kann in de"
amtlichen Veröffentlichungen un
bei den Amtsstellen
werden.

»Me» um
eineeje| | r

Verordnung.
Betr. Flugblätter über vei -oerfadren.

Auf Grund des is 9K des Oefefee»
über den Uielâ ruirgszurtand vom
4. Juni 1881 verbiete ich im Inter»
esse der öffentUchen Siche ehest für di«
Dauer des K« caes den Druck und
Vertrieb von Flugblätfer», die sich
gegen das staatlich anerkannte giert»
verfahren wenden. *

Frankfurt a. M.. 6. Degbr. ISIS.
18. Armeekorps.

Stellvertretendes
Der ^

k-ez.

rv. nrmeerorps.
lertretcndes cheneralkommandn.
s-K'L'Mi -E'L'ki.
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Enangriilchr Kirche.

Marktkirche.
^eitag , 31. Dezember (Silvester ).
Aberldgottesdienst 6 Uhr : DekanBickel.

Samstag , 1. Jcmmar (Neuj
Militärgottesdienst 8.55 Uhr:

^ Meinecke. — Hauvtaottcsdienft
10 Uhr: Pfarrer Schußler . -
Abendgottesdienst 5 Uhr : PfarrerBeckmann.
Sonntag , 2. Jan . (Sonnt , n. Newj.).

Hauptgottesdienst 10 Uhr : Pfarrer
Beckmann. — Abend - Gottesdienst
5 Uhr: Pfarrer Stahl - Biebrich. —
Mittwoch, den 5. Januar , nachm.
5 Uhr: KrieaScm dacht iEngl . Kirche).Pfarrer Beckmann.

Bergkirche.
Freitag , 31. Dezember (Silvester ).
Abendgottesdienst 6 Uhr : Pfarrer

Beesenmever. Unter Mitwirkung des
Kirchen ges mrg-Bereins.

Samstag , 1. Januar (Neusahr).
Hauptgottesdienst 10 Uhr: Pfarrer

Diehl . — Abendgottesdienst 5 Uhr:
Pfarrer Grein.
Sonntag 2.  Jan . (Sonnt , rt. Nenj.).

Haufttgottesdienst 10 Uhr: Pfarrer
P1" Jfficinerfe. — Äbendgottesdienst5 Uhr : Pfarrer Beescnmever. —
Donnerstag , den 6. Januar , abends
8.30 Uhr : Kriegsandacht. PfarrerGrein.

Ningkirche.
Freitag , 31 Dezember (Silvester ).
Abendgottesdienst 5 Uhr : Pfarrer

0 SckUoiler . — A'iendqottcsdienst
8 Uhr: Pfarrer Merz. Unter Mit¬
wirkung des Ring - u. Lutberkirchen-
cbors ^ und des Posaunenchors der
Pingkirchc. lDie Kirchensommiung
ist zur Bekleidung armer Konfir¬
manden bestimmt.
Samstag , l . Januar (Neuiahrs^
Hauvtaotresdienst 10 Uhr : Pfarrer

Dr Meinecke. — Abendaottesdiensi
5 Ubr: Pfarrer Stahl Biebrich.
Sonntag . 2.  Jan . (Sonnt , n. Weiri.).

Hauvkgottesdtenst 10 Uhr: Pfarrer
D. « (Hoffet. (Beichte und heil.
Abendmahl.) -  Abendgottesdienst

Mrsdsdeurr TagdlaN.
5 Uhr: Pfarrer Merz. — Donners¬
tag, den 6. Januar , abends 8.80 Uhr:
Gebtsftunde . Dhema: „Die Völker
und die Obrigkeit". Generalsupcr-
intendent Ohly und Pfarrer Merz.

Lutherkirche.
Freitag , 31. Dezember (Silvester ).
Abendgottesdienst 6 Uhr: Pfarrer

Hofmann.
Samstag , 1. Januar (Neujahr ).
Hauptgottesdienst 10 Uhr : Pfarrer

Li>" r. Reichte u. heil. Abendmahl.)
Wendgottesdienst 5 Uhr : Miss.-

Jnipektor Held. (Beichte u. heÜ.
Abendmahl.)
Sonntag , 2. Jan . (Sonnt , n. Neust).

Hauptgottesdienst 10 Uhr : Pfarrer
Hofn in . (Beichte u. heil. Abend¬
mahl.- — Abendgottesdienst 5 Uhr:
Pfarrer Dr Meinecke.

Kapelle des Paulincnstifts.
Silvester , abends 8 Uhr: Gottes¬

dienst. Pfarrer Christian . Daran
anschließend Vorbereitung und Feier
des heil. Abendmahls. — Neujahr,
vorm. 9.30 Uhr: Haulptigottesdrenst
Prediger Svaich. Vorm. 11 Uhr:
K'.ndergottesdienft . — Sonntag nach
Neuiabr , vorm. 9.30 Uhr : Haupt¬
gottesdienst. Pfarrer Christian.

Katholisch » Kirche.
Die Kollekte am Feste der Er-

Mwinung des Herrn ist für die
Millionen in Afrika bestimmt.

Pfarrkirche zum heil. Bonifatius.
Samstag , den 1. Januar 1916,

Fest der Beschneidung des Herrn , zü¬
gle,ch bürgerliches Neujahr . Der
Gottesdienst ist wie an Sonntagen;
uachnr 2.15 Uhr: WeihnachiZcml'acht
'3421; abends 6 Uhr: Posenkranz-

Frettag , LI . Dezember 1815. Nr . 6« » .

Kommunion der Evstkioiwmunikantcn,
Kncckcni 8 llhr . KinhergcstteSdienst
lheil Messe mit Brxdigtl 0 Uhr. sbocb-
amt mit Predigt 1V Uhr. Letzte heil.
Mrste 11.30 Ubr Nachm. 2.15 Ubr:
Andacht zum heil. Namen JesuS
r3*Sv ö Uhr : Kriegs«mdacht
- An den Aßochentonen sind die heil.

Mellen am 6.30, 7.30 and 9.30 Uhr:
von Mittwoch an um 6.30. 7.15. 7.40
und 9.30 ' Ubr ; 7.40 Uhr sind Cchul-
meffen. — Dienstag und Samstag,

aberchZ 6.15 Uhr ist Kriegsandacht.
— Dvnnersckrg, 6. Januar 1916, Fest
der Erscheinung des Herrn oder der
fcu - 3 Könige; gebotener Feiertag.
Der s. utesdienst ist wie an Sonn¬
tagen. ttackm. 2.15 Uhr ist Andacht
zur h; nnilie (348) ; abends 6 Uhr:
Krieg-. acht. — Erzbruderschaft
des al  beiligsten Altarsakraments.
Frertao -en 7. Januar , ist ösfeut-
lrche Anbetung des Allerheiligsten in
der Ps -rkirche. Eröffnung morgens
6.30 U Schlußcmdacht mit PrÄigt
abends Uhr. Die Gläubigen sind
zum .ü^ reichen Besuch der Bet¬
stunden — besonders von 11 bis
3 Uhr cingeladen. Morgens 8.15
l,v oine heil. Messe. — Beicht¬
gelegerl fit : Sonntag und Donners¬
tag, morgens von 6 Ubr an ; Mitt¬
woch und Samstag , nachm. 4—7 und
nach 8 Uhr: Donnerstag , nachm.
6—7 Ittr ; an allen Wochentagen nc«h
der Frül 'messe; für Kriegsteilnehmer
u. Verwundete zu jed. gewünscht. Zeit

Ataria - Hilf - Pfarrkirche.
Silvester, abends 6 Uhr: Feierliche

And->-M - it Predigt und Tedeum.
— Neujahrsfest. Heil. Messen um
6.30 und 8 Uhr; Kindergottesdienst
(Amt) um 9 Uhr : Hochamt mit
Predigt um 10 Uhr. Nachm. 2.15 Uhr:
Andacht von den drei göttlichen
Tugenden ; um 6 Uhr: Kriegsandacht

Ihr isk gemeinsame
Kommunion des Marienbundes und
der Ccitkvmmunikcmten. Nachm 2.15
Ubr Namen - Jesu - Andacht; um
6 Ubr: Kriegsandacht. — Donners¬
tag, best der Erscheinung des Herrn,
gebiw ner Feiertag : Obdnung wie
am Neuiahrssett . Kindergottesdienst:
heil. Messe mit Predigt . — An den
Wvckentagen sind die heil. Messen
um 6.45 wnh 9.30 Uhr: von Mittwoch
an um 7.45 Ubr: Schul messe; Mon¬
tag und Mittwoch, abends 8 Uhr;
Krirgsandackt : Freitag ist um 7.30
Ubr Herz-Jesn -Sühnamt mit kurzer
Andacht u. Segen , um 8 Uhr abends
e'tiitetc Herz , Jesu - Andacht. —
Uchtgelegenheit : Silvester , abends

re 5 7 „nd nmb 8 Ubr, Sonn - und
Feiertags , morgens von 6 Ubr an,
NeuiahrSfest »on 4—7 und nach
8 Uhr. Mittwoch und Donnerstag
von 5—6 und noch 8 Uhr.

§5B-

Dreifaltigkeits -Pfarrkirche.
Freitag , 31. Dezember, abends

8 Uhr : Feierl . Andacht zum Jahres
schlusse mit Predigt , Segen und
Tedeum. — Smnstag , Fest der Be¬
schneidung des Herrn . 6 Uhr: Früh¬
messe, 8 Uhr : Militärgottesdienst:
9 Ubr : Kindergottesdienst (Amt),
10 Uhr : Hochamt mit Predigt und
Segen . 2.15 Ubr: Andacht zu Ehren
des heil. Namens Jesu ; abends
6 Uhr : Kriegsandacht. — Sonntag
6 Ubr : Frühmesse, 8 Uhr : Zweite hl.
Messe (während derselben gemein¬
schaftliche heil. Kommunion des
eucharistischen Männerapostolats mit
Ansprache). 9 Uhr: Kindergottesdienst
(Amt). 10 Uhr : Hochamt mit Predigt.
2.15 Uhr : Weihnachtsandacht, abends
6 Uhr : Kriegsandacht und Fürbitte
für die gefallenen Krieger. —
Donnerstag , Fest der Erscheinung des
Herrn . 6 und 8 Uhr: Heil. Messen,
9 Uhr : Kindergottesdienst (hl. Messe
mit Predigt , namentlich für die Mit¬
glieder des Kindheit-Jesu -Vereins ),
10 Uhr : Hochamt mit Predigt und
Sogen. 2.15 Uhr : Weihnachtscmdacht;
abends 6 Uhr : Kriegsandacht. — An
den Wochentagen sind die hl. Messen
um 6.30 und 9 Ubr ^ Freitag und
Samstag auch uw 7.30 Uhr), Mitt¬
woch u. Samstag, . 7.30 Uhr: Scbul-
messe: Freitag , 7. Jan ., 7.30 Uhr:
Herz-Jesu -Sübnungsmesse mit Sogen
— Montag . Mittwoch und Freitag,
abends 6 Ubr,, ist Kriegscmdacht. —
Beick>tgelcgeuheit : Freitag , 31. Dez.,
von 5—7 und nach der Andacht, Neu»
iahrstag . früh von 6 Uhr an, nachm.
5—7 Uhr : Sonntag , den 2. Januar,
lrüb von 6 Ubr an : Mittwoch 5—7
und nach 8 Uhr ; Dreikönigstaa . früh
von 6 Uhr an : nachm. 6—7 Uhr.

ZUtbatboilschr Si - che.
Schwalbacker Str . 60.

Samstag . 1. Januar iNeusahr ),
vorm. 10 Uhr : Amt mit Predigt und
Tedeum. — Sonntag , den 2. Januar,
vorm. 10 Ubr: Bittamt uat einen
glücklichen Ansaona des Krieges.

W. Krimmel, Pfarrer.
Evangel.-l*thrrisd>er ttzotteSdienst,

Adclbeidstraße 35.
Freitag , 31. Dezember Ŝilvester ),

abends 7.15 Uhr : Jahresschluss-
Gottesdienst (Beichte). — Samstag,
1. Januar (Neujahr ), vormittags

0.30 Uhr: Predigtgottesdienst u.
Abendmahl. — Sonntag nach Neu»,
ahr , vorm. 9.30 Uhr: Predicchgottes-
lienst . — Mittwoch, den 5. Januar,
7.15 Uhr : Äbendgottesdienst.

Pfarrer Müller.
Evangelisch-lutherische Gemeinde

-der selbständigen ev.-luth. Kirche in
Preußen zugehörig). Rbeinstr. 64.
Samstag , den 1. Januar (Neu¬

jahrsfest), vorm. 10 Uhr : Lesegottes-
dienst. — Sonntag , den 2. Januar
iSonntag nach Neuiahr ), nachmittags
4 Uhr: Predigt u. heil. Abendmahl.

Pfarrer Greiner.
Ev.-Luther. Dreieinigkeits -Gemeinde.
In der Krvpta der altkathol. Kirche,

Eingang Sckwalhacher Straße.
Neujahr , nachm. 5 Uhr: Predigt¬

gottesdienst. — Sonntag . 2. Janum -,
vorm. 10 Uhr : Predigtgottesdienst.

Pfarrer Eikmeier.
Methodisten - Gemeinde,

Ecke Dotzbeimer- u. Dreiweidenstro^ c.
(Immanuel - Kapelle.)

Freitag , den 31. Dezember, abends
8.30 Uhr : Silvester -Gottesdienst . —
Neuiahr , den 1. Januar , morgens
10 Uhr : Predigt . — Sonntag , den
2. Januar , morgens 9.45 Uhr:
Predigt . Vorm. 11 Uhr: Kmder-
gottesdienst. Abends 8 Uhr : Predigt.
— Dienstag u. Donnerstag , abends
8.30 Uhr : Freikirchliche Allianz-
Gebetsstunden.

Prediger Bolkner.
Zions -Kapelle (Baptistengemeinde),

Adlerstratze 19.
Silvester , abends 9.30 Uhr: Gebet¬

stunde. — Sonntag , den 2. Januar,
vormittags 9.30 u. nachm. 4 Uhr:
Gottesdienst. — Montag . Mittwoch
u. Freitag , abends 8.30 Uhr : Gebet-
stunden. Adleritraße 19. - Dienstag
iind Donnerstag , abends 8.30 Uhr:
Gebetsitunden , Immanuels - Krrche,
Dreiweidenstraße.

Deutichkathol. (frrirel .i Gemeinde.
Freitag , den 31. Dezember, nach,

mittags 5 Uhr. im Bürgersaale des
Rathauses Erbauung von Prediger
Tschirn. Tbema : „Die Jahresschluß-
Predigt dieser gewaltigen Zeit.
Lied 306, 1—3.

Tages -Veranstaltungen • Vergnügungen.
K IN « •StoiterltI

Freitag der 81. Dezemder.
>01 ibvlflt

21 frCTprtlunti '’ibonnrment A.
-er base Keift

Kumpacivagabundu»
oder: Dos liederliche Kleeblatt.

Zauberposse mit Gelang in 3 Akten
von Johann Nestiop. Musik von

A. Müller.
Stellarius , Feenkönig . Herr Zollin
Fortuna , Beherrscherin des

Glücks, eine sehr reiche
und mächtige Fee Frl . Eichelsheim

Brillantine , ih e Tochter . Frl .Pfeisfer
Amorvia die Beschützen der

'wa ren imuierdauernoen , ver-
klä ten Liebe . . Frl Gaudy

Myüiin ein ergrauter
Za b-'ru . . . . Herr Schmidt

Hi aris, >ein Sohn . . . Herr Dönng
Fludribus , ser lustige Sohn

eine- Magiers . . . . Herr Tester
Lumvacivagabuudus, ein böser

Geist, Schutzpatron aller
Cchu deiuuacherund schlechten
Haurhälter . Herr Radius

Le m. Tischleraeselle. vagabun-
dierend.HandwerksburicheH Schioab

Zwirn , Sch eidergeselle,
vagabundierender Handwerks¬
bursche . Herr Herrmauu

Knieriem, Schustergeselle,
vagabundierenoer Handwerks-
bursche . Herr Andriano

Pantsch, Wirt und Herbergs¬
vater . Herr Mascheck

Fasse!, Oberknecht in einer
Brauerei . Herr Spieß

Nanette , Tochter des
Wirts . Frl . Schneider

Sepherl , Kellnerin . . Frau Baumann
Hannerl , Kellnerin . . Frl . Büdinger
Ein Hausierer • . . Herr Lehrmann
Hobelmann, Tischlernreister

in Wien . Herr Ehrens
Peppi , seine Tochter . Fr . Doppelbauer
Ana asia Hobelmann, seine

Nichte . Frau Wutichel
Gertrude . Haushälterin bei

Hobelmann . . . . Frl . Koller
Reierl, Magd dawlbst . Frl . Großmüller
Hackauf, Metzgermeifter . Hr. Wutschel
Strudel . Gastwirt zum „goldenen

Nockerl" in Wien . . Herr Schäfer
Ein Maler . Herr Gerharts
Signora Palpin . Frau Engelmann

KM t » sÄfS
Herr von Windwachel . Herr Albert
Herr von Lustig . . Herr Jacoby
Tie Wirtin einer Dori¬

sch enke . , . . Frl . Roßmann
Ein Geselle . Herr Carl
Ein zweiter Geselle . Herr Baumann
Erster Bedienter . . Herr Remftedt

Zweiter Bedienter . . Herr Geyel
Ein Fremder . . . ' . Herr Preuh
Cm Tiichlergeselle . . Herr Mayer
Ein Spaziergänger . . Herr Muthes

Marktweiber, Reisende. Zauberer.
Magier,seren Söhne,Nymphen Genien.

Gäste, Bauern Hairdwerksleute.fV' t<x11 tti Itlm. ^
und Wien.

Nach dem I. u. 2 Ake treten längere
Pausen ein.

Anfang 6 Uhr. Ende 8*/t Uhr

ThaHa'Tfaeater
Moderne Lichtspiele.

KirchiraS' e 72. — Tel. 8187.
Beute letzter Ta? !

Auf gefahrvoller
Schiene.

Drama in 3 Akten.
Ein für btbar tobender

Kampf im fahrenden Zuee!
Das Spannendste , was je

gezeigt wurde!
Als zweiter Schlager.

Die Andere.
Komödie in 3 Akten.

. Dänischer Kunstfllm!
Spielt zum Teil auf dem

Ozeandampfer und zum Teil
in Amerika.

Ausbildung des ungedienten
Landsturmes . Aktuell.

Am Fuße des Ortler (Tirol ).
Heinzelmännchen Cinesino.

Humor.

Neueste Kriegsbilder!

zsrii » enr - The >»ter.
Freitag, der 31 Dkjrmber.

Dutzend- und Fünfzigerkarten gültig.
Ein Sylvester-Borspruch.

Ein Fe dgrauer . . Werner Hollmann
Reu einstudiert.

Gin toller - infall.
Schwank in 4 Aufzügen von Carl Laufs.
Theodor Steinkovf . Miltner -Schönau
Friederike, seine Gattin Frida Saldern
Emmy , seine Tochter

erster Ehe . Elsa Erler
Ernst Lüdcrs, sein Neffe,

Student d. Medizin Gustav Schenck
Birnstiel, Wichsier des

Corps „Hassia" . . HanS Flieser
Gustav Krönlein, Musik-

dttettor . . . . Rudolf Bartak

^uliu - Unöpfler HermannRessel-rag>,r
Fin Oritanska, Operetten-

sängerin . Lori Böhm
Adalbert Bender . . Oscar Bugge
Veronika, seine Gattin Lüder-Freiwald
Eva, deren Tochter . El a Tll 'manu
August Pulvermann . Reinhold Hager
(£ ß (Tr nnn 'S kmefttwp fc -riA -, 4J33 .1f*v
Witwe Müller . . . Minna Agte
Knorr, Schuhmachermstr Albett Ihle
Franv Diener bei Stein¬

kopfs . . . . . . Georg Man
Liesbeth. Dienstmädchen

bei Steinkopfs . . Dora Henzel
Anna, Fisi's Kammer¬

mädchen . . . Edith Wiethase
Ein Eyekutor . . . . Alduin Unger
Ein Briefträger . . . Fritz Hervorn
Eine Kammerjungfer . Paula Wolfert
Ott der Handlung: Salrn im Hause

Sleinkopss in Berlin.
Zwilchen dem l . und 2 Auszug, so¬
wie dem 2. und 3. Aufzug liegt ein
Zeitraum von einigen Tagen. Der
3. u 4. Aufzug ipielt an einem Tage
Nach dem 2. Akte findet die größere

Pause statt.
Anfang 7 Uhr. Ende nach 9 Uhr.

BftHfim-M
Dotzheimerstraße 19 — Fernruf S10.

Heute Abend
Abschied des gesamten  Künstler»
Personals des Wcihnachts-Proz ramm.

Rach der Vorstellung in den
vorderen Lokalitäten:

Siloeftei Sein
♦♦ ♦♦ ♦♦

Morgen Samstag , 1. Januar 1916

2 Me MlMllW»:
nachm. 1/ii und abends 8 Uhr

MM » Das neue erstklassige
» ^ Neujahrs-Programm.

lv Attraktionen 10
jPHI!l!llUm!llll U. Illllllllllllllllliil^

I Der Präsent-UömgI
| Arabella Hields|
| zranz SteiMer
HitiiRiin:m!uiiiii!ii «sw.usw. iiiimiiniinKiinninö

leine erhöhten IJcrlfe.
Die Direktion.

Kinephon
Taunusstraose | ,

Des anuerordentl.
stark * » Erfol ;;* «
wegen verlängert

bis
Freitag , 31. Dezember 1915.

Konrad Dreher,
der allbeliebte bayr . Hof¬

schauspieler als

Tyrann vonn
:: Mendorf.
I Heiterer Schwank flfcin 3 Akten . s 4

Nordischer Kunstfllm. M

:: Der Herr::
Generalkonsul.

Feinsinniges Lustspiel
in 3 Akten

mit den drei beliebten
nordischen Komikern:
Osluir Streb Id,
Lanritz Olsen n.
Carl ^ Istrnpp.

uurhauii zu Witsbadea.
Freilag den 31. Dezember.

NacBmittags 4 Ohr
Abonnements - Konzert.

Btadtisehes Karareh oote».
i^ itnng : Stadt . KnrkapeUmsti Jnuet.
Programme in der geouigen Abend-A.

ottopol-
Sichtspiele
VYilhe!mstraße 8.

Heute rum letzten Mal;
von 2—11 Uhr

Der Aufsehen erregende,
spann . Krim .-Film (4 Akte)
in meisterhafter Darstellung.

i/v
I

WM.
Vom 1.—15. Januar das

große Tpezialit .-Programm.
Sonn - und Feiertage 2 BorsteUnngen
um .4 u. 8 Uhr. Um recht zahlreichen
Besuch bittet Frau Lecker.

sowie das übrige glänzende
Programm I

Von 3—7l/a Uhr:

Heute letzte
Jasenil-Var st eltnng

zu ermäßigten Preisen.
Spielplan u. a. :

„Hampelmänner , kauft
Hampelmänner !“

Entzückendes Weihnachts¬
bild in 2 Akten.

Oesterreichs Krieg
in 3000 m Höhe.

Wundervolle Alpen - Auf¬
nahmen (von Schulbehörd.
für Jugend - Vorstellungen
als besonders bildend und

belehrend empfohlen ).
Ein Besuch beim Christkind.

Ein Euren Idyll.
Hansel ist ein Grobian.

Es war einmal . . .
Purzels Vergeßlichkeit
Zwei glückliche Paare,

usw. usw.

I

t
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